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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadel stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie 
dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lanagrossa.de
Fotograf: Nicolas Olonetzky c/o Bascha Kicki Fotografen, www.bascha-photographers.de

Maschenprobe

Abkürzungen
M = Masche
R = Reihe
Rd = Runde
Nd. = Nadel
U = Umschlag
Gr. = Größe
LL = Lauflänge
MS = Mustersatz
Fb. = Farbe

Nr. = Nummer 
lt. = laut
fortl. = fortlaufend
li = links
bzw. = beziehungsweise
re = rechts
ca. = circa
str. = stricken
Art. = Artikel

zus.-str. = zusammenstricken
arb. = arbeiten
abk. = abketten
abn. = abnehmen
d. h. = das heißt
zun. = zunehmen
abh. = abheben
wdh. = wiederholen
beids. = beidseitig

mittl. = mittleren
folg. = folgende
restl. = restliche 
Krebsm = Krebsmasche
Stb = Stäbchen
Dstb = Doppelstäbchen
Luftm = Luftmasche 
Kettm = Kettmasche
fe M = feste Masche
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JACKE · LALA BERLIN 
LOVELY COTTON
Modell 01 aus Filati Journal 58 ©
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Größe 36 bis 48
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 75 m/50 g): ca. 850 g Hellgrau (Fb. 5); Stricknadeln Nr. 6 
und 8.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder im Kettenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M in jeder R 
versetzt str.

Zopfmuster: Nach Strickschrift über 24 M zwischen den 
Pfeilen str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In der Höhe die  
1. – 8. R 1x str., dann diese 8 R fortl. wdh.

Maschenproben: 11,5 M und 20 R Perlmuster mit Nd. Nr. 8 
= 10 x 10 cm; 24 M Zopfmuster = 15 cm breit.

Rückenteil: 72 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den Bund 9 
cm = 19 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 2 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
2 M re enden. In der letzten Bund-R [= Rück-R] für den 
M-Ausgleich im folg. Zopfmuster über den mittl. 16 M gleich-
mäßig verteilt 8 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = ins-
gesamt 80 M. Dann mit Nd. Nr. 8 in folg. Einteilung weiterarb.: 
Rand-M, 27 M Perlmuster, 24 M Zopfmuster, 27 M Perlmus-
ter, Rand-M. Nach 47 cm = 94 R ab Bundende beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und wieder gerade wei-
terstr. In 22 cm = 44 R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 5 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 

5 M und 3x je 4 M abk. In der folg. R für den geraden Halsaus-
schnittrand die mittl. 26 M abk. und dabei gleichzeitig über 
dem Zopfmuster 8x je 2 M zus.-str.

Linkes Vorderteil: 48 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den 
Bund 9 cm = 19 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 2 M re enden. In der letzten Bund-R [= Rück-R] für den 
M-Ausgleich im folg. Zopfmuster nach den ersten 17 M ab 
R-Beginn über den folg. 19 M gleichmäßig verteilt 5 M 
 verschränkt aus dem Querfaden zun. = insgesamt 53 M. Dann 
mit Nd. Nr. 8 in folg. Einteilung weiterarb.: Rand-M, 11 M Perl-
muster, 24 M Zopfmuster, 16 M Perlmuster, Rand-M. Den 
Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
markieren. In 22 cm = 44 R Armausschnitthöhe die Schulter 
am re Rand wie am Rückenteil schrägen, dabei bei den  letzten 
3 Abnahmen zusätzlich je 2 M abn., also 2x je 2 M zus.-str. [es 
werden insgesamt noch 6 M abgenommen]. Nach der letzten 
Schulterabnahme zu den restl. 20 M am re Rand [= Schulter-
rand] noch 1 Rand-M zun. = 21 M. Dann für den Kragen noch 
11 cm = 22 R Perlmuster str. Die M stilllegen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 38 M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Im Perlmuster str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. Beids. für die Schrägungen 
nach 11 cm = in der 22. R ab Anschlag 1 M zun., dann in 
jeder 8. R noch 6x je 1 M zun. = 52 M. Die zugenommenen M 
beids. folgerichtig in das Perlmuster einfügen. Nach 27 cm = 
54 R ab 1. Zunahme alle M locker im M-Rhythmus abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Die stillgelegten Kragen-M im M-Stich verbinden. Dann den 
inneren Kragenrand gleichmäßig verteilt an den rückwärtigen 
Ausschnittrand nähen. Ärmel einsetzen. Kragen nach außen 
umlegen.
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Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li

Strickschrift

1
3
5
7

j58-13v = xx Mantel im Perlmuster mit Zopfstreifen, Gr. 36 bis 44
Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li

Strickschrift

1
3
5
7

j58-13v = xx Mantel im Perlmuster mit Zopfstreifen, Gr. 36 bis 44

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li

Strickschrift

1
3
5
7

j58-13v = xx Mantel im Perlmuster mit Zopfstreifen, Gr. 36 bis 44

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
=  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 

Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str.

=  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 
1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die folg. 3 M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.
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j58-10v = 2 Jacke im Würfelmuster mit Glatt-rechts-Schal, Gr. 36 bis 42 und 44 bis 50
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Größe 36 bis 42 (44 bis 50)
Die Angaben für Größe 44 bis 50 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool Air Fine“ (50 % Schur-
wolle (Merino), 28 % (Baby) Alpaka, 22 % Polyacryl, LL = ca. 
240 m/50 g): ca. 300 (350) g Oliv (Fb. 21); je 1 Rundstrickna-
del Nr. 4,5, 60 und 100 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 4,5.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Würfelmuster: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. Die M in jeder 
Hin-R versetzen. In den Rück-R die M jeweils str., wie sie 
erscheinen.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenproben: 15,5 M und 26,5 R Würfelmuster mit Nd. 
Nr. 4,5 = 10 x 10 cm; 19,5 M und 24 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 
= 10 x 10 cm.

Hinweis: Das Modell in 2 Teilen stricken und durch das ent-
sprechende Zusammennähen zur Jacke formen. Die geraden 
Pfeile im Schnittschema geben jeweils die Strickrichtung an. 
Die gebogenen Pfeile geben an, wie die Teile umgeschlagen 
werden sollen.

Vorderteile und Rückenteil: In einem Stück str. 174 (186) M 
mit der 100 cm langen Rundnd. anschlagen. Zwischen den 
Rand-M im Würfelmuster str. Nach 24 cm = 64 R ab Anschlag 

beids. den Beginn der Armausschnitte und nach weiteren 20 
(24) cm = 52 (64) R das Ende der Armausschnitte markieren. 
Nach 24 cm = 64 R ab 2. Markierung alle M locker im 
M-Rhythmus abk. 

Schalteil: 50 M mit der 60 cm langen Rundnd. anschlagen. 
Glatt re str. Nach 20 (22) cm = 48 (52) R ab Anschlag am li 
Rand den Ansatzpunkt markieren und gerade weiterstr. Nach 
112 (120) cm = 270 (288) R ab Markierung den 2. Ansatz-
punkt markieren und wieder gerade weiterstr. Nach weiteren 
20 (22) cm = 48 (52) R ab 2. Markierung die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Zunächst das Schalteil lt. Schnittschema zeichengemäß 
mittig über dem Rückenteil annähen, sodass beids. je 20 (22) 
cm überstehen. Nun das Rückenteil zur Hälfte nach oben 
klappen. Dann die überstehenden Ränder des Schalteils zei-
chengemäß beids. am hochgeklappten Rückenteil annähen. 
Nun beids. die Naht über je 24 cm ab Schalteil nach unten 
schließen. Die unteren 10 cm [liegen durch das Umklappen 
jetzt am unteren Rand] beids. bleiben als Armausschnitte 
offen. Nun mit den Spielstricknadeln aus den Armausschnitt-
rändern ringsum je 32 (40) M auffassen. Für die Stulpen 
jeweils Rippen in Rd. str. In je 20 cm Stulpenlänge die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Nun die Jacke lt. Skizze über-
ziehen, dafür diese am besten mittig am Schalteil hochhalten. 
Dann fällt sie automatisch in die richtige Form. Der Deutlich-
keit halber ist das Schalteil in der Skizze grau unterlegt.

JACKE · COOL AIR FINE
Modell 02 aus Filati Journal 58
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Piuma“ (75 % Schurwolle 
(Merino), 15 % (Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 140 
m/50 g): ca. 250 (300) g Graubraun/Dunkelgrau/Schwarz 
(Fb. 7), Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin  Furry“(90 % 
(Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 75 m/50 g): ca. 
100 (150) g Braun (Fb. 4), Lana Grossa-Qualität „Peloso“ 
(54 % Schurwolle (Merino), 26 % Mohair, 20 % Polyacryl, 
LL = ca. 210 m/50 g): ca. 100 (150) g Graubeige (Fb. 8), 
Lana Grossa-Qualität „Mia“ (30 % Mohair, 25 % Seide, 26 % 
Schurwolle (Merino), 19 % Polyamid, LL = ca. 105 m/25 
g): ca. 50 (75) g Braun (Fb. 9) und Lana Grossa-Qualität 
„Brigitte No. 2 Tweed“ (41 % Baumwolle, 37 % Schur-
wolle, 22 % Mohair, LL = ca. 100 m/50 g): ca. 150 (200) g  
Orange/Taupe/Graubraun (Fb. 111); je 1 Rundstricknadel Nr. 
5,5, 6 und 7, 80 cm lang; 7 Hornknöpfe 4-Loch von Union 
Knopf, Art. 47685, ø 20 mm, Fb. 22 dunkelbraun.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Noppenblende und Muster- und Materialmix: Nach 
Strickschrift A/B auf Seite 64 str. Die Zahlen li außen bezeich-
nen die Rück-R, re außen die Hin-R. Die Buchstaben stehen 
für die Qualitäten: P = Piuma, LBF = Lala Berlin Furry, M = 
Mia, Pe = Peloso, B2T = Brigitte No. 2 Tweed. In der Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. Ab 11. 
– 26. R lt. Strickschrift B [der Deutlichkeit halber hellgrau un-
terlegt] unbedingt mit einer Rundnadel arbeiten, da stets 2 
Hin- und 2 Rück-R im Wechsel gearbeitet werden. Hier nach 
jeder 1. Hin- bzw. Rück-R die M stets ans andere Nadelende 
zurückschieben, an dem der entsprechende Faden zum Wei-
terstr. hängt. In diesem Musterabschnitt die Mia und Peloso 
jeweils für sich mit doppeltem Faden und Rundnd. Nr. 6 
str. Alle übrigen Musterstreifen jeweils mit einfachem Fa-
den und Nr. 7 str. Die Querstriche in der Strickschrift begren-
zen jeweils die einzelnen Musterstreifen. In der Höhe für die 
Noppenblende lt. Strickschrift A die 1. – 7. R 1x str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen, für den Muster- und Materialmix 
lt. Strickschrift B die 1. – 74. R 1x str., dann diese 74 R fortl. 
wdh.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M mustergemäß verschränkt aus 
dem Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 13,5 M und 22,5 R Muster- und Materialmix 
mit doppeltem Faden und Nd. Nr. 6 sowie einfachem Faden 
und Nd. Nr. 7 wie beschrieben = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 70 (74) M mit Nd. Nr. 7 und Piuma anschlagen. 
Für die Noppenblende 3 cm = 7 R lt. Strickschrift A str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. Dann im Muster- und Materialmix mit 
der entsprechenden Nadelstärke wie beschrieben weiterarb. 
Beids. für die Schrägungen nach 14 cm = 24 R ab Blenden-
ende beids. 1 M betont zun., dann in jeder 18. R 4x je 1 M 
und in jeder 16. R noch 2x je 1 M betont zun. = 84 (88) M. Die 
zugenommenen M jeweils folgerichtig in die Musterstreifen 
einfügen. Dazwischen und im letzten Musterstreifen an den 
Nadelwechsel denken. Nach 47 cm = 108 R ab 1. Zunahme 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 18 (19) cm = 40 (44) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 5 (6) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 5x je 5 M (1x 6 M und 4x je 5 M) abk. In der folg. R die 
restl. 24 M für den geraden Halsausschnittrand abk. 

Linkes Vorderteil: 36 (38) M mit Nd. Nr. 7 und Piuma an-
schlagen. In der gleichen Musterfolge wie am Rückenteil str. 
Die betonten Zunahmen für die Seitenschrägung am re Rand 
jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen = 43 (45) 
M, auch die Markierung für den Armausschnitt. In 15 (16) cm 
= 34 (38) R Armausschnitthöhe für den Halsausschnitt am li 
Rand 5 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 
3x je 1 M abk. Die Schulter am re Rand in gleicher Armaus-
schnitthöhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 38 (40) M mit Nd. Nr. 5,5 und Piuma anschlagen. 
Für den Bund 4 cm = 9 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 (2) M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 1 (2) M li enden. Dann mit Nd. Nr. 7 in 
der gleichen Musterfolge lt. Strickschrift B wie am Rückenteil 
str. Beids. für die Schrägungen in der 9. R ab Bundende 1 M 
betont zun., dann in jeder 14. R noch 5x je 1 M betont zun. 
= 50 (52) M.Die zugenommenen M jeweils folgerichtig in die 
Musterstreifen einfügen. Dazwischen an den Nadelwechsel 
denken. Nach 40 cm = 90 R ab Bundende alle M auf einmal 
locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Mit der Rundnd. Nr. 5,5 und Piuma aus dem Halsausschnitt-
rand 60 M auffassen. Für die Blende Rippen in R str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li enden. In 3 cm Blenden-
höhe die M abk., wie sie erscheinen. Nun mit der Rundnd. 
Nr. 5,5 und Piuma aus den senkrechten Vorderteilrändern 
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einschließlich der Blendenschmalseiten je 138 (148) M auffas-
sen. Für die Blenden Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 (2) M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 (2) M li enden. Über dem re Vorderteil in der 3. 
Blenden-R 7 Knopflöcher einstr. Dafür ab Ausschnittrand wie 
folgt arb.: Rand-M, 5 (6) M str., 1 U aufnehmen und 2 M re 
verschränkt zus.-str., ★ 14 M Rippen str., 1 U aufnehmen und 
2 M re verschränkt zus.-str., ab ★ 5x wdh., die restl. M str., wie 
sie erscheinen. In je 3 cm Blendenhöhe die M locker abk., wie 
sie erscheinen. Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 Noppe: aus 1 M 5 M [= 1 M re, 1 M re 
verschränkt im Wechsel] herausstr., 
Arbeit wenden und diese 5 M li str., Arbeit 
wenden und die 5 M re str., Arbeit 
wenden und die 5 M li str., Arbeit 
wenden, nun nacheinander die 2. – 5. M 
über die 1. M ziehen 

= aus 1 M 2 M [= 1 M re und 1 M re 
verschränkt] heraussstr.  

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen
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Strickschrift A/B
j58-11 Longjacke im Muster- und Materialmix, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 2 M re zus.-str.
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
 =  keine M, dient nur der zeichnerischen 

Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

 =  1 Noppe: aus 1 M 5 M [= 1 M re, 1 M 
re verschränkt im Wechsel] herausstr., 
Arbeit wenden und diese 5 M li str., 
Arbeit wenden und die 5 M re str., Ar-
beit wenden und die 5 M li str., Arbeit 
wenden, nun nacheinander die 2. – 5. 
M über die 1. M ziehen

  
 =  aus 1 M 2 M [= 1 M re, 1 M re ver-

schränkt] herausstr.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 Noppe: aus 1 M 5 M [= 1 M re, 1 M re 
verschränkt im Wechsel] herausstr., 
Arbeit wenden und diese 5 M li str., Arbeit 
wenden und die 5 M re str., Arbeit 
wenden und die 5 M li str., Arbeit 
wenden, nun nacheinander die 2. – 5. M 
über die 1. M ziehen 

= aus 1 M 2 M [= 1 M re und 1 M re 
verschränkt] heraussstr.  

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen
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j58-11 Longjacke im Muster- und Materialmix, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Only Tweed“ (76 % Schur-
wolle (Merino superwash), 16 % Polyacryl, 5 % Seide, 3 % 
Viskose, LL = ca. 135 m/50 g): ca. 550 (600 – 650) g Grau/
Heugrün/Khaki/Natur (Fb. 117); Stricknadeln Nr. 5 und 5,5, 1 
Rundstricknadel Nr. 5, 60 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder bis auf die senk-
rechten Vorderteilränder mit Knötchenrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Nur die senkrechten Vorderteilränder mit Kettenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Halbpatentmuster: Nach Strickschrift A str. Die Zahl li außen 
bezeichnet die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M]  zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
und 2. R 1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Patentmuster: Nach Strickschrift B über 9 M zwischen den 
Pfeilen str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R. Die 
Zahl re außen bezeichnet die Hin-R. In der Höhe die 1. – 3. R 
1x str., dann die 2. und 3. R fortl. wdh.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M über-
zogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str. und die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor 
den letzten 3 M 2 M re zus.-str. Es wird je 1 M abgenommen.

Maschenproben: 19 M und 25 R glatt re mit Nd. Nr. 5,5 =  
10 x 10 cm; 18 M und 43 R Halbpatentmuster mit Nd. Nr. 5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 109 (115 – 123) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für 
den Bund 9 cm = 39 R Halbpatentmuster mit Knötchenrand 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit 
Nd. Nr. 5,5 glatt re mit Knötchenrand weiterarb. Nach 46 cm 
= 116 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 3 M abk., 
dann in jeder 2. R 2x je 2 M abk. und 14x je 1 M betont abn. 
= 67 (73 – 81) M. Danach wieder gerade weiterstr. In 20 (21 – 
22) cm = 50 (52 – 56) R Armausschnitthöhe alle M gerade 
abk., dabei für den geraden Halsausschnittrand die mittl. 33 
M markieren.

Linkes Vorderteil: 55 (59 – 63) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. 
Für den Bund 9 cm = 39 R Halbpatentmuster str., dabei mit 1 
Rück-R wie gezeichnet beginnen und am re Arbeitsrand den 
Knötchenrand, am li Arbeitsrand den Kettenrand str. Dann mit 
Nd. Nr. 5,5 glatt re weiterarb., dabei die Ränder entsprechend 
fortsetzen. Den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil ausführen = 34 (38 – 42) M. In 14 (15 – 16) 
cm = 34 (36 – 40) R Armausschnitthöhe am li Rand für den 
Halsausschnitt 5 M abk., dann für die weitere Rundung in 
jeder 2. R noch 2x je 3 M, 2x je 2 M abk. und 2(3–3)x je 1 M 
betont abn. Die restl. 17 (20 – 24) Schulter-M am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Taschen [2x str.]: 29 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Im Halbpa-
tentmuster mit Knötchenrand str. Nach 13 cm = 55 R ab 
Anschlag die M abk., wie sie erscheinen.

Ärmel: 43 (47 – 51) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Für den 
Bund 9 cm = 39 R Halbpatentmuster mit Knötchenrand str., 
dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. 
Nr. 5,5 glatt re mit Knötchenrand weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 9. R ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 
6. R noch 11x je 1 M zun. = 67 (71 – 75) M. Nach 34 cm = 
86 R ab Bundende beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., dann 
in jeder 2. R 2x je 2 M abk. und 21x je 1 M betont abn. In der 
folg. R die restl. 11 (15 – 19) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 aus dem 
Halsausschnittrand 67 M auffassen. Für die Blende Rippen in 
R str. In 2 cm Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. 
Nun mit der Häkelnd. Nr. 5 die senkrechten Vorderteilränder 
einschließlich der Blendenschmalseiten mit je 1 R Kettm über-
häkeln. Ärmel einsetzen. Taschen lt. Schnittschema so aufnä-
hen, dass jeweils der Anschlagrand und die Rand-M nicht 
mehr zu sehen sind. Für den Bindegürtel 9 M mit Nd. Nr. 5 
anschlagen. Im Patentmuster mit Kettenrand str. Nach 136 
(144 – 152) cm Länge ab Anschlag die M abk., wie sie erschei-
nen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re tiefstr., dabei 1 R tiefer in die M 
einstechen, die R dazwischen löst sich 
auf

1 BA2
3

1
2

Strickschriften A und B

j58-20v = 4 Jacke glatt rechts mit aufgesetzten Taschen im Halbpatent, Gr. 36/38,
40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re tiefstr., dabei 1 R tiefer in die M 
einstechen, die R dazwischen löst sich 
auf

1 BA2
3

1
2

Strickschriften A und B

j58-20v = 4 Jacke glatt rechts mit aufgesetzten Taschen im Halbpatent, Gr. 36/38,
40/42 und 44/46

Strickschriften A, B

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M re tiefstr., dabei 1 R tiefer in die M 
einstechen, die R dazwischen löst sich 
auf

1 BA2
3

1
2

Strickschriften A und B

j58-20v = 4 Jacke glatt rechts mit aufgesetzten Taschen im Halbpatent, Gr. 36/38,
40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit 1 U li abh.
 = 1 M mit U re zus.-str.
 =  1 M re tiefstr., dabei 1 R tiefer in die 

M einstechen und re str., die R dazwi-
schen löst sich auf

17(18-19)

11(12-13)6

62

34

9
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HälfteRückenteil,

Hälfte
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Vorderteil

28(30-32)
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8,5
(10,5-12,5)
      8,5 11

6

99

46

 20
(21-
 22)

 60
(61-
 62)

j58-20v = 4 Jacke glatt rechts mit aufgesetzten Taschen im Halbpatent, Gr. 36/38,
40/42 und 44/46
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Gioia“ (50 % Schurwolle 
(Merino superwash), 50 % Polyacryl, LL = ca. 380 m/100 g): 
ca. 300 (400 – 400) g Silber/Mint/Pink/Mokka/Graugrün/
Schwarz (Fb. 101); Stricknadeln Nr. 3,5 und 4, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 3,5, 60 cm lang; 8 Perlmuttknöpfe von Union Knopf, 
Art. 46286, ø 15 mm, Fb. 14 beige/braun.

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen A: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende 
vor den letzten 3 M 2 M re zus.-str. Es wird je 1 M abgenom-
men.

Betonte Abnahmen B: Am R-Anfang nach der 2. M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende 
vor den letzten 2 M 2 M re zus.-str. Es wird je 1 M abgenom-
men.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden zun. 

Maschenprobe: 22,5 M und 30,5 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 105 (115 – 125) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. 
Für die Blende 1 cm = 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. Dann mit Nd. Nr. 4 glatt re weiterarb. Nach 33 (34 
– 35) cm = 100 (104 – 106) R ab Blendenende beids. für die 
Armausschnitte 4 M abk., dann in jeder 2. R 5(5–7)x je 1 M 
betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 87 (97 – 103) 
M. Danach wieder gerade weiterstr. In 18,5 (19,5 – 20,5) cm 
= 58 (60 – 64) R Armausschnitthöhe für den runden Halsaus-
schnitt die mittl. 23 M abk. und beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 
1x 6 M abk. In 1,5 cm = 4 R Halsausschnitthöhe die restl. 26 
(31 – 34) Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich been-
den.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den Taschenbeutel 25 (26 – 
25) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Glatt re str. Nach 10 cm = 30 
R ab Anschlag die M stilllegen. Nun für das Vorderteil 53 (58 
– 63) M mit Nd. Nr. 3,5  anschlagen. Für die Blende 1 cm = 3 
R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 
4 glatt re weiterarb. Nach 11 cm = 34 R ab Blendenende für 
den Tascheneingriff die mittl. 25 (26 – 25) M abk. und die still-
gelegten 25 (26 – 25) M des Taschenbeutels einfügen. Dann 
wieder über alle 53 (58 – 63) M im Zus.-hang glatt re weiterstr. 

Den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen = 44 (49 – 52) M. In 10,5 (11,5 – 12,5) 
cm = 34 (36 – 40) R Armausschnitthöhe am li Rand für den 
Halsausschnitt 6 M abk., dann für die weitere Rundung in 
jeder 2. R noch 3x je 2 M abk. und 6x je 1 M betont abn., 
dabei betonte Abnahmen A arb. Die restl. 26 (31 – 34) Schul-
ter-M am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 50 (54 – 62) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für die 
Blende 1 cm = 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 4 glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägun-
gen nach 9 cm = in der 29. R ab Blendenende 1 M betont 
zun., dann in jeder 10. R noch 9x je 1 M betont zun. = 70 (74 
– 82) M. Nach 34 cm = 104 R ab 1. Zunahme beids. für die 
Ärmelkugel 4 M abk., dann in der 4. R 1x 1 M und in jeder 2. 
R 19x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen B arb. 
und 1x 2 M abk. In der folg. R die restl. 18 (22 – 30) M abket-
ten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Mit der Rundnd. Nr. 3,5 aus den Tascheneingriffen je 25 
(26 – 25) M auffassen. Für die Blenden je 1 cm = 3 R kraus re 
str. Dann die M abk. Die Blendenschmalseiten annähen. Innen 
die Taschenbeutel gegennähen. Nun mit der Rundnd. Nr. 3,5 
aus dem senkrechten Vorderteilrand des li Vorderteils 94 (98 
– 102) M auffassen. Für die Blende 1 cm = 3 R kraus re str. 
Dann die M abk. Die Blende am re Vorderteil genauso anstr., 
jedoch mit 8 Knopflöchern in der 1. R. Das obere Knopfloch 
mit 2 cm Abstand, das untere mit 1 cm Abstand zum Rand 
anordnen, die übrigen 6 Knopflöcher dazwischen gleichmäßig 
verteilen. Für jedes Knopfloch 1 U aufnehmen und 2 M re 
zus.-str. Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 3,5 aus 
dem Halsausschnittrand einschließlich der Blendenschmalsei-
ten 95 M auffassen. Für die Blende kraus re in R str., dabei die 
M in der 2. R abk. Ärmel einsetzen. Knöpfe mit der Rückseite 
nach oben annähen.
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 50
Aufgrund der weiten Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Smokey“ (46 % Schurwolle 
(Merino), 41 % Baumwolle, 8 % Polyamid, 5 % Yak, LL = ca. 
225 m/50 g): ca. 600 g Burgund/Graubeige (Fb. 214) und 
Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 275 g Weinrot (Fb. 98); 
je 1 Rundstricknadel Nr. 5, 50 und 80 cm lang, je 1 Rund-
stricknadel Nr. 6, 60, 80 und 120 cm lang, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 5.

Hinweis: Stets mit doppeltem Faden arbeiten, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Zopfmuster: Nach Strickschrift A str., dabei mit 137 M 
 zwischen den Pfeilen bzw. zwischen den Rand-M beginnen. 
Sie begrenzen die Mitte des Musters. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen. In der Höhe die 1. – 172. R 1x str.

Taschenbeutel: Nach Strickschrift B str., dabei mit 30 M 
 zwischen den Pfeilen beginnen. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die Zu- und Abnahmen 
beids. von den Kästchen ablesen. In der Höhe die 1. – 34. R 
1x str.

Maschenproben: 21 M und 24 R Zopfmuster mit Nd. Nr. 6 
und doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 16,5 M und 24 R glatt 
re mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 126 M mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 5 und 
doppeltem Faden anschlagen. Für den Bund 7 cm = 18 R 
Rippen mit Knötchenrand str., dabei in 1. R nach der Rand-M 
mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re 
enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 13 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 139 M. Dann mit der 60 
cm langen Rundnd. Nr. 6 im Zopfmuster zwischen den Rand-
M weiterstr., dabei den Knötchenrand fortsetzen. Beids. für 
die Fledermausform schon ab der 3. R lt. Strickschrift A die 
Zunahmen arb., dabei zunächst bis zur 109. R im Wechsel 1x 
1 M und 1 x 2 M zun., dann bis zur 123. R nur noch je 1 M 
zun. Am li Rand der Strickschrift A natürlich gegengleich arb. 
und das Zopfmuster entsprechend fortsetzen. Mit zunehmen-
der M-Zahl zur jeweils längeren Rundnd. Nr. 6 wechseln. 
Dazwischen für die Form beids. ab der 21. bis zur 107. R je 
27 M wie gezeichnet abn. [= beiderseits der Mitte ausgespar-

te Flächen in der Strickschrift A], dabei das Teil jedoch im 
Zus.-hang fortsetzen. Dadurch ergeben sich die Schrägungen 
außen an den Ärmelrändern automatisch, obwohl hier nichts 
abgenommen und nur wie gezeichnet gerade weitergestrickt 
wird.In der 169. R für den flachen Halsausschnitt die mittl. 45 
M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 1 M abk. Dann 
die restl. Ärmel-Schulter-M auf einmal locker abk., wie sie 
erscheinen. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit Tascheneingrif-
fen und tieferem Halsausschnitt. Für die Tascheneingriffe nach 
der 20. R ab Bundende in 3 Teilen weiterarb. Dafür jeweils die 
Arbeit an der Stelle teilen, an der die Formabnahmen begin-
nen. Jeweils 1 Rand-M zun. und diese im Kettenrand arb. 
Über alle 3 Teile je 42 R getrennt nach Strickschrift A str. Dann 
wieder über alle M im Zus.-hang weiterarb. und die zugenom-
menen Rand-M abn. Für den Halsausschnitt in der 153. R die 
mittl. 19 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M, 
1x 3 M, 2x je 2 M und 3x je 1 M abk. Die restl. Ärmel-Schulter-
M in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Taschenbeutel: 30 M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden 
anschlagen. Glatt re nach Strickschrift B str., dabei beids. die 
Zu- und Abnahmen von den Kästchen ablesen. Nach der 34. 
R die letzten 9 M abk. Den Beutel 2x genau nach Strick-
schrift B und 2x gegengleich stricken.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Ärmel-Schulter-Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 5 
und doppeltem Faden den Halsausschnittrand mit 1 Rd fe M 
aus 80 M überhäkeln. Dann daraus 88 M mit der 50 cm lan-
gen Rundnd. Nr. 5 auffassen. Für den Rollkragen Rippen in Rd 
str. In 18 cm Kragenhöhe die M locker abk., wie sie erschei-
nen. Nun mit der Häkelnd. Nr. 5 und doppeltem Faden die 
Ärmelränder mit je 1 Rd fe M aus je 54 M überhäkeln. Hieraus 
54 M mit der 50 cm langen Rundnd. Nr. 5 auffassen. Für den 
Bund jeweils Rippen in R str. In je 8 cm Bundhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Ärmel-Seiten-Nähte schlie-
ßen, dabei an den Ärmeln die Bundnähte so, dass die Nähte 
zunächst auf der Außenseite liegen. Nun den Bund jeweils zur 
Hälfte nach außen umlegen und über den Nähten annähen. Je 
2 gegengleiche Taschenbeutel so an den Rundungen zus.-
nähen, dass die li M dazwischen liegen. Dann jeweils den 
Rand der vorderen Beutelhälfte lt. Schnittschema mit der 
Häkelnd. Nr. 5 und doppeltem Faden am Eingriff zur Mitte hin 
gerichtet mit fe M anhäkeln. Die andere Hälfte am „rückwärti-
gen“ Eingriffsrand so festnähen, dass keine Rand-M mehr 
sichtbar sind.

Hinweis: Die Ärmel längen sich aufgrund der Stricktechnik 
und -richtung beim Tragen um je ca. 8 cm an den oberen 
Nähten.
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Strickschrift A 

Zum besseren Ablesen und Nachar-
beiten der Strickschrift A, diese um 
90° im Uhrzeigersinn drehen und 
eventuell auf 200 % vergrößern 

Die dickere treppenförmige Linie in 
der Mitte des Vorderteils begrenzt 

den vorderen Halsausschnitt. 

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 2 M re zus.-str.
 = 2 M li zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 

folg. M re str. und die abgehobene M darüber ziehen
 =  3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 

die folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

 =  3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 2 M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

 =  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. = 3 M

 =  4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 2 M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re zus.-
str. = 3 M

 =  5 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str. = 4 M

 =  5 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re zus.-
str. = 4 M

 =  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], die 
nächste M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str. = 5 M

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., dann die 1. M der Hilfsnd. re, die 2 
folg. M re zus.-str. = 5 M

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  7 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M re zus.-str., die nächsten 2 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str. = 6 M

 =  7 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., dann die ersten 2 M der Hilfsnd. re, 
die 2 folg. M überzogen zus.-str. [siehe Erklärung] = 6 M

 =  7 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., dann die 1. M der Hilfsnd. li, die 
folg. 3 M re str.

 =  7 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re und 1 M li str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. = 3 M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re 
zus.-str. = 3 M

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M re 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str. = 4 M

= 5 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re 
zus.-str. = 4 M

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
die nächste M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. = 5 M

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 
folg. M re str., dann die 1. M der Hilfsnd. 
re, die 2 folg. M re zus.-str. = 5 M

= Rand-M 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 7 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re 
zus.-str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str. 
= 6 M

= 7 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 1. M der Hilfsnd. li, die folg. 3 M 
re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re und 1 M li str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die ersten 2 M der Hilfsnd. 
re str., die 2 folg. M überzogen zus.-str. 
[siehe Erklärung] = 6 M
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j58-06 Fledermauspulli im Zopfmuster, Größe 36 bis 50

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. = 3 M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re 
zus.-str. = 3 M

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M re 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str. = 4 M

= 5 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re 
zus.-str. = 4 M

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
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Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
die nächste M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. = 5 M

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 
folg. M re str., dann die 1. M der Hilfsnd. 
re, die 2 folg. M re zus.-str. = 5 M

= Rand-M 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 7 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re 
zus.-str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str. 
= 6 M

= 7 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 1. M der Hilfsnd. li, die folg. 3 M 
re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re und 1 M li str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die ersten 2 M der Hilfsnd. 
re str., die 2 folg. M überzogen zus.-str. 
[siehe Erklärung] = 6 M
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. = 3 M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re 
zus.-str. = 3 M

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M re 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str. = 4 M

= 5 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re 
zus.-str. = 4 M

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
die nächste M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. = 5 M

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 
folg. M re str., dann die 1. M der Hilfsnd. 
re, die 2 folg. M re zus.-str. = 5 M

= Rand-M 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 7 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re 
zus.-str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str. 
= 6 M

= 7 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 1. M der Hilfsnd. li, die folg. 3 M 
re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re und 1 M li str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die ersten 2 M der Hilfsnd. 
re str., die 2 folg. M überzogen zus.-str. 
[siehe Erklärung] = 6 M
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. = 3 M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re 
zus.-str. = 3 M

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M re 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= 5 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M 
überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str. = 4 M

= 5 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re 
zus.-str. = 4 M

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M überzogen zus.-str. [siehe Erklärung], 
die nächste M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. = 5 M

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 
folg. M re str., dann die 1. M der Hilfsnd. 
re, die 2 folg. M re zus.-str. = 5 M

= Rand-M 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 7 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re 
zus.-str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str. 
= 6 M

= 7 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 1. M der Hilfsnd. li, die folg. 3 M 
re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re und 1 M li str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 7 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die ersten 2 M der Hilfsnd. 
re str., die 2 folg. M überzogen zus.-str. 
[siehe Erklärung] = 6 M
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Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re 
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j58-06 Fledermauspulli im Zopfmuster, Größe 36 bis 50

Strickschrift B
Taschenbeutel 

Zeichenerklärung:
= 1 M glatt re 
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Zeichenerklärung:
 = 1 M glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
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Vorderteil,
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Weite passt sie für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Shiny“ (46 % 
(Baby) Alpaka, 30 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), 
8 % Polyester, 8 % Polyamid, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 550 g 
Grau (Fb. 6); je 1 Rundstricknadel Nr. 6, 80 und 120 cm lang, 
je 1 Rundstricknadel Nr. 7, 80 und 120 cm lang, 1 Wollhäkel-
nadel Nr. 5; 4 Perlmuttknöpfe von Union Knopf, Art. 453037, 
ø 20 mm, Fb. 78 dunkelgrau; farblich passende Nähseide.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder ohne Kragen- und 
Blendenränder mit Knötchenrand arbeiten.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Kragen- und Blendenränder jeweils mit Kettenrand 
arbeiten.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Perlstrukturmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die genaue 
Einteilung in der Breite wird in folg. Anleitung gegeben, den 
MS = 14 M zwischen den Pfeilen fortl. str. Der Deutlichkeit hal-
ber sind die Perlmusterflächen grau unterlegt. In der Höhe die 
1. – 20. R 1x str., dann diese 20 R fortl. wdh.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re  M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 2 M mustergemäß zus.-str. Es 
wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 13 M und 20 R Perlstrukturmuster mit Nd. 
Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Vorderteile zusammenhängend mit dem 
Rückenteil in einem Stück stricken und durch das entspre-
chende Zusammennähen zur Jacke formen.

Vorderteile und Rückenteil: 279 M mit der 120 cm langen 
Rundnd. Nr. 7 anschlagen. Im Perlstrukturmuster mit Knöt-
chenrand in folg. Einteilung str.: 12 M vor dem 1. Pfeil, dabei 
liegen nach der Rand-M 2 M glatt li, 18 MS = 252 M Perlstruk-
turmuster, 15 M nach dem 2. Pfeil, dabei liegen vor der Rand-
M 2 M glatt li. Nach 6 cm = 12 R ab Anschlag beids. für die 
Raglanschrägungen 1 M betont abn., dann in jeder 2. R 32x 
je 1 M und in jeder folg. R noch 92x je 1 M betont abn. Die je 
2 Glatt-li-M nach und vor der Rand-M laufen bis zum Ende 
weiter. Gleichzeitig mit den vorletzten Abnahmen für den 
Halsausschnitt die mittl. 19 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Nach der letzten Abnahme am äußeren Rand die 
letzten 5 M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 120 M mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 6 anschla-
gen. Für den Bund 5 cm = 12 R Rippen mit Knötchenrand str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M re begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re enden. Beids. für 
die Raglanschrägungen bereits in der 2. R ab Anschlag 1 M 
betont abn., dann in jeder 2. R 4x je 1 M betont abn. = 110 M. 
In der letzten Bund-R [= Rück-R] am R-Anfang nach der 3. M 
3 M, am R-Ende vor den letzten 3 M 2 M mustergemäß zus.-
str. = 107 M [ist für die Einteilung des Perlstrukturmusters mit 
ungerader M-Zahl notwendig]. Nun mit der 80 cm langen 
Rundnd. Nr. 7 im Perlstrukturmuster in folg. Einteilung mit 
Knötchenrand weiterarb., dabei ab 5. Muster-R beginnen: 
Rand-M, 2 M glatt li, 7 MS [= 98 M], 3 M nach dem 2. Pfeil, 2 
M glatt li, Rand-M. In der 3. R ab Bundende beids. die Rag-
lanschrägungen fortsetzen, dafür beids. 1 M betont abn., 
dann in jeder 2. R 34x je 1 M und in jeder folg. R noch 14x je 
1 M betont abn. In 43 cm = 86 R Raglanhöhe die restl. 9 M 
abk. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nun die Vorderteile jeweils an der Bruchlinie lt. Schnitt-
schema nach oben umklappen, dass sie seitlich deckungs-
gleich auf dem Rückenteil liegen. Dann die Ärmel lt. Skizze 
dazwischennähen. Nun mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 6 
von außen aus dem entstandenen Halsausschnittrand 64 M 
auffassen [= je 12 M aus den Vorderteilrändern, je 7 M aus 
den Ärmelrändern und 26 M aus dem rückwärtigen Halsaus-
schnittrand]. Für den Kragen Rippen mit Kettenrand in R str., 
dabei in der 1. R nach der Rand-M mit 2 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re enden. In 18 cm Kagen-
höhe die M locker abk., wie sie erscheinen. Nun die Schmal-
seiten des Kragens, die Vorderteilränder einschließlich dem 
unteren Rückenteilrand mit der Häkelnd. Nr. 5 mit 2 R fe M 
überhäkeln, dabei über die Schmalseiten je 23 fe M, über die 
Vorderteilränder einschließlich dem unteren Rückenteilrand 
278 fe M arb. Dann mit der 120 cm langen Rundnd. Nr. 6 von 
außen aus diesen fe M je 1 M auffassen = 324 M, dabei an der 
li oberen Kragenecke beginnen und an der re oberen Krage-
necke enden. Für die Blende Rippen mit Kettenrand in R str., 
dabei in der 1. R nach der Rand-M mit 2 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re enden. In der 3. R für 4 
Knopflöcher über dem re Vorderteil wie folgt arb.: direkt in der 
1. Rechtsrippe unterhalb des Kragens 1 M abk., dann noch 
3x nach je 16 M 1 M abk. In der folg. R wieder je 1 M dazu 
anschlagen. In 4 cm Blendenhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen. Knöpfe annähen. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M
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j58-13v = 7 Longjacke im Perlstrukturmuster, Größe 36 bis 44

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M
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j58-13v = 7 Longjacke im Perlstrukturmuster, Größe 36 bis 44

Zeichenerklärung:
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 = 1 M re
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 42
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool Air“ (55 % Schurwolle 
(Merino), 33 % (Baby) Alpaka, 12 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 800 g Gelborange (Fb. 19); Stricknadeln Nr. 5,5 
und 7, je 1 Rundstricknadel Nr. 7 und 8, 80 cm lang, 1 Woll-
häkelnadel Nr. 6.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder im Kettenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Rippen und Zopfmuster A/B [Rückenteil]: Nach Strick-
schrift A/B str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re 
außen die Hin-R. In allen nicht gezeichneten Rück-R die M 
str., wie sie erscheinen. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M in den Rippen, 6 M im Zopf-
muster] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In 
der Höhe für die Rippen nach Strickschrift A die 1. – 7. R 
1x str., dann die 6. und 7. R 6x wdh. = insgesamt 19 R, 
danach die 20. und 21. R 1x str., dabei wie gezeichnet in 
jedem MS 2 M zun., für das Zopfmuster nach Strickschrift 
B die 1. – 24. R 1x str., dann die 5. – 24. R stets wdh.

Rippen und Zopfmuster C/D [Vorderteile]: Nach Strick-
schrift C/D str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re 
außen die Hin-R. In allen nicht gezeichneten Rück-R die M 
str., wie sie erscheinen. In der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M in den Rippen, 6 M im Zopf-
muster] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In 
der Höhe für die Rippen nach Strickschrift C die 1. – 7. R 
1x str., dann die 6. und 7. R 6x wdh. = insgesamt 19 R, 
danach die 20. und 21. R 1x str., dabei wie gezeichnet in 
jedem MS 2 M zun., für das Zopfmuster nach Strickschrift 
D die 1. – 24. R 1x str., dann die 5. – 24. R stets wdh.

Maschenprobe: 18 M und 18,5 R Zopfmuster mit Nd. Nr. 7 
gestrickt und hängend gemessen = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 72 M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für den Bund 8 cm 
= 21 R Rippen nach Strickschrift A str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
2 M re enden. In der letzten Bund-R [= Rück-R] für den Muster-Aus-
gleich wie gezeichnet in jedem MS 17x je 2 M und 1x 1 M zun. = 
insgesamt 107 M. Dann mit Nd. Nr. 7 im Zopfmuster nach 
Strickschrift B weiterarb. Nach 61 cm = 112 R ab Bundende beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und wieder gerade 
weiterstr. In 20 cm = 38 R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 6 M abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 
6 M und 1x 7 M abk. Dann die mittl. 33 M für den Kragen still-
legen.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den Taschenbeutel 23 M mit 
Nd. Nr. 7 anschlagen. Glatt re [= Hin-R re, Rück-R li] str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. Nach 16 cm = 33 R ab Anschlag die 
M stilllegen. Nun für das Vorderteil 48 M mit Nd. Nr. 5,5 anschla-
gen. Für den Bund 8 cm = 21 R Rippen nach Strickschrift C str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li enden. In der letzten Bund-R [= 
Rück-R] für den Muster-Ausgleich wie gezeichnet in jedem MS 11x 
je 2 M und 1x 1 M zun. = insgesamt 71 M. Dann mit Nd. Nr. 7 
im Zopfmuster nach Strickschrift D weiterarb. Nach 37 cm = 68 R ab 
Bundende für den Tascheneingriff die 23. – 43. M ab re Rand abk. In 
der folg. Rück-R die stillgelegten M des Taschenbeutels einfügen, 
dabei die 1. M mit der 1. M vor den abgeketteten M mustergemäß 
zus.-str., die folg. 21 M folgerichtig im Zopfmuster str., die letzte M 
mit der 1. M nach den abgeketteten M mustergemäß zus.-str. Dann 
wieder über alle M im Zus.-hang folgerichtig im Zopfmuster weiter-
arb. Den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil markieren. In 20 cm = 38 R Armausschnitthöhe die 
Schulter am re Rand wie am Rückenteil schrägen. Nach der 
letzten Schulterabnahme die restl. 34 M für den Kragen still-
legen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil arb., das 
Muster jedoch wie im li Vorderteil einstr.

Zunächst die Schulternähte schließen.

Ärmel: Von oben nach unten in Pfeilrichtung anstr. Dafür zwischen 
den Markierungen 71 M mit der Rundnd. Nr. 7 auffassen. Im Zopf-
muster str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 3 M 
li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 3 M li enden. Dann 
wie ab 11. R lt. Strickschrift B fortfahren. Beids. für die Schrägungen 
in der 6. R ab Ärmelbeginn 1 M abn., dann in jeder 8. R noch 8x je 1 
M abn. = 53 M. Nach 41,5 cm = 77 R ab Ärmelbeginn für den Bund 
in Rippen mit Nd. Nr. 5,5 weiterstr., dabei in der 1. R gleichmäßig ver-
teilt 17 M abn., dafür in jeder Zopf-Rippe 2 M mustergemäß zus.-str. 
= 36 M. Nun folgerichtig die Rippen fortsetzen, dabei die M str., wie 
sie erscheinen. In 4 cm = 10 R Bundhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. Sei-
ten-Ärmel-Nähte schließen. Taschenbeutel innen gegennähen. Die 
stillgelegten Kragen-M auf die Rundnd. Nr. 7 fassen = 101 M. Den 
Kragen folgerichtig im Zopfmuster fortsetzen. In 6 cm Kragenhöhe 
mit der Rundnd. Nr. 8 weiterarb. In 13 cm Kragenhöhe [= 2 R 
nach den letzten Verkreuzungen] die M locker abk., wie sie 
erscheinen. Kragen nach außen umlegen. Mit der Häkelnd. Nr. 
6 die senkrechten Vorderteilränder einschließlich der Kragen-
schmalseiten mit je 1 R fe M und Krebsm [= fe M von li nach 
re] überhäkeln.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. li str.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.
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j58-21v = 8 Mantel im Zopfmuster mit Auslegekragen, Gr. 36 bis 42

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. li str.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li
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j58-21v = 8 Mantel im Zopfmuster mit Auslegekragen, Gr. 36 bis 42

Strickschriften A/B und C/D

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. li str.

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

= 1 M li

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.
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j58-21v = 8 Mantel im Zopfmuster mit Auslegekragen, Gr. 36 bis 42

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Kettenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M re verschränkt aus dem Querfaden 

zun.
 =  1 M li verschränkt aus dem Querfaden 

zun.
 =  keine M, dient nur der zeichnerischen 

Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfs-
nd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re 
str., dann die 3 M der Hilfsnd. li str.
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Größe 36 bis 44 (46 bis 50)
Die Angaben für Größe 46 bis 50 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alta Moda Alpaca“ (90 % 
(Baby) Alpaka, 5 % Schurwolle (Merino), 5 % Polyamid, LL = 
ca. 140 m/50 g): ca. 600 (650) g Grau/Beige meliert (Fb. 15); 
Stricknadeln Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 7, 80 cm lang, Spiel-
stricknadeln Nr. 7.

Rand-M: Glatt re str., wie in der Zeichenerklärung beschrie-
ben.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Schmetterlingsmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen li 
außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. In der 
Breite die R mit den bzw. der M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 10 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit der 
bzw. den M nach dem 2. Pfeil (zwischen den Rand-M nur den 
MS fortl. str.). In der Höhe die 1. – 12. R 1x str., dann diese 12 
R fortl. wdh.

Maschenprobe: 16 M und 32 R Schmetterlingsmuster mit 
Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Cape-Jacke in 3 Rechtecken stricken und durch 
das entsprechende Zusammennähen zur Jacke formen. Die 
Pfeile im Schnittschema geben jeweils die Strickrichtung an.

Linkes Vorderteil und oberes Rückenteil: In einem Stück 
str. 81 (85) M anschlagen. Für den Bund 6 cm = 16 R Rippen 
str., dabei in 1. Rück-R nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. (Für Größe 46 
bis 50 in der letzten Bund-R 1 M verschränkt aus dem Quer-
faden zun. = 86 M). Dann in folg. Einteilung weiterarb., dabei 

ebenfalls mit 1 Rück-R beginnen: Rand-M und 14 M Rippen 
wie bisher [mit 1 M li beginnen], 65 (70) M Schmetterlings-
muster, Rand-M. Nun gerade weiterstr. und die Rand-M wie 
bisher fortsetzen. Nach 13 (14) cm = 42 (44) R ab Bundende 
am re Arbeitsrand den Beginn des Armausschnitts und nach 
weiteren 22 (23) cm = 72 (74) R das Ende des Armausschnitts 
markieren. Nach 39 (42) cm = 126 (134) R ab 2. Markierung 
ist die rückwärtige Mitte erreicht. Nun die M stilllegen. 

Rechtes Vorderteil und oberes Rückenteil: Gegengleich 
zum linken Vorderteil und oberen Rückenteil str.

Unteres Rückenteil: 127 (137) M mit der Rundnd. anschla-
gen. Für den Bund 6 cm = 16 R Rippen str., dabei in 1. Rück-
R nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M re enden. Dann im Schmetterlingsmuster 
weiterarb. Nach 13 (14) cm = 42 (44) R ab Bundende beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren. Nach weiteren 22 
(23) cm = 72 (76) R [hier müssen für Gr. 46 bis 50 musterbe-
dingt 2 R mehr gestrickt werden als bei den Vorderteilen] ab 
Markierung die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Zunächst die oberen Rückenteile im M-Stich miteinander 
 verbinden. Dann alle übrigen Nähte lt. Schnittschema so 
schließen, dass alle Markierungspunkte zus.-treffen, dabei 
zunächst das untere Rückenteil passzeichengenau mittig an 
das obere Rückenteil nähen, siehe Schema rechts oben. 
Dann die Vorderteile jeweils nach unten klappen und den 
Bund und die folg. 13 (14) cm jeweils seitlich entsprechend 
zus.-nähen, siehe Schema li oben. Die Armausschnitte  bleiben 
dabei beids. über je 22 (23) cm offen. Nun mit den Spielstrick-
nadeln aus den Armausschnitträndern ringsum je 94 (98) M 
auffassen. Für den Bund jeweils Rippen in Rd str. In je 6 cm 
Bundhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen.
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= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen 

= bevor die nächste M gestr. wird: mit 
der re Nd. die 3 lose liegenden 
Querfäden der Hebe-M von unten 
nach oben auffassen und diese mit 
der folg. M re zus.-str. [die Spannfä-
den legen sich beids. wie 2 Schmet-
terlingsflügel]
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Zeichenerklärung:
 = Rand-M: Hin-R re, Rück-R li
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
 =  bevor die nächste M gestr. wird: mit 

der re Nd. die 3 lose liegenden Querfä-
den der Hebe-M von unten nach oben 
auffassen und diese mit der folg. M re 
zus.-str. [die Spannfäden legen sich 
nun beids. wie 2 Schmetterlingsflügel]
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Größe 36 bis 50
Aufgrund der breiten Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool Air Fine“ (50 % Schur-
wolle (Merino), 28 % (Baby) Alpaka, 22 % Polyacryl, LL = ca. 
240 m/50 g): ca. 400 g Grau/Natur (Fb. 12); 1 Rundstrickna-
del Nr. 5, 120 cm lang, 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 60 cm lang.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand stricken!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Lochstrukturmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit der bzw. den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS [= 6 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den bzw. 
der M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 8. R 1x str., dann 
diese 8 R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 2 M mustergemäß re oder li zus.-
str. Es wird je 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 16,5 M und 24 R Lochstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Vorder- und Rückenteil in einem Stück über die 
Schultern hinweg stricken, dabei mit dem Vorderteil beginnen. 
Das Vorderteil ist 20 cm kürzer als das Rückenteil, deshalb ist 
das Rückenteil im Schnittschema der Deutlichkeit halber grau 
unterlegt.

Vorderteil: 215 M mit der Rundnd. Nr. 5 anschlagen. Im 
Lochstrukturmuster mit Kettenrand in der gegebenen Eintei-
lung str. Nach 35 cm = 84 R ab Anschlag für den V-Ausschnitt 
die Mittel-M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die Schrägung in jeder 2. R 5x je 1 M betont 
abn., ★ dann in der 4. und folg. 2. R je 1 M betont abn., ab ★ 

7x wdh. = 86 M. In 25 cm = 60 R Halsausschnitthöhe diese 
restl. 86 Schulter-M vorerst stilllegen. Die andere Seite so weit 
gegengleich str. Dann für den geraden rückwärtigen Halsaus-
schnittrand neu 43 M anschlagen und diese zwischen beide 
Hälften einfügen. Dann das Rückenteil über alle 215 M folge-
richtig im Lochstrukturmuster mit Kettenrand anstr. Nach 80 
cm = 192 R ab Rückenteilbeginn alle M locker im M-Rhyth-
mus abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Mit der Rundnd. Nr. 4,5 aus dem Halsausschnittrand 160 M 
[je 60 M aus den Schrägungen und 40 M aus dem rückwärti-
gen Rand] auffassen. Für die Blende Rippen in Rd str., dabei 
darauf achten, dass in der vorderen Mitte 2 re M liegen. Für 
die Spitze in der 2. Rd die 1. Mittel-M mit der M davor re zus.-
str., die 2. Mittel-M mit der M danach überzogen zus.-str. [= 1 
M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen]. Diese Abnahmen in jeder 2. Rd wdh. 
In 4 cm = 12 Rd Blendenhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen. Nun die Schultermitten markieren. Dann mit der 
Rundnd. Nr. 4,5 über je 10 cm beids. einer Schulter 21 M auf-
fassen = insgesamt 42 M. Für den Bund Rippen in R str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In 12 cm Bund-
höhe die M locker abk., wie sie erscheinen. An der Gegensei-
te den Bund genauso anstr. Nun die Bundnaht und anschlie-
ßend noch je 10 cm Seitennaht schließen. Die restl. 40 cm als 
Schlitze offen lassen.
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www.lanagrossa.de

PONCHO · MIA
Modell 11 aus Filati Journal 58 ©

 L
an

a 
G

ro
ss

a 
G

m
bH

 -
 F

ot
o:

 N
ic

ol
as

 O
lo

ne
tz

ky
 c

/o
 B

as
ch

a 
K

ic
ki

 F
ot

og
ra

fe
n,

 w
w

w
.b

as
ch

a-
ph

ot
og

ra
ph

er
s.

de



© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 46
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Mia” (30 % Mohair, 25 % 
Seide, 26 % Schurwolle (Merino), 19 % Polyamid, LL = ca. 
105 m/25 g): ca. 325 g Silbergrau (Fb. 7); 1 Rundstricknadel 
Nr. 4,5, 80 cm lang.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Beide Ränder mit Kettenrand arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Querrippenstrukturmuster: 1. – 5. R: Zwischen den Rand-
M glatt re str. 6. R [= Rück-R]: Rand-M, 1 M re, ★ aus 1 M 3 
M [= 1 M re, 1 M re verschränkt, 1 M re] herausstr., 1 M re, ab 
★ stets wdh., Rand-M. 7. – 9. R: Zwischen den Rand-M glatt 
li str. 10. R [= Rück-R]: Rand-M, 1 M re, ★ 3 M re zus.-str., 1 
M re, ab ★ stets wdh., Rand-M. In der Höhe die 1. – 10. R 1x 
str., dann diese 10 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 15 M und 28 R Querrippenstrukturmuster 
mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Der Pfeil im Schnittschema gibt die Strickrichtung 
an!

Vorder- und Rückenteil: Quer in einem Stück stricken! Mit 
dem Vorderteil beginnen. Dafür 85 M mit der Rundnd. 
anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re M str. Dann im Querrip-
penstrukturmuster in der gegebenen Einteilung weiterarb. 
Nach 168 cm = 466 R [= 1 Rück-R + 46x 1. – 10. R + 1x 1. 
– 5. R] ab Anschlag in der folg. Rück-R re M str. Dann die M 
locker re abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Nun zur Hälfte legen und an einem Seitenrand die Naht über 
52 cm lt. Schnittschema schließen. Die 32 cm links der Naht 
bleiben für den Halsausschnitt offen.
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Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

Naht

84

32 52

5656

j58-18v = 11 Poncho im Querrippenstrukturmuster, 
Gr. 36 bis 46 (passend für alle Größen)

Rücken- und
Vorderteil
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36/38 (40 bis 44)
Die Angaben für Größe 40 bis 44 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 400 (450) g Anthrazit (Fb. 24); je 1 Rund-
stricknadel Nr. 6,5, 40 und 100 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str. Beim Str. in Rd im Wech-
sel 1 Rd li M, 1 Rd re M arbeiten. 

Ajourmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen, die einzelnen U li, die übrigen U wie in der Zei-
chenerklärung beschrieben. In der Breite die R mit der M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 18 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 
1. – 16. R 1x str., dann diese 16 R stets wdh.

Maschenproben: 18 M und 21 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 
6,5 gestrickt = 10 x 10 cm; 14,5 M und 27 R kraus re mit Nd. 
Nr. 6,5 gestrickt = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Jacke in 2 Teilen quer stricken, dabei jeweils im 
Rücken- und Vorderteil beginnen und zum Ärmelende arbei-
ten. Die breiten Kraus-rechts-Blenden werden jeweils nach-
träglich angestrickt. Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils 
die Strickrichtung an.

Linke Jackenhälfte: Quer in Pfeilrichtung str., dabei mit dem 
li Vorderteil und der Rückenteilhälfte gleichzeitig begin-
nen. Dafür 210 M mit der 100 cm langen Rundnd. Nr. 6,5 
anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann im Ajourmuster 
in der gegebenen Einteilung weiterarb. [= 11,5 MS]. Am li 
Arbeitsrand für die rückwärtige Saumrundung in der 4. R ab 
Anschlag 1 M abn., dafür vor der Rand-M 2 M mustergmäß 
zus.-str. Die Abnahme in jeder 2. R noch 17x wdh. = 192 M. 
Nach 20 (22) cm = 43 (47) R ab Anschlag beids. für die Sei-
tenlänge des Vorder- und Rückenteils je 54 M abk. = 84 
M. Nun für den li Ärmel gerade weiterarb. Nach 20 cm = 42 
R ab Ärmelbeginn die M abk.

Rechte Jackenhälfte: Gegengleich zur li Jackenhälfte str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nun jeweils in Ärmelmitte die Schulterhöhe markieren. 
Dann mit der 100 cm langen Rundnd. Nr. 6,5 aus dem 
Anschlagrand der li Jackenhälfte 174 M auffassen, dabei soll-
ten 95 M über dem Rückenteil und 79 M über dem Vorderteil 
liegen. Nun für die Blende kraus re str. In 10 cm = 27 R Blen-
denhöhe die 95 M des Rückenteils stilllegen und die 79 M des 
Vorderteils gleichmäßig, aber nicht zu locker abk. An der re 
Jackenhälfte die Blende gegengleich anstr. Nun die stillgeleg-
ten M beider Jackenhälften im M-Stich verbinden.Ärmel-Sei-
ten-Nähte schließen. Mit der 40 cm langen Rundnd. Nr. 6,5 
aus den unteren Ärmelrändern je 48 (52) M auffassen. Für die 
Ärmelblende je 10 cm = 27 Rd kraus re str., dabei mit 1 Rd li 
M beginnen. Dann die M abk.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 1 U

= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M auf 1. Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. 6 M auf 2. Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, dann die folg. M re str., die 
6 M der 2. Hilfsnd. 1 M li, 4 M re, 1 M li 
str. und die M der 1. Hilfsnd. re str.

= 2 U: in der Rück-R den 1. U li, den 2. U li 
verschränkt str.

Strickschrift

1
3
5
7
9

11 
13
15

j58-10v = 12  T-Jacke im Ajourmuster quergestrickt, Gr. 36/38 und 40/42

Strickschrift

Ärmel

Linkes
Vorderteil

Rückenteil,
Hälfte

20(22)10 20 10

20(22) 20 1010

10

30

53

30

23

23

63

j58-10v = 12  T-Jacke im Ajourmuster quergestrickt, Gr. 36/38 und 40 bis 44

Rückenteil,
Hälfte

Linkes 
Vorderteil
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Linker

Ärmel

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 1 U

= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M auf 1. Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. 6 M auf 2. Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, dann die folg. M re str., die 
6 M der 2. Hilfsnd. 1 M li, 4 M re, 1 M li 
str. und die M der 1. Hilfsnd. re str.

= 2 U: in der Rück-R den 1. U li, den 2. U li 
verschränkt str.

Strickschrift

1
3
5
7
9

11 
13
15

j58-10v = 12  T-Jacke im Ajourmuster quergestrickt, Gr. 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 1 U

= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M auf 1. Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. 6 M auf 2. Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, dann die folg. M re str., die 
6 M der 2. Hilfsnd. 1 M li, 4 M re, 1 M li 
str. und die M der 1. Hilfsnd. re str.

= 2 U: in der Rück-R den 1. U li, den 2. U li 
verschränkt str.

Strickschrift

1
3
5
7
9

11 
13
15

j58-10v = 12  T-Jacke im Ajourmuster quergestrickt, Gr. 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
  = Rand-M im Knötchenrand
  = 1 M re
  = 1 M li
  = 2 M re zus.-str.
  =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

  = 1 U
  =  2 U: in der Rück-R den 1. U li, den 2. U 

li verschränkt str.

  =  1 M auf 1. Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. 6 M auf 2. Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, dann die folg. M re str., 
die 6 M der 2. Hilfsnd. 1 M li, 4 M re, 
1 M li str. und die M der 1. Hilfsnd. re 
str.
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36  bis 40 (42/44 – 46/48)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 46/48 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Piuma“ (75 % Schurwolle 
(Merino), 15 % (Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 140 
m/50 g): ca. 400 (450 – 500) g Oliv/Rosenholz/Dunkelgrau/
Schwarz (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 6 und 7.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder mit Knötchenrand arbeiten.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rippenstrukturmuster: Nach Strickschrift A str. Die Zahl re 
außen bezeichnet die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe die 1. und 2. R 1x str., dann diese 2 R stets 
wdh.

Rippenstrukturmuster mit Rippen [Ausschnittschrä-
gung mit Schalkragen]: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die M vor 
dem 1. Pfeil zeigen die M des Rippenstrukturmusters, danach 
die Rippen-M am li Rand. Ab der 1. R beginnen die Zunahmen 
für den Schalkragen. Diese werden jeweils nach re versetzt, 
somit ergibt sich die Ausschnittschrägung. Es lässt sich nicht 
genau zeichnerisch darstellen, aber stricktechnisch ist es kor-
rekt. Am li Rand laufen die Rippen-M für den Kragen exakt 
übereinander weiter, was hier nur treppenförmig gezeichnet 
werden kann. In der Höhe die 1. – 50. R 1x str., dann die 49. 
und 50. R fortl. wdh. Es werden insgesamt 10 M wie gezeich-
net zugenommen, die folgerichtig als Rippen fortgesetzt wer-
den.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 12 M und 22 R Rippenstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 7 gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 63 (67 – 71) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den 
Bund 3,5 cm = 9 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 7 im Rippenstrukturmuster 
weiterarb. Nach 31 cm = 68 R ab Bundende beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 
22 (23 – 24) cm = 48 (50 – 52) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 5 (6 – 6) M abk., dann in jeder 2. 
R noch 3x je 5 M (1x 6 M und 2x je 5 M – 3x je 6 M) abk. In 
der folg. R die restl. 23 M für den geraden Halsausschnittrand 
abk.

Linkes Vorderteil: 37 (39 – 41) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. 
Für den Bund 3,5 cm = 9 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 7 in folg. Einteilung 
weiterarb.: Rand-M, 30 (32 – 34) M Rippenstrukturmuster, fol-
gerichtig 5 M Rippen + 1 Rand-M wie am li Rand der Strick-
schrift gezeichnet. Die Markierung für den Armausschnitt am 
re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen. In 2 (3 
– 4) cm = 4 (6 – 8) R Armausschnitthöhe für den Schalkragen 
und die Ausschnittschrägung am li Rand über 8 M [einschließ-
lich der 1. zugenommenen M] wie zwischen den Pfeilen in der 
Strickschrift gezeichnet in Rippen fortsetzen. Mit den übrigen 
M im Rippenstrukturmuster fortfahren. Die 10 Zunahmen wie 
gezeichnet ausführen, dabei nehmen die Rippenstrukturmus-
ter-M am re Rand ab und die Rippen-M am li Rand entspre-
chend zu. Die Schulter am re Rand in gleicher Armausschnitt-
höhe wie am Rückenteil schrägen. Danach sind noch 27 M für 
den Kragen übrig. Hierüber noch 10 cm Rippen gerade wei-
terstr. Dann die M abk. Hinweis: Die Rippen-M im Kragen lau-
fen stets exakt übereinander weiter. Es lässt sich nur zeichne-
risch nicht anders darstellen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 33 (35 – 37) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den 
Bund 3,5 cm = 9 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 7 im Rippenstrukturmuster 
weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 7. R ab Bunden-
de 1 M zun., dann in jeder 8. R noch 10x je 1 M zun. = 55 (57 
– 59) M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig in das Rip-
penstrukturmuster einfügen. Nach 44,5 cm = 98 R ab Bun-
dende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Die Kragenschmalseiten so zus.-nähen, dass die unte-
ren 6 cm der Naht auf der Innenseite sichtbar sind, die restl. 
Kragennaht zunächst auf der Außenseite liegt. Beim Umschla-
gen des Kragens liegt die Naht auf der Unterseite. Ärmel ein-
setzen.
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Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes 
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 24)
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3,5
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31

1010

23,5

 36,5
(37,5-
 38,5)

j58-05v = 13 Jacke im Rippenmuster mit Schalkragen in Rippen, Größe 36 bis 40, 42/44
und 46/48

Ärmel,
HälfteLinkes

Vorderteil
Rückenteil,

Hälfte
 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 

zun.
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 

zun.
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Strickschrift

j58-05v = 13 Jacke im Rippenmuster mit Schalkragen in Rippen, Größe 36 bis 40, 42/44
und 46/48

Strickschriften A und B

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 

zun.
= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 

zun.
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Strickschrift

j58-05v = 13 Jacke im Rippenmuster mit Schalkragen in Rippen, Größe 36 bis 40, 42/44
und 46/48

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M re verschränkt aus dem 

Querfaden zun.
 =  1 M li verschränkt aus dem 

Querfaden zun.
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36/38 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Benessere“ (45 % Baum-
wolle, 32 % (Baby) Alpaka, 23 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 400 (450) g Beige/Rohweiß (Fb. 3); Stricknadeln 
Nr. 5 und 6, je 1 Rundstricknadel Nr. 5 und 6, 60 cm lang.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Strukturmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahl re außen 
bezeichnet die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 4 M zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 2 MS gegeben. In der Höhe die 1. und 
2. R 1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 17 M und 21 R Strukturmuster mit Nd. Nr. 6 
= 10 x 10 cm.

Hinweis: Den Pulli in 2 Teilen zunächst ohne Ärmel- und Tail-
lenbund quer von einem Ärmel zum anderen stricken. Die 
Pfeile im Schnittschema geben jeweils die Strickrichtung an!

Rückenteil mit halben Ärmeln: Mit dem rechten Ärmel 
beginnen. Dafür 18 (22) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Zunächst 
ohne Bund im Strukturmuster in der gegebenen Einteilung str. 
Am li Arbeitsrand für die Schrägung in der 3. R ab Anschlag 1 
M zun., dann in jeder 4. R 9x je 1 M und in jeder 2. R noch 18x 
je 1 M zun. = 46 (50) M. Die zugenommenen M folgerichtig ins 

Strukturmuster einfügen. Nach 36 cm = 76 R ab Anschlag am 
li Arbeitsrand für die Seitenlänge des Rückenteils 24 (28) M 
dazu anschlagen = 70 (78) M. Nun mit der Rundnd. Nr. 6 
gerade weiterstr. und diese zugenommenen M ebenfalls folge-
richtig ins Strukturmuster einfügen. Nach 10,5 (12,5) cm = 22 
(26) R ab Rückenteilbeginn am re Arbeitsrand für den Kragen 
noch 28 M dazu anschlagen = 98 (106) M. Nun wieder gerade 
weiterarb. und auch diese M noch folgerichtig ins Struktur-
muster einfügen. Nach 25 cm = 52 R ab Kragenbeginn die 28 
Kragen-M am re Arbeitsrand wieder abk. Über die restl. 70 
(78) M die 2. Rückenteilhälfte gegengleich fortsetzen und mit 
dem linken Ärmel beenden. Die Zunahmen werden zu 
Abnahmen. Nach der letzten Ärmel-R die M abk.

Vorderteil mit halben Ärmeln: Wie das Rückenteil mit hal-
ben Ärmeln str., dabei mit dem linken Ärmel beginnen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Obere Ärmel-Schulter- und Kragen-Nähte schließen. Den 
Kragen zur Hälfte nach innen umlegen und locker gegennä-
hen. Aus den unteren Ärmelrändern mit der Rundnd. Nr. 5 je 
34 (38) M auffassen. Für den Bund jeweils Rippen in R str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In je 14 cm 
Bundlänge die M locker abk., wie sie erscheinen. Aus dem 
unteren Rand von Rücken- und Vorderteil mit der Rundnd. Nr. 
5 je 78 (86) M auffassen. Für den Bund jeweils Rippen in R 
str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In je 
7 cm Bundhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen. Seiten- 
und untere Ärmelnähte schließen.
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j58-05v = 14  Pulli im Strukturmuster quergestrickt, Gr. 36/38 und 42/44
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 = 1 M re
 = 1 M li
 = 2 M re verschränkt zus.-str.
 =  1 M re verschränkt aus dem Querfa-

den herausstr.
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 42
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Slow Wool Lino” (85 % 
Schurwolle (Merino superwash), 15 % Leinen, LL = ca. 400 
m/100 g): ca. 300 g Pastelltürkis (Fb. 10) und je ca. 100 g 
Steingrau (Fb. 5), Rohweiß (Fb. 1) und Dunkelgrau (Fb. 7); 
Stricknadeln Nr. 3,5 und 4, je 1 Rundstricknadel Nr. 4, 100, 80 
und 60 cm lang, 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen A: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rippen B: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Jacquardmuster: Nach Zählmuster glatt re in Norwegertech-
nik str. 1 Karo gilt für 1 M und 1 R / Rd. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Rd. Beim Str. in R die Hin-R von re nach li, die 
Rück-R umgekehrt ablesen. Zeichen stehen für die Farben, 
siehe Zeichenerklärung. Beim Farbwechsel den unbenutzten 
Faden stets lose auf der Rückseite der Arbeit mitführen, dabei 
auf gleichmäßige Fadenspannung achten. In der Breite den 
gezeichneten MS [= 24 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., bei 
den kleinen Motiven in der 1. – 18. Rd sowie 46. – 63. Rd je 6 
M wie im Zählmuster grau unterlegt fortl. str. In der Höhe die 
1. – 63. Rd 1x str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenproben: 24 M und 34 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 10 
x 10 cm; 24 M und 30,5 Rd Jacquardmuster mit Nd. Nr. 4 
gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 128 M mit Nd. Nr. 4 in Pastelltürkis anschlagen. 
Glatt re mit Knötchenrand str. Nach 8 cm = 28 R ab Anschlag 
beids. das Ende der doppelten Blende markieren und gerade 
weiterstr. Nach 28,5 cm = 98 R ab Markierung beids. die Rand-
M abn. und die restl. 126 M für die Rundpasse stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 58 M mit Nd. Nr. 3,5 in Dunkelgrau anschlagen. Für 
den Bund 5 cm = 19 R Rippen A mit Knötchenrand str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 4 glatt re im Jac-
quardmuster ab der 46. – 63. R lt. Zählmuster weiterarb. und 
zwischen den Rand-M den hellgrau unterlegten MS fortl. str., 
dabei den Knötchenrand fortsetzen. Nach der letzten Zähl-
muster-R nur noch in Pastelltürkis glatt re weiterarb. Beids. für 
die Schrägungen bereits in der 3. R ab Bundende 1 M 
betont zun., dann in jeder 8. R 8x je 1 M und in jeder 6. R 
noch 7x je 1 M betont zun. = 90 M. Die zugenommenen M 
beids. folgerichtig in das Jacquardmuster einfügen. Nach 35 
cm = 120 R ab Bundende beids. die Rand-M abn. und die 
restl. 88 M stilllegen.

Rundpasse: Nun wie folgt alle stillgelegten M auf die 100 cm 
lange Rundnd. Nr. 4 fassen: 126 M Rückenteil, 88 M li Ärmel, 
126 M Vorderteil und 88 M re Ärmel = insgesamt 428 M. Nun 
im Jacquardmuster ab der 1. Rd weiterstr. Für die Passenver-
engung in der 3. Rd 46x jede 7. und 8. M und 10x jede 5. und 
6. M re zus.-str. = 372 M. Ab der 4. Jacquard-Rd den kleinen 
hellgrau unterlegten MS von 6 M fortl. in der Rd str. Für die 
weitere Passenverengung in der 18. Rd 36x jede 8. und 9. M 
und 6x jede 7. und 8. M re zus.-str. = 330 M. In der 20. Rd 
36x jede 7. und 8. M und 6x jede 6. und 7. M re zus.-str. = 
288 M. Nun die großen Motive ab 21. – 43. Rd einstr. = 12 
Motive in der Rd. Für die weitere Passenverengung in der 45. 
Rd 27x jede 5. und 6. M und 18x jede 6. und 7. M re zus.-str. 
= 243 M. In der 47. Rd 27x jede 4. und 5. M und 18x jede 5. 
und 6. M re zus.-str. = 198 M. Ab der 48. Jacquard-Rd den 
kleinen hellgrau unterlegten MS von 6 M fortl. in der Rd str. Für 
die weitere Passenverengung in der 61. Rd ★ 1x die 4. und 5. 
M und 1x die 3. und 4. M re zus.-str., ab ★ 21x wdh. = 154 M. 
In der 62. Rd ★ 1x die 3. und 4. M und 1x die 2. und 3. M re 
zus.-str., ab ★ 21x wdh. = 110 M. Hinweis: Bei abnehmender 
M-Zahl mit der jeweils kürzeren Rundnd. Nr. 4 weiterstr. Nach 
der 63. Rd über 110 M ist die Passe beendet. Dann mit der 
Rundnd. Nr. 3,5 in Dunkelgrau 1 Rd re M str., dabei gleichmä-
ßig verteilt 6 M re verschränkt aus dem Querfaden zun. = 116 
M. Dann für die Blende Rippen B in Rd str. In 7 cm = 30 Rd 
Blendenhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nähte schließen. Ausschnittblende 
zur Hälfte nach innen umlegen und gegennähen. Dann den 
Saum 4 cm nach innen umlegen und evtl. mit farblich passen-
der Nähseide gegennähen. Evtl. den Bruch leicht und vorsich-
tig dämpfen.
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely 
 Cashmere“ (60 % Kaschmir, 15 % Schurwolle (Merino), 
25 % Polyamid, LL = ca. 60 m/25 g): ca. 400 (425) g Hellblau 
(Fb. 10); Stricknadeln Nr. 7 und 8, je 1 Rundstricknadel Nr. 7 
und 8, 60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: In den Hin-R 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel 
str. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen, die ver-
schränkten M der Hin-R li verschränkt str.

Rippenstrukturmuster A in R: Nach Strickschrift A str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
[= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In 
der Höhe die 1. – 6. R 1x str., dann diese 6 R fortl. wdh.

Rippenstrukturmuster B in Rd: Nach Strickschrift B str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Rd. In der Breite die Rd mit 
den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 6. Rd 1x str., dann diese 6 Rd fortl. wdh.

Maschenprobe: 11 M und 19,5 R Rippenstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 62 (66) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Für den 
Bund 6 cm = 12 R Rippen mit Knötchenrand str. Dann mit Nd. 
Nr. 8 im Rippenstrukturmuster A weiterarb., dabei den Knöt-
chenrand fortsetzen. Nach 31 (33) cm = 60 (64) R ab Bunden-
de beids. für die Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R 
1x 2 M und 3x je 1 M, danach in jeder 4. R noch 2x je 1 M 
abk. = 42 (46) M. Danach wieder gerade weiterstr. In 16,5 
(17,5) cm = 32 (34) R Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 5 (6) M abk., dann in der 2. R noch 1x 5 (6) M 
abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 20 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in der 2. 
R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 10 (11) cm = 20 (22) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 10 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. Die Schulter am 

äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 32 (34) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Für den Bund 6 
cm = 12 R Rippen mit Knötchenrand str. Dann mit Nd. Nr. 8 
im Rippenstrukturmuster A weiterarb., dabei den Knötchen-
rand fortsetzen. Beids. für die Schrägungen in der 11. R ab 
Bundende 1 M zun., dann in jeder 10. R noch 5x je 1 M zun. 
= 44 (46) M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig in das 
Rippenstrukturmuster einfügen. Nach 34 cm = 66 R ab Bun-
dende beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 
2x je 1 M, in jeder 4. R 4x je 1 M, 1x 2 M und 1x 3 M und in 
der 2. R noch 1x 4 M abk. In der folg. R die restl. 8 (10) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 7 aus dem Hals-
ausschnitt-rand von der Außenseite her 68 M auffassen. Nun 
das Teil wenden und für den Rollkragen von der Innenseite her 
im Rippen-strukturmuster B in Rd str. Nach der 12. Rd auf die 
Rundnd. Nr. 8 wechseln. In 18 cm = insgesamt 38 Rd Kra-
genhöhe die M locker re abk. Kragen zur Hälfte nach außen 
umlegen. Nun liegt die re Musterseite außen. Ärmel einsetzen.
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 40
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Furry” (90 % 
(Baby) Alpaka, 10 % Polyamid LL = ca. 75 m/50 g): ca. 350 g 
Pastellrosa (Fb. 12); Stricknadeln Nr. 9 und 10, 1 Wollhäkel-
nadel Nr. 9.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchenrand 
arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 2. M 2 M über-
zogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende vor 
den letzten 2 M 2 M re zus.-str. 

Maschenprobe: 8 M und 13,5 R glatt re mit Nd. Nr. 10 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 50 M mit Nd. Nr. 9 anschlagen. Für die Blende 
2,5 cm = 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 10 glatt re weiterarb. Nach 30,5 cm = 42 R 
ab Blendenende beids. den Beginn der Armausschnitte mar-

kieren und gerade weiterstr. In 18 cm = 24 R Armausschnitt-
höhe beids. für die Schulterschrägungen 4 M abk., dann in 
jeder 2. R 2x je 5 M abk. In der folg R die restl. 22 M für den 
geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit kürzeren Sei-
tenlängen und Halsausschnitt. Bei den Seitenlängen schon 
nach 27,5 cm = 38 R ab Blendenende beids. den Beginn der 
Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. Für den Hals-
ausschnitt in 15 cm = 20 R Armausschnitthöhe die mittl. 14 M 
abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für 
die Schrägung in jeder 2. R 4x je 1 M betont abn. Dazwischen 
die Schulter am äußeren Rand in gleicher Armausschnitthöhe 
wie am Rückenteil schrägen. Nach der letzten Schulterabnah-
me sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ärmel: 32 M mit Nd. Nr. 9 anschlagen. Für die Blende 2,5 cm 
= 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit 
Nd. Nr. 10 glatt re weiterarb. Nach 42,5 cm = 58 R ab Blen-
denende alle M locker abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, Seitennähte jeweils bis zur Markierung, 
dabei die Seitenlängen des Rückenteils gleichmäßig verteilt 
auf die des Vorderteils einhalten. Mit der Häkelnd. Nr. 9 den 
Halsausschnitt-rand mit 1 Rd fe M umhäkeln, aber dabei nicht 
einhalten. Ärmel einsetzen.
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Für den Pulli: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin 
Lovely Cashmere“ (60 % Kaschmir, 15 % Schurwolle 
 (Merino), 25 % Polyamid, LL = ca. 60 m/25 g): ca. 225 (250 – 
275) g Beige (Fb. 8) und Lana Grossa-Qualität „Cashmere 
16 Fine“ (80 % Schurwolle (Merino), 10 % Kaschmir, 10 % 
Polyamid, LL = ca. 320 m/50 g): ca. 100 g Taupe (Fb. 7), für 
den Loop: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely Cash-
mere“ (60 % Kaschmir, 15 % Schurwolle (Merino), 25 % 
Polyamid, LL = ca. 60 m/25 g): ca. 50 g Beige (Fb. 8) und 
Lana Grossa-Qualität „Cashmere 16 Fine“ (80 % Schurwol-
le (Merino), 10 % Kaschmir, 10 % Polyamid, LL = ca. 320 
m/50 g): ca. 50 g Taupe (Fb. 7); Stricknadeln Nr. 6 und 7,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Webstrukturmuster: Nach Strickschrift  str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die Buch-
staben stehen für die Qualitäten: A = Lala Berlin Lovely Cash-
mere, B = Cashmere 16 Fine. In der Breite die R mit den M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit 
halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., 
dann diese 4 R fortl. wdh.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenprobe: 15 M und 32 R Webstrukturmuster mit bei-
den Qualitäten wie gezeichnet und Nd. Nr. 7,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 71 (77 – 83) M mit Nd. Nr. 6 und Lala Berlin 
Lovely Cashmere anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. 
Dann im Webstrukturmuster weiterarb., dabei ab der 5. R auf 
Nd. Nr. 7,5 wechseln. Nach 14 cm = 45 R ab Anschlag beids. 
für die Schrägungen 1 M betont zun., dann in jeder 20. R 3x 
je 1 M und in der 18. R 1x 1 M betont zun. = 81 (87 – 93) M. 
Die zugenommenen M beids. folgerichtig in das Webstruktur-
muster einfügen. Nach 25 cm = 80 R ab 1. Zunahme beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiter-
str. In 16 (17 – 18) cm = 52 (54 – 58) R Armausschnitthöhe alle 
M locker abk., dabei beids. für die Schultern je 20 (23 – 26) M 
und für den geraden Halsausschnittrand die mittl. 41 M mar-
kieren.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 39 (41 – 45) M mit Nd. Nr. 6 und Lala Berlin Lovely 
Cashmere anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann im 
Webstrukturmuster weiterarb., dabei ab der 5. R auf Nd. Nr. 
7,5 wechseln. Beids. für die Schrägungen nach 19 cm = 61 R 
ab Anschlag 1 M betont zun., dann in jeder 14. R noch 5x je 
1 M betont zun. = 51 (53 – 57) M. Die zugenommenen M 
beids. folgerichtig in das Webstrukturmuster einfügen. Nach 
30 cm = 96 R ab 1. Zunahme alle M locker abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seiten- und Schulternähte jeweils 
bis zur Markierung. Ärmel einsetzen.

LOOP
Umfang 60 cm, 30 cm hoch

Ausführung: 93 M mit Nd. Nr. 6 und Lala Berlin Lovely 
 Cashmere anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann im 
Webstrukturmuster weiterarb., dabei ab der 5. R auf Nd. Nr. 7,5 
wechseln. Nach 30 cm = 97 R ab Anschlag alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Die Schmalseiten flach zus.nähen. So entsteht ein Schlauch 
[= Loop].

PULLI · LALA BERLIN LOVELY 
CASHMERE & CASHMERE 16 FINE
Modell 18 aus Filati Journal 58
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M
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Faden vor der M weiterführen
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Strickschrift
j58-16v = 18 Pulli im Webstrukturmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
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Strickschrift
j58-16v = 18 Pulli im Webstrukturmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fatto“ (62 % Schurwolle 
(Merino), 26 % Mohair, 12 % Polyamid LL = ca. 175 m/50 g): 
ca. 250 (200) g Minttürkis (Fb. 5) und Lana Grossa-Qualität 
„Peloso“ (54 % Schurwolle (Merino), 26 % Mohair, 20 % 
Polyacryl, LL = ca. 210 m/50 g): ca. 200 (250) g Mint (Fb. 5); 
Stricknadeln Nr. 5,5 und 6, je 1 Rundstricknadel Nr. 5,5 und 6, 
40 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Teile mit Knötchenrand arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str. Beim Stricken in Rd im 
Wechsel 1 Rd re M, 1 Rd li M str.

Hebemaschenmuster A in R: Nach Strickschrift A str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. 
Die Buchstaben stehen für die Qualitäten: P = Peloso, F = 
Fatto. Nach je 2 R die Qualitäten wechseln. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R fortl. wdh.

Hebemaschenmuster B in Rd: Nach Strickschrift B str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Rd. Die Buchstaben stehen 
für die Qualitäten: P = Peloso, F = Fatto. Nach je 2 Rd die 
Qualitäten wechseln. In der Breite den MS [= 4 M] zwischen 
den Pfeilen fortl. str. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeich-
net. In der Höhe die 1. – 4. Rd 1x str., dann diese 4 Rd fortl. 
wdh.

Hinweis: Bei Hebemaschenmuster A und B die Fäden locker 
und gleichmäßig auf der Rückseite der Arbeit spannen!

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr. 

Maschenprobe: 20 M und 38 R Hebemaschenmuster mit 
Nd. Nr. 6 und beiden Qualitäten = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 106 (114) M mit Nd. Nr. 5,5 und Fatto anschla-
gen. Für die Blende 1 cm = 3 R kraus re str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 6 und beiden Qualitäten 
im Hebemaschenmuster A weiterarb. Nach 8 (10) cm = 30 
(38) R ab Blendenende beids. für die Kimonoform 1 M betont 
zun., dann in jeder 10. R 2x je 1 M, in jeder 8. R 2x je 1 M, in 
jeder 6. R 2x je 1 M, in jeder 4. R 3x je 1 M und in jeder 2. R 
noch 2x je 1 M betont zun. = 130 (138) M. Die zugenomme-
nen M beids. folgerichtig in das Hebemaschenmuster einfü-
gen. Nach 18 cm = 68 R ab 1. Zunahme beids. den Beginn 

der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 22 (23) 
cm = 84 (88) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 4 M abk., dann in jeder 2. R 4(8)x je 4 M und 
noch 9(5)x je 3 M abk. In der folg. R die restl. 36 M für den 
geraden Halsausschnittrand stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür gleichzeitig mit Beginn der Schulterschrä-
gungen die mittl. 20 M stilllegen und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R 1x 2 M und 4x je 1 M abk., dann noch in jeder 4. R 2x je 1 
M abk. Nach der letzten Schulterabnahme am äußeren Rand 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ärmel: 54 (58) M mit Nd. Nr. 5,5 und Fatto anschlagen. Für 
die Blende 1 cm = 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann mit Nd. Nr. 6 und beiden Qualitäten im Hebema-
schenmuster A weiterarb. Nach 12 cm = 46 R ab Blendenen-
de beids. für die Schrägungen 1 M betont zun., dann ★ in der 
6. und folg. 8. R je 1 M betont zun., ab ★ 4x wdh., danach in 
jeder 6. R noch 7x je 1 M betont zun. = 90 (94) M. Die zuge-
nommenen M beids. folgerichtig in das Hebemaschenmuster 
einfügen. Nach 31 cm = 118 R ab 1. Zunahme alle M locker 
abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen, Seitennähte jeweils bis zur Markierung. Mit 
der Rundnd. Nr. 6 und Fatto aus dem Halsausschnittrand 
beids. zu den stillgelegten M noch je 16 M auffassen = 88 M. 
Für den Rollkragen 2 Rd kraus re str. Dann im Hebemaschen-
muster B in Rd fortfahren, dabei darauf achten, dass das 
Muster über den stillgelegten M folgerichtig weiterläuft. In 8 
cm Kragenhöhe die Arbeit wenden und das Muster auf der 
Innenseite fortsetzen, sodass nach dem Umschlagen des 
Kragens die rechte Musterseite wieder außen liegt. Nach 10 
cm ab Wenden des Teils mit der Rundnd. Nr. 5,5 für die 
 Blende noch 3 Rd kraus re anstr. Dann die M locker li abk. Teil 
wieder wenden. Kragen zur Hälfte nach außen umlegen. 
Ärmel einsetzen.

PULLI · FATTO & PELOSO
Modell 19 aus Filati Journal 58
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j58-17v = 19 Rollkragenpulli im Hebemaschenmuster, Gr. 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
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 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Mia“ (30 % Mohair, 25 % 
Seide, 26 % Schurwolle (Merino), 19 % Polyamid, LL = ca. 
105 m/25 g): ca. 175 (200 – 225) g Lachs (Fb. 3) und Lana 
Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % 
Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 100 (125 – 150) g Nelke 
(Fb. 76); Stricknadeln Nr. 6 und 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 50 
cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 6.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Lochmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R M und U li str. In der 
Breite die R nach der Rand-M mit 6 (8 – 8) M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 8 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit 9 (11 – 11) M nach dem 2. Pfeil und der Rand-M. 
Die grau unterlegten M in der 11. und 15. R gelten nur für die 
Größen 42 bis 46 und 48/50. In der Höhe die 1. – 16. R 1x 
str., dann diese 16 R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen [Armausschnitte, Ärmelkugel]: Am 
R-Anfang nach der Rand-M 3 M glatt re und 1 M glatt li str., 
dann 2 M re zus.-str. Am R-Ende bis vor die letzten 7 M str., 
dann 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 
die folg. M re str. und die abgehobene M darüber ziehen], mit 
1 M glatt li, 3 M glatt re und der Rand-M enden. Es wird 
jeweils 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenproben: 12 M und 21 R Lochmuster mit Nd. Nr. 7 
und doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 13 M und 19 R glatt re 
mit Nd. Nr. 7 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 65 (69 – 77) M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem 
Faden anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re M str. Dann mit Nd. 
Nr. 7 und doppeltem Faden im Lochmuster in der gegebenen 
Einteilung weiterarb. Nach 32 (34 – 36) cm = 67 (71 – 75) R 
ab Anschlag beids. für die Armausschnitte 2 M abk., dann in 
der 2. R noch 1x 2 M abk. und in jeder 6. R 6x je 1 M betont 
abn. = 45 (49 – 57) M. Hinweis: Ab Beginn der betonten 
Abnahmen beids. nach bzw. vor der Rand-M je 3 M glatt re 
und 1 M glatt li jeweils bis zur Schulter str. Nach den Abnah-
men darauf achten, dass U und zus.-gestr. M ausgeglichen 
sind. Dann wieder gerade weiterstr. In 18 (20 – 22) cm = 38 
(42 – 46) R Armausschnitthöhe für den runden Halsausschnitt 
die mittl. 23 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 4 M 
abk. In 2 cm = 4 R Halsausschnitthöhe die restl. 7 (9 – 13) 
Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13,5 (15,5 – 17,5) cm = 28 (32 – 
36) R Armausschnitthöhe die mittl. 15 M abk. und beide 
 Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 2x je 2 M und 4x je 1 M abk. Die 
Schulter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 33 (35 – 37) M mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden 
anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re M str. Dann mit Nd. Nr. 7 
und doppeltem Faden glatt re weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 12. (10. – 8.) R ab Anschlag 1 M betont zun., 
dann in jeder 12. (10. – 8.) R noch 5(6–8)x je 1 M betont zun. 
= 45 (49 – 55) M. Nach 43 cm = 83 R ab Anschlag beids. für 
die Ärmelkugel 2 M abk., dann in der 2. R 1x 2 M abk., in 
jeder 4. R 3x je 1 M betont abn. und in jeder 2. R 9x je 1 M 
betont abn. Hinweis: Ab Beginn der betonten Abnahmen 
beids. nach bzw. vor der Rand-M je 3 M glatt re und 1 M glatt 
li jeweils bis zum Kugelende str. In der folg. R die restl. 13 (17 
– 23) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 6 und doppeltem Faden 
den Halsausschnittrand mit 1 Rd aus 70 fe M überhäkeln. 
Dann mit der Rundnd. Nr. 6 und doppeltem Faden aus jeder 
fe M 1 M auffassen. Für die schmale Blende 1 Rd li M str. 
Dann die M locker re abk. Ärmel einsetzen.

PULLI · MIA & SILKHAIR
Modell 20 aus Filati Journal 58

www.lanagrossa.de



© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

PULLI · MIA & SILKHAIR
Modell 20 aus Filati Journal 58

www.lanagrossa.de

16(18-20)

 11,5
(12,5-13,5)

    4,5
(5,5-6,5)

61

43

18

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

26(28-31)

12,5
(6,5-9,5)
    4,5 9

4,5
2

 32
(34-
 36)

 20
(22-
 24)

 45,5
(49,5-
 53,5)

j58-20 Pulli mit Lochmuster in Vorder- und Rückenteil, Ärmel glatt rechts, 
Gr. 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 U

= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

Strickschrift

1
3
5
7
9

11 
13
15

j58-20 Pulli mit Lochmuster in Vorder- und Rückenteil, Ärmel glatt rechts, 
Gr. 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50
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j58-20 Pulli mit Lochmuster in Vorder- und Rückenteil, Ärmel glatt rechts, 
Gr. 36 bis 40, 42 bis 46 und 48/50
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die abgehobene M darüber ziehen
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Größe 36 bis 40 (42/44 – 46/48)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 46/48 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Shiny“ (46 % 
(Baby) Alpaka, 30 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), 
8 % Polyester, 8 % Polyamid, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 500 
(550 – 600) g Rot/Natur (Fb. 5); Stricknadeln Nr. 4,5 und 6, 1 
Rundstricknadel Nr. 6, 100 cm lang je 1 Rundstricknadel Nr. 
4,5 und 5, 60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Teile mit Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Röschenmuster: 1. R: Zwischen den Rand-M li M str. 2. R: 
Rand-M, ★ aus der folg. M 3 M [= 1 M re, 1 M li und 1 M re] 
herausstr., 3 M li zus.-str., ab ★ stets wdh., Rand-M. 3. R: 
Zwischen den Rand-M li M str. 4. R: Rand-M, ★ 3 M li zus.-
str., aus der folg. M 3 M [= 1 M re, 1 M li und 1 M re] heraus-
str., ab ★ stets wdh., Rand-M.  In der Höhe die 1. – 4. R 1x 
str., dann diese 4 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 19 M und 20 R Röschenmuster mit Nd. Nr. 
6 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Vorder- und Rückenteil mit Ärmeln werden 
zusammenhängend in einem Stück über die Schultern hinweg 
gestrickt! Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Ausführung: Mit dem Vorderteil beginnen. Dafür 93 (105 – 
121) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Für den Bund 11 cm = 31 
R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. In der letzten 
Bund-R 1 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 94 (106 
– 122) M. Dann mit Nd. Nr. 6 im Röschenmuster weiterarb. 
Nach 22 (21 – 20) cm = 44 (42 – 40) R ab Bundende beids. 
für die Kimonoform und Ärmel 1 M zun., dann in jeder 4. R 6x 
je 1 M, in jeder 2. R 6x je 1 M zun., 4x je 2 M, 3x je 3 M, 2x je 
4 M, 2x je 5 M und 1x 12 M dazu anschlagen = 214 (226 – 
242) M. Bei zunehmender M-Zahl auf die lange Rundnd. Nr. 6 
wechseln. Die zugenommenen M beids. folgerichtig in das 
Röschenmuster einfügen. Nach 31 cm = 62 R ab 1. Zunahme 
beids. den Beginn der Ärmelränder markieren und gerade 
weiterstr. Nach 7 (8 – 9) cm = 14 (16 – 18) R ab Markierung für 
den runden Halsausschnitt die mittl. 36 M abk. und beide 

 Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
 Rundung in jeder 2. R noch 4x je 2 M abk. In 6 cm = 12 R 
Halsausschnitthöhe zunächst die restl. 81 (87 – 95) Ärmel-
Schulter-M stilllegen. Die andere Seite soweit gegengleich str. 
Dann mit neuem Faden für den geraden rückwärtigen Hals-
ausschnittrand 52 M anschlagen und diese zwischen die übri-
gen je 81 (87 – 95) Ärmel-Schulter-M einfügen. Nun das 
Rückenteil von oben nach unten gegengleich im Zus.-hang 
zum Vorderteil anstr. Die Zunahmen werden zu Abnahmen = 
94 (106 – 122) M. Nach der letzten Röschenmuster-R den 
Bund in Rippen anstr., dabei in 1. R 1 M abn. 93 (105 – 121) 
M. In 11 cm = 30 R Bundhöhe die M locker abk., wie sie 
erscheinen.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Mit der Rundnd. Nr. 4,5 aus den Ärmelrändern je 43 (47 – 51) 
M auffassen. Für die Stulpen Rippen in R str. In 16 cm Stul-
penlänge für das Daumenloch in der li Stulpe 13 M str., 3 M 
abk. und die restl. M str. Bei der re Stulpe gegengleich arb. In 
der folg. R wieder je 3 M dazu anschlagen. Nach weiteren je 6 
cm die M locker abk., wie sie erscheinen. Seiten-Ärmel-Nähte 
schließen. Mit der Rundnd. Nr. 5 aus dem Halsausschnittrand 
100 M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd str. In 4 cm 
Blendenhöhe die M  abk., wie sie erscheinen.
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Peru Tweed“ (40 % (Baby) 
Alpaka, 32 % Viskose, 20 % Polyamid, 8 % Schurwolle (Meri-
no extrafine), LL = ca. 175 m/50 g): ca. 500 (550) g Flieder 
(Fb. 18); je 1 Rundstricknadel Nr. 5 und 7, 80 cm lang, 1 Woll-
häkelnadel Nr. 5,5.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Die kraus rechts gestrickten Teile mit Knötchenrand arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Halbpatentmuster mit Kettenrand: Nach Strickschrift str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen 
bezeichnet die Rück-R. Die grau unterlegten M beids. gelten 
für den Kettenrand. In der Breite mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann 
die 2. und 3. R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen beim Halbpatentmuster: Am 
R-Anfang nach der 3. M 3 M re zus.-str., am R-Ende vor den 
letzten 3 M 3 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. 2 M re zus.-str., dann die abgehobene M darü-
ber ziehen]. Es werden jeweils 2 M abgenommen.

Maschenproben: 12,5 M und 23 R kraus re mit Nd. Nr. 7 = 
10 x 10 cm; 16 M und 26 R Halbpatentmuster mit Nd. Nr. 5 = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Vorderteil und Rückenteil mit Überwurf: Quer in einem 
Stück stricken! Mit dem Vorderteil am re Seitenrand [später 
Seitennaht] beginnen. Dafür 90 (92) M mit der Rundnd. Nr. 7 

anschlagen. Kraus re mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-
R beginnen. Nach 48 (52) cm = 111 (119) R ab Anschlag in 
folg. Hin-R 25 M str., für den re Armausschnitt 20 (22) M abk. 
und die restl. 45 M str. In der folg. Rück-R die abgeketteten M 
wieder dazu anschlagen und das Rückenteil über alle M 
kraus re mit Knötchenrand fortsetzen. In 48 (52) cm = 112 
(120) R Rückenteilbreite in den 2 folg. R den li Armausschnitt 
wie den re einstr. Dann den Überwurf kraus re mit Knötchen-
rand anstr. Nach 96 cm = 221 R ab li Armausschnitt die M 
locker abk.

Rechter Ärmel: 53 (57) M mit der Rundnd. Nr. 5 aus dem re 
Armausschnitt auffassen, dabei ab unterem Armausschnitten-
de beginnen. Im Halbpatentmuster mit Kettenrand str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. Beids. für die Schrägungen in der 26. 
R ab Ärmelbeginn 2 M betont abn., dann in jeder 26. R noch 
3x je 2 M betont abn. = 37 (41) M. Nach 42 cm = 109 R ab 
Ärmelbeginn beids. 1 Markierung anbringen und nur noch 
gerade weiterstr. Nach 10 cm = 26 R ab Markierung für das 
Daumenloch in der folg. Hin-R vor den letzten 8 M der R 3 M 
abk. In der folg. Rück-R wieder 3 M dazu anschlagen. In der 
nächsten Hin-R diese 3 M wie in 1. R der Strickschrift gezeich-
net folgerichtig abstricken. Dann das Halbpatentmuster über 
alle M folgerichtig fortsetzen. Nach 7 cm = 18 R ab Daumen-
loch die Maschen locker abketten, wie sie erscheinen.

Linker Ärmel: Gegengleich zum re Ärmel anstr., dafür das 
Rückenteil lt. Schnittschema [= gebogene Pfeile] hinter das 
Vorderteil legen und den Überwurf lt. Skizze nach vorne umle-
gen.

Ausarbeiten: Das Vorderteil ober- und unterhalb des li Ärmels 
ans Rückenteil nähen [= li Seitenrand]. Ärmelnähte schließen. 
Den Knötchenrand aller Kraus-re-Ränder [= oberer und unte-
rer Rand des Vorder- und Rückenteils, beide Seitenränder des 
Überwurfs] mit Häkelnd. Nr. 5,5 mit je 1 R Kettm überhäkeln, 
dabei darauf achten, dass die Ränder weder gedehnt noch 
eingehalten werden.
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 40
Aufgrund der lässigen Weite passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 350 g Silbergrau (Fb. 13); Stricknadeln Nr. 
5,5 und 6,5, 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 40 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchenrand 
arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Zopfmuster [Rückenteil]: Nach Strickschrift über die mittl. 
grau unterlegten M str., dabei über 10 M beginnen und in der 
1. R wie gezeichnet 2 M zun. = 12 M. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen. In der Höhe die 1. – 8. R 1x str., dann die 5. – 8. 
R fortl. wdh.

Vorderteil mit Zopfmuster: Nach der Strickschrift in der 
ganzen Breite str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. 
In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen. Alle Ab- und 
Zunahmen sind eingezeichnet. In der Höhe die 1. – 140. R 1x 
str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende 
vor der Rand-M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenom-
men.

Maschenproben: 17 M und 24 R glatt re mit Nd. Nr. 6,5 = 10 
x 10 cm; 12 M Zopfmuster mit Nd. Nr. 6,5 = 6 cm breit.

Rückenteil: 92 M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für die Blende 
1 cm = 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
mit Nd. Nr. 6,5 in folg. Einteilung weiterarb.: Rand-M, 40 M 
glatt re, 10 M Zopfmuster, dabei in 1. R 2 M zun. = 12 M, 40 
M glatt re, Rand-M = insgesamt 94 M. Nach 41 cm = 98 R ab 
Blendenende beids. für die Armausschnitte 5 M abk., dann in 
jeder 2. R 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. = 72 M. Danach wie-
der gerade weiterstr. In 20 cm = 48 R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 4 M abk., dann in jeder 2. 
R noch 1x 4 M und 3x je 5 M abk. In der folg. R die restl. 26 
M für den geraden Halsausschnittrand abk., dabei über dem 
Zopfmuster wie in 111. R der Strickschrift gezeichnet noch 2 
M abn. = 24 M.

Vorderteil: 94 M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für die Blende 
1 cm = 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
mit Nd. Nr. 6,5 genau nach Strickschrift mit Zopfmuster wei-
terarb., dabei in 1. R wie gezeichnet 2 M zun. = 96 M. Durch 
die beids. Abnahmen nach bzw. vor der Rand-M und die ent-

sprechenden Zunahmen vor und nach dem Zopfmuster ist die 
M-Zahl stets ausgeglichen, jedoch bildet sich am Saum auto-
matisch eine Spitze nach oben. Die M im Gestrick laufen 
beids. schräg nach außen. Beids. für die Armausschnitte in 
der 95. R ab Blendenende 6 M abk., dann in jeder 2. R noch 
2x je 3 M und 2x je 2 M abk. Hierbei werden nur noch in der 
Mitte M zugenommen und dafür entsprechend nach dem letz-
ten Abketten für die Armausschnitte an den Rändern wieder 
M abgenommen. In der 111. R im Zopf wie gezeichnet wieder 
2 M abn. In der 113. R für den runden Halsausschnitt die mittl. 
18 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 2 M und 
2x je 1 M abk. Die restl. 18 Schulter-M nach der 140. R gera-
de abk. Aufgrund der Stricktechnik ergibt sich die Schulter-
schrägung hier automatisch ohne Abnahmen. Die andere Sei-
te wie gezeichnet gegengleich beenden. Hinweis: Ab Beginn 
der Armausschnitte lassen sich die Glatt-re-Flächen vor und 
nach dem Zopf nicht genau mit der korrekten M-Zahl darstel-
len. Daher sollten die Karos in der Strickschrift in Höhe der 
Armausschnitte bis zur 119. R nicht nachgezählt werden. Es 
sind jedoch genau die Ab- und Zunahmen wie gezeichnet zu 
beachten. Sie sind alle korrekt gegeben. Die abgeketteten M 
an den Rändern für die Armausschnitte und in der Mitte für 
den Halsausschnitt sind korrekt dargestellt. Zur Kontrolle: 
Nach der 111. R sind vor und nach dem Mittelzopf [= 10 M] 
noch je 29 Glatt-re-M vorhanden.

Ärmel: 40 M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Für die Blende 1 cm 
= 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit 
Nd. Nr. 6,5 glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägungen in 
der 9. R ab Blendenende 1 M zun., dann in jeder 8. R noch 9x 
je 1 M zun. = 60 M. Nach 40 cm = 96 R ab Blendenende 
beids. für die Ärmelkugel 2 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 M 
abk., 4x je 1 M betont abn., in jeder 4. R 3x 1 M und wieder in 
jeder 2. R 3x je 1 M betont abn. und 3x je 2 M abk. In der folg. 
R die restl. 20 M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun mit der 40 cm langen Rundnd. Nr. 
4,5 aus dem Halsausschnittrand 82 M auffassen. Dann für die 
Blende 6 Rd glatt re, für den Bruch 1 Rd li M und für den 
Besatz 5 Rd glatt re str. Danach die M locker abk. Blende im 
Bruch nach innen umlegen und gegennähen. Ärmel einsetzen. 
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9
11

j58-9v = 23 Pulli mit Zopfmitte in Rücken- und Vorderteil, Größe 36 bis 40

 =  2 M nach re verkreuzen: die re Nd. vor der 1. M 
auf der li Nd. vorbeiführen und erst die 2. M re 
str., danach die 1. M re str., dann beide M von der 
li Nd. gleiten lassen

 =  2 M nach li verkreuzen: die re Nd. hinter der 1. 
M auf der li Nd. vorbeiführen und erst die 2. M re 
str., danach die 1. M re str., dann beide M von der 
li Nd. gleiten lassen
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Größe 36/38 (40 bis 44)
Die Angaben für Größe 40 bis 44 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 100 (125) g 
Graugrün (Fb. 105) und Lana Grossa-Qualität „Silkhair 
 Lusso“ (78 % Mohair (Superkid), 14 % Seide, 4 % Polyester, 
4 % Polyamid, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 100 (125) g Grün 
(Fb. 911); Stricknadeln Nr. 4,5 und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 
60 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Lochmusterbordüre: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M li str., aus 
den U je 2 M [= 1 M li und 1 M re] herausstr. Die genaue Mus-
tereinteilung in der Breite wird in folg. Anleitung gegeben, den 
MS [= 10 M] zwischen den Pfeilen fortl. str. Der Deutlichkeit 
halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 10. R 1x str.

Maschenprobe: 15 M und 21 R glatt re mit Nd. Nr. 5 und 
doppeltem Faden gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 98 (106) M mit Nd. Nr. 4,5 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 5 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In der letzten Bund-
R gleichmäßig verteilt 6 (4) M verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 104 (110) M. Dann mit Nd. Nr. 5 und doppeltem Faden 
glatt re weiterarb. Nach 4 R ab Bundende eine Lochmuster-
bordüre einstr., dabei nach der Rand-M mit 10 (13) M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS 9x str., enden mit 2 (5) M nach dem 
2. Pfeil und der Rand-M. Nach der letzten Bordüre-R wieder 
nur glatt re fortfahren. Nach 32 (34) cm = 68 (72) R ab Bun-
dende beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
wieder gerade weiterstr. In 14 (15) cm = 30 (32) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 12 (13) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 11 (12) M abk. Gleichzeitig 
mit der 2. Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt 
die mittl. 34 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 1 M 
abk. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die ande-
re Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 11 (12) cm = 24 (26) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 12 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 5 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schul-
ter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
schrägen. Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 42 (46) M mit Nd. Nr. 5 und doppeltem Faden anschla-
gen. Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-
M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li 
enden. Nach 34 cm = 71 R ab Anschlag in der letzten Rippen-
R gleichmäßig verteilt 2 M verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 44 (48) M. Dann mit Nd. Nr. 5 und doppeltem Faden 
glatt re weiterarb. Nach 4 R ab Rippenende eine Lochmuster-
bordüre einstr., dabei nach der Rand-M mit 10 (12) M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS 3x str., enden mit 2 (4) M nach dem 
2. Pfeil und der Rand-M. Nach der letzten Bordüre-R noch 2 
R glatt re str. Dann die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Mit der Häkelnd. Nr. 4 und doppeltem Faden den Hals-
ausschnittrand mit 1 Rd aus 86 fe M überhäkeln. Dann mit der 
Rundnd. Nr. 5 und doppeltem Faden aus jeder fe M 1 M auf-
fassen. Für die doppelte Blende glatt re in Rd str. In 10 cm = 
24 Rd Blendenhöhe die M locker abk. Blende zur Hälfte nach 
innen umlegen und gegennähen. Ärmel einsetzen.

PULLI · SILKHAIR & 
SILKHAIR LUSSO
Modell 24 aus Filati Journal 58
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j58-24 Pulli mit Lochmusterbordüren, Ärmel in Rippen mit Bordüren, 
Gr. 36/38 und 40 bis 44

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 U

= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift

1
3
5
7
9

j58-24 Pulli mit Lochmusterbordüren, Ärmel in Rippen mit Bordüren, 
Gr. 36/38 und 40 bis 44

Strickschrift Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 U

= Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift

1
3
5
7
9

j58-24 Pulli mit Lochmusterbordüren, Ärmel in Rippen mit Bordüren, 
Gr. 36/38 und 40 bis 44

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 U
 = 2 M re zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

 =  keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen
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Größen 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Weite passt die Jacke für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alta Moda Cashmere 16“ 
(78 % Schurwolle (Merino), 12 % Kaschmir, 10 % Polyamid, 
LL = ca. 110 m/50 g): ca. 450 g Moosgrün (Fb. 35); Strickna-
deln Nr. 7 und 8, je 1 Rundstricknadel Nr. 7 und 8, 80 cm 
lang, 1 Rundstricknadel Nr. 8, 120 cm lang, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 6.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Wickelmaschenmuster: Über eine beliebige M-Anzahl str. 1. 
R: Rand-M, ★ von vorne nach hinten zwischen den 2 folg. M 
durchstechen, 1 Schlinge nach vorne durchholen und diese 
langziehen, dann die 1. M [= übergangene M] re str., ab ★ 
fortl. wdh., die letzte Schlinge vor der Rand-M durchholen, mit 
der Rand-M enden. Nach der 1. R liegt zwischen den Rand-M 
die doppelte Anzahl M auf der Nd. 2. R: Rand-M, ★ die Schlin-
ge mit der M li zus.-str., ab ★ fortl. wdh., Rand-M. Nach der 2. 
R ist die M-Anzahl wieder ausgeglichen. In der Höhe die 1. 
und 2. R 1x str., dann diese 2 R fortl. wdh. Hinweis: Beim Zäh-
len der M jeweils 1 Schlinge und 1 M als 1 M zählen!

Maschenprobe: 11,5 M und 15 R Wickelmaschenmuster mit 
Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Das Modell in 4 Teilen stricken und durch das ent-
sprechende Zusammennähen zur Jacke formen. Die geraden 
Pfeile im Schnittschema geben jeweils die Strickrichtung an. 
Der gebogene Pfeil in der Skizze zeigt, wie das Vorderteil 
umgeschlagen wird.

Vorderteile und oberes Rückenteil: In einem Stück str. Für 
das li Vorderteil 40 M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Für den 
Bund 4 cm = 9 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 1 
Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M li enden. Für den Musterausgleich in 
der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 5 M abn. = 35 M. 
Dann im Wickelmaschenmuster mit Nd. Nr. 8 weiterarb., 
dabei den Knötchenrand fortsetzen. Nach 13 cm = 20 R ab 
Bundende am re Arbeitsrand den Beginn des Armausschnitts 
und nach weiteren 24 cm = 36 R das Ende des Armaus-
schnitts markieren. Nun mit dem oberen Rückenteil wie bis-
her fortfahren. Nach 25 cm = 38 R ab 2. Markierung ist die 
rückwärtige Mitte erreicht. Nun das Teil mit der 2. Hälfte des 
Rückenteils und dem re Vorderteil gegengleich zu Ende str., 
dabei in der 1. Bund-R gleichmäßig verteilt 5 M verschränkt 

aus dem Querfaden zun. = 40 M. [Nicht vergessen, zu Nd. Nr. 
7 zu wechseln!] Nach der letzten Bund-R die M abk., wie sie 
erscheinen.

Unteres Rückenteil: 72 M mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 
7 anschlagen. Für den Bund 4 cm = 9 R Rippen mit Knöt-
chenrand str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
2 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re 
enden. Für den Musterausgleich in der letzten Bund-R gleich-
mäßig verteilt 3 M abn. = 69 M. Dann im Wickelmaschenmus-
ter mit der 80 cm langen Rundnd. Nr. 8 weiterarb., dabei den 
Knötchenrand fortsetzen. Nach 13 cm = 20 R ab Bundende 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. Nach weiteren 24 cm = 36 R ab Markierung die M 
locker abketten.

Ärmel: 38 M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Für den Bund 4 cm = 
9 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Dann im Wickelmaschenmuster mit 
Nd. Nr. 8 weiterarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen. 
Nach 4 cm = 6 R ab Bundende beids. für die Raglanschrä-
gungen 1 M abk., dann in jeder 2. R 2x je 1 M abk., ★ 1x 2 M 
und 1x 1 M abk., ab ★ 4x wdh. In 18 cm = 28 R Raglanhöhe 
die restl. 2 M abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nun mit der 120 cm langen Rundnd. Nr. 8 aus dem re 
Seitenrand der Vorderteile und des Rückenteils, siehe Schnitt-
schema, 160 M auffassen. Für die Blende Rippen in R str., 
dabei mit mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li enden. Hier die 1. 
M jeder R immer re str., die letzte M jeder R wie zum Linksstr.
abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. In 4,5 cm = 8 
R Blendenhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen. Dann 
alle übrigen Nähte lt. Schnittschema so schließen, dass alle 
Markierungspunkte zus.-treffen, dabei zunächst das untere 
Rückenteil passzeichengenau mittig an das obere Rückenteil 
nähen, dabei jede untere Hälfte gleichmäßig verteilt auf 25 cm 
einhalten. Dann die Ärmel passzeichengenau an die Armaus-
schnitte nähen. Anschließend die Seitennähte über je 17 cm 
und fortl. die Ärmelnähte über je 8 cm schließen. Die gesam-
ten Vorderteilränder einschließlich Kragenrand mit der 
Häkelnd. Nr. 6 mit 1 R fe M überhäkeln, dabei darauf achten, 
dass die Ränder weder gedehnt noch eingehalten werden. 
Dann noch die angestrickte Rippenblende am gesamten 
Annährand mit der Häkelnd. Nr. 6 mit 1 R Kettm locker behä-
keln. Beim Tragen der Jacke legt sich der Schalkragen auto-
matisch nach außen und rollt sich etwas ein.
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 75 m/50 g): ca. 600 g Nougat (Fb. 4); Stricknadeln Nr. 8 
und 9, je 1 Rundstricknadel Nr. 8 und 9, 40 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Zopfmuster: Nach Strickschrift auf Seite 80 über 31 M zwi-
schen den Pfeilen str. Die Zahlen re außen bezeichnen die 
Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In der 
Höhe die 1. – 22. R 1x str., dann die 13. – 22. R fortl. wdh.

Maschenprobe: 11 M und 16 R glatt rechts mit Nd. Nr. 9 = 
10 x 10 cm.

Vorderteil: 66 M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Für den Bund 5 
cm = 11 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 2 M re enden. In der letzten Bund-R [= 
Rück-R] gleichmäßig verteilt 15 M [= 15x je 1 M nach 
jeder 4. Bund-M] verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 81 M. Dann mit Nd. Nr. 9 in folg. Einteilung 
weiterarb.: Rand-M, 37 M glatt re, 31 M Zopfmuster, 
11 M glatt re, Rand-M. Nach 40,5 cm = 64 R ab 
Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und wieder gerade weiterstr. In 17 cm = 28 
R Armausschnitthöhe beids. für die Schulterschrä-
gungen 14 M abk., dann in der 2. R noch 1x 13 M 
abk. In der folg. R die mittl. 27 M für den geraden 
Halsausschnittrand stilllegen.

Rückenteil: Gegengleich zum Vorderteil str. [= Rippen am 
Bund und Zopfmuster gegengleich einteilen].

Ärmel: 26 M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Für den Bund 5 cm = 
11 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li 
enden. In der letzten Bund-R [= Rück-R] gleichmäßig verteilt 2 
M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 28 M. Dann mit Nd. 
Nr. 9 glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 7. R 
ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 10. R noch 5x je 1 M 
zun. = 40 M. Nach 42 cm = 68 R ab Bundende alle M locker 
abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Die stillgelegten Kragen-M auf die Rundnd. Nr. 9  
fassen = 54 M. Dann in der gegebenen Einteilung in Rd wei-
terarb., dabei die M str., wie sie erscheinen, über der re Schul-
ter die mittl. 2 li M zus.-str. So liegen hier nun wie zuvor zwi-
schen den Zopfstreifen wieder 3 li M. Wenn insgesamt 9 R/Rd 
nach den letzten Verkreuzungen gestrickt sind, die Verkreu-
zungen wdh., dann noch 1x in der folg. 10. Rd. Anschließend 
für den Besatz mit der Rundnd. Nr. 8 über alle M nur noch 
glatt re weiterarb. Nach 12 Glatt-re-Rd die M locker abk. 
Ärmel einsetzen. Kragen zur Hälfte nach innen umlegen und 
gegennähen.

PULLI · LALA BERLIN 
LOVELY COTTON
Modell 26 aus Filati Journal 58
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Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li

Strickschrift

1
3
5
7
9

11

21

13
15
17
19

j58-19v = 26 Pulli glatt rechts mit Zopfstreifen, Gr. 36 bis 44

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfs-
nd. vor die Arbeit legen, die folg. 3 M re 
str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
3 M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re 
str.

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 folg. 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li

Strickschrift

1
3
5
7
9

11

21

13
15
17
19

j58-19v = 26 Pulli glatt rechts mit Zopfstreifen, Gr. 36 bis 44

Strickschrift

Ärmel,
Hälfte

17

47
42

5

5 12

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes 
Vorderteil

68

10,5 21 36,5

2,52,5

22 2323

1717

55

40,540,5

j58-19v = 26 Pulli glatt rechts mit Zopfstreifen, Gr. 36 bis 44

Vorder-
und 

Rückenteil
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PULLI · LALA BERLIN FLUFFY & 
ALTA MODA ALPACA
Modell 27 aus Filati Journal 58 ©
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Fluffy“ (42 % 
Schurwolle (Merino superfine), 21 % Polyamid, 19 % (Baby) 
Alpaka, 18 % Mohair (Superkid), LL = ca. 130 m/50 g): ca. 
300 (350) g Dunkelpetrol meliert (Fb. 122) und Lana Grossa-
Qualität „Alta Moda Alpaca“ (90 % (Baby) Alpaka, 5 % 
Schurwolle (Merino), 5 % Polyamid, LL = ca. 140 m/50 g): ca. 
100 g Schwarzpetrol (Fb. 68); Stricknadeln Nr. 3,5, 4,5, 6 und 
7, 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Aranmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M bis auf die grau 
unterlegten Flächen str., wie sie erscheinen, bei den grau 
unterlegten Flächen die M versetzt str. [= ergibt das kleine 
Perlmuster]. In der Breite alle gezeichneten M str., dabei mit 
59 M beginnen. Die Zunahmen beids. für die Schrägungen 
wie eingezeichnet arb. Daher sind nach der 43. R 73 M auf 
der Nd. In der Höhe die 1. – 48. R 1x str.

Maschenproben: 14 M und 23 R glatt re mit Nd. Nr. 7 und 
Lala Berlin Fluffy = 10 x 10 cm; 23 M und 30 R Aranmuster mit 
Nd. Nr. 4,5 und Alta Moda Alpaka = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 74 (78) M mit Nd. Nr. 6 und Lala Berlin Fluffy 
anschlagen. Für die Blende 2,5 cm = 5 R Rippen mit Knöt-
chenrand str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. 
In der letzten Blenden-R gleichmäßig verteilt 0 (2) M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 74 (80) M. Dann mit Nd. 
Nr. 7 glatt re weiterarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen. 
Nach 27 (29) cm = 62 (66) R ab Blendenende beids. für die 
Armausschnitte 4 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 M und 2x je 
1 M abk. = 58 (64) M. Danach wieder gerade weiterstr. In 18 
(19) cm = 42 (44) R Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 4 (5) M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 4 
(5) M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 14 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in der 2. R noch 1x 10 M abk. Nach der letzten Schulterab-
nahme am äußeren Rand sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 (14) cm = 32 (34) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 14 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schulter am 
äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 46 M mit Nd. Nr. 3,5 und Alta Moda Alpaka anschla-
gen. Für den Bund 7 cm = 19 R Rippen mit Knötchenrand str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteilt 13 M verschränkt aus dem Quer-
faden zun. = 59 M. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Aranmuster wei-
terarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen. Beids. für die 
Schrägungen lt. Strickschrift je 7 M zun. = 73 M. Nach 16 cm 
= 48 R ab Bundende die M locker abk. Nun für das obere 
Ärmelteil mit Nd. Nr. 7 und Lala Berlin Fluffy neu 46 M anschla-
gen. Glatt re mit Knötchenrand str. Beids. für die Schrägun-
gen in der 5. R ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 8. (6.) R 
noch 4(5)x je 1 M zun. = 56 (58) M. Nach 20 cm = 46 R ab 
Anschlag beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. 
R 2x je 2 M, 10x je 1 M, 2x je 2 M und 1x 3 M abk. In der folg. 
R die restl. 8 (10) M abk. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, das obere Ärmelteil jeweils an den 
Abkettrand des unteren Ärmelteils nähen, dabei darauf ach-
ten, dass die Naht elastisch bleibt. Nun mit der Rundnd. Nr. 
3,5 und Alta Moda Alpaka aus dem Halsausschnittrand 108 M 
auffassen. Für die Blende Rippen in Rd str. In 7 cm Blenden-
höhe die M locker abk., wie sie erscheinen. Blende zur Hälfte 
nach innen umlegen und gegennähen. Ärmel einsetzen.

PULLI · LALA BERLIN FLUFFY & 
ALTA MODA ALPACA
Modell 27 aus Filati Journal 58

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

www.lanagrossa.de



PULLI · LALA BERLIN FLUFFY & 
ALTA MODA ALPACA
Modell 27 aus Filati Journal 58

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

www.lanagrossa.de

19(20)

12 3,5
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57
20

16
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Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

26(28)

12 8(10) 6

5
2 2

2,5 2,5

 27
(29)

 18
(19)

 40
(43)

j58-27 Pulli mit glatt rechts und Aranmuster in den Ärmeln, Größe 36/38 und 40/42

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,

Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 U

= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 3 M li zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= Rand-M 

= 7 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 4 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

1
3
5

7

13
15
17

19
21
23

25
27
29

31
33
35

37
39
41

43
45
47

9
11

j58-27 Pulli mit glatt rechts und Aranmuster in den Ärmeln, Größe 36/38 und 40/42

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 U

= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 3 M li zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= Rand-M 

= 7 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 4 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

1
3
5

7

13
15
17

19
21
23

25
27
29

31
33
35

37
39
41

43
45
47

9
11

j58-27 Pulli mit glatt rechts und Aranmuster in den Ärmeln, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 U
 = 2 M re zus.-str.
 = 3 M li zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

 =  1 M li verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.

 =  7 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. 4 
M re str., dann die 3 M der Hilfsnd. re 
str.
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PULLI · PIUMA
Modell 28 aus Filati Journal 58 ©
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Piuma“ (75 % Schurwolle 
(Merino), 15 % (Baby) Alpaka, 10 % Polyamid, LL = ca. 140 
m/50 g): ca. 400 (450) g Camel/Oliv/Nougat/Schwarz (Fb. 8); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8, 1 Wollhäkelnadel Nr. 6.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder ohne Ausschnitt-
blende mit Knötchenrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Die Ränder der Ausschnittblende mit Kettenrand 
arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Aranmuster A: Nach Strickschrift A über 22 M str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie 
sie erscheinen, die U re. In der Höhe die 1. – 16. R 1x str., 
dann diese 16 R stets wiederholen.

Aranmuster B: Nach Strickschrift B über 9 M str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie 
sie erscheinen, die U re. In der Höhe die 1. – 16. R 1x str., 
dann diese 16 R stets wiederholen.

Maschenprobe: 13 M und 21 R glatt li mit Nd. Nr. 8 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 70 (78) M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Für den 
Bund 6 cm = 14 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei in 1. 
R nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M re enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig 
verteilt 7 (5) M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 77 (83) 
M. Dann mit Nd. Nr. 8 glatt li weiterarb., dabei den Knötchen-
rand fortsetzen. Nach 25 (27) cm = 52 (56) R ab Bundende 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und wieder 
gerade weiterstr. In 23 cm = 48 R Armausschnitthöhe für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 11 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M 

abk. In 28 cm = 60 R Armausschnitthöhe am äußeren Rand 
für die Schulterschrägung 10 (12) M abk., dann in der 2. R 
noch 1x 10 (11) M abk. Damit sind die M der einen Seite auf-
gebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit Aranmuster 
nach dem Bund. Den Bund wie am Rückenteil arb., jedoch in 
der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 8 (6) M verschränkt 
aus dem Querfaden zun. = 78 (84) M. Dann mit Nd. Nr. 8 in 
folg. Einteilung weiterarb., dabei den Knötchenrand fortset-
zen: Rand-M, 27 (30) M glatt li, 22 M Aranmuster A, 27 (30) M 
glatt li, Rand-M. Für den Halsausschnitt in der Mitte 12 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Dann wie am Rückenteil 
arb., auch die Schulterschrägungen.

Ärmel: 30 M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Für den Bund 6 cm = 
14 R Rippen mit Knötchenrand str., dabei in 1. R nach der 
Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M re enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 19 M 
verschränkt aus dem Querfaden zun. = 49 M. Dann mit Nd. 
Nr. 8 glatt li weiterarb., dabei den Knötchenrand fortsetzen. In 
der 5. R ab Bundende noch einmal gleichmäßig verteilt 19 M 
verschränkt aus dem Querfaden zun. = 68 M. Nach 38 cm = 
80 R ab Bundende die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Den Halsausschnittrand mit der Häkelnd. Nr. 6 mit 1 Rd 
fe M umhäkeln. Für die Ausschnittblende 9 M mit Nd. Nr. 8 
anschlagen und im Aranmuster B mit Kettenrand str. Den MS 
in der Höhe 9x ausführen. Dann die M abk. Nun Anschlag- 
und Abkettrand flach zus.-nähen. Blende gleichmäßig verteilt 
um den Ausschnittrand nähen, dabei darauf achten, dass die 
Blendennaht über einer Schulternaht und am Annährand auch 
die Rand-M obenauf liegen. Ärmel einsetzen, dabei den 
Abkettrand jeweils entsprechend auf den Armausschnittrand 
dehnen.

PULLI · PIUMA
Modell 28 aus Filati Journal 58

www.lanagrossa.de



© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

PULLI · PIUMA
Modell 28 aus Filati Journal 58

www.lanagrossa.de

25

1114

44

6

38
Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

29(31)

14

7

 25
(27)

 48
(50)
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2

66

15(17)

j58-28 Pulli mit glatt links und Aranmuster in Vorderteilmitte, Größe 36 bis 40 (42 bis 46)

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,

Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 U

= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= Rand-M 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

1
3
5
7

13
15

9
11

1
3
5
7

13
15

9
11

A B

j58-28 Pulli mit glatt links und Aranmuster in Vorderteilmitte, Größe 36 bis 44
Strickschriften A und B

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 U

= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 1 M li verschränkt aus dem Querfaden 
zun.

= Rand-M 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

1
3
5
7

13
15

9
11

1
3
5
7

13
15

9
11

A B

j58-28 Pulli mit glatt links und Aranmuster in Vorderteilmitte, Größe 36 bis 44

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Kettenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 U
 = 2 M re zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

 =  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfs-
nd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M re 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. 
2 M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re 
str.
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JACKE · LALA BERLIN CHUNKY
Modell 29 aus Filati Journal 58 ©
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Chunky“ (80 % 
Schurwolle (Merino), 15 % Seide, 5 % Polyamid, LL = ca. 50 
m/50 g): ca. 700 (750) g Hell-/Dunkeloliv/Gelbgrün/Rohweiß/
Dunkelgrau (Fb. 104); Stricknadeln Nr. 10, je 1 Rundstrickna-
del Nr. 10, 60 und 120 cm lang.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arbeiten!

Rippen und Halbpatentmuster: Nach Strickschrift auf Seite 
82 str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re außen 
die Hin-R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil begin-
nen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit 
den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS 
gezeichnet. In der Höhe für die Rippen die 1. und 2. R 1x str., 
für das Halbpatentmuster die 3. und 4. R 1x str., dann diese 
2 R fortl. wdh.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M re 
zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen]. Es wird je 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 4. M, am 
R-Ende vor den letzten 4 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 10 M und 14 R glatt re mit Nd. Nr. 10 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 55 (59) M anschlagen. Für den Bund 6,5 cm = 2 
R Rippen und 9 R Halbpatentmuster mit Kettenrand str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann glatt re mit Ket-
tenrand weiterarb., dabei in der 1. R die M mit U jeweils re 
zus.-str. Beids. für die Schrägungen in der 9. R ab Bundende 
1 M betont zun., dann in der folg. 8. R 1x 1 M und in jeder 6. 
R noch 2x je 1 M betont zun. = 63 (67) M. Nach 23 cm = 32 
R ab Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte mar-
kieren und gerade weiterstr. In 21 (23) cm = 30 (32) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen verkürzte 
R str. Dafür 4 M stilllegen, jeweils mit 1 U wenden, dann in 
jeder 2. R noch 1(3)x 4 M und 5(3)x je 3 M stilllegen, hier auch 
jeweils mit 1 U wenden. Nun über alle M 1 Hin-R re M str., 
dabei die U jeweils mit der folg. M re bzw. re verschränkt zus.-
str., damit dann die U auf der Rückseite der Arbeit liegen und 
gleichzeitig alle M abk. Beids. gelten je 23 (25) M für die 
Schultern und die mittl. 17 M für den geraden Halsausschnit-
trand.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den Taschenbeutel 11 M 
anschlagen. Glatt re str. Nach 10 cm = 14 R ab Anschlag die 
M stilllegen. Nun für das Vorderteil 27 (29) M anschlagen. Für 
den Bund 6,5 cm = 2 R Rippen und 9 R Halbpatentmuster mit 
Kettenrand str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. 
Dann glatt re mit Kettenrand weiterarb., dabei in der 1. R die 
M mit U jeweils re zus.-str. Die Zunahmen für die Schrägung 
am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil aus-
führen. Bereits nach 10 cm = 14 R ab Bundende für den 
Tascheneingriff die 10. – 20. M ab li Rand stilllegen und dafür 
die 11 stillgelegten M des Taschenbeutels einfügen. Dann wie-
der über alle M im Zus.-hang glatt re weiterarb. Nach 18,5 
(20,5) cm = 26 (28) R ab Bundende am li Rand für die Aus-
schnittschrägung 1 M betont abn., dann in jeder 6. R noch 7x 
je 1 M betont abn. Dazwischen den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren. Die 
Schulter am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
schrägen. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 33 (37) M anschlagen. Für den Bund 6,5 cm = 2 R 
Rippen und 9 R Halbpatentmuster mit Kettenrand str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann glatt re mit Ket-
tenrand weiterarb., dabei in der 1. R die M mit U jeweils re 
zus.-str. Beids. für die Schrägungen in der 9. R ab Bundende 
1 M betont zun., dann in jeder 8. R noch 4x je 1 M betont zun. 
= 43 (47) M. Nach 36 cm = 50 R ab Bundende alle M locker 
abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Über die stillgelegten M der Tascheneingriffe mit der kur-
zen Rundnd. für die Blenden je 2 cm = 5 R Halbpatentmuster 
str., dabei mit der 3. R lt. Strickschrift beginnen. Gleichzeitig 
in der 5. Blenden-R die M abk. Die Schmalseiten der Blende 
annähen. Taschenbeutel innen gegennähen. Nähte schließen, 
dabei die Seitennähte unten jeweils 8 cm für die Schlitze offen 
lassen und nur bis zur Markierung schließen. Nun mit der 120 
cm langen Rundnd. Nr. 10 aus den senkrechten Vorderteilrän-
dern, den Ausschnittschrägungen und dem rückwärtigen 
Halsausschnittrand 141 (145) M auffassen. Für die Blende im 
Halbpatentmuster in R str., dabei mit der 3. R lt. Strickschrift 
beginnen. In 6 cm = 11 R Blendenhöhe die M abk., wie sie 
erscheinen, dabei die M mit U jeweils re zus.-str. Ärmel einset-
zen. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

3

1
2

4

Strickschrift
j58-2 Jacke glatt rechts mit eingestrickten Taschen und Halbpatentblenden, 
Gr. 36 bis 40 und 42/44

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

3

1
2

4

Strickschrift
j58-2 Jacke glatt rechts mit eingestrickten Taschen und Halbpatentblenden, 
Gr. 36 bis 40 und 42/44

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit 1 U li abh.
 = 1 M mit U re zus.-str.
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j58-2 Jacke glatt rechts mit eingestrickten Taschen und Halbpatentblenden, 
Gr. 36 bis 40 und 42/44
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Hälfte
Linkes

Vorderteil
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 75 m/50 g): ca. 550 g Oliv (Fb. 3); Stricknadeln Nr. 6 und 
7, je 1 Rundstricknadel Nr. 6, 60 und 100 cm lang, 1 Woll-
häkelnadel Nr. 5; 3 Perlmuttknöpfe von Union Knopf, Art. 
46286, ø 28 mm, Fb. 24 oliv.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Rippenstrukturmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit den bzw. der M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS [= 10 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit der 
bzw. den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 4. R 1x 
str., dann diese 4 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 12,5 M und 19 R Rippenstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 7 gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 68 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den Bund 7 
cm = 14 R Rippen str., dabei in der 1. R nach der Rand-M mit 
2 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re 
enden. In der letzten Bund-R [= Rück-R] gleichmäßig verteilt 7 
M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 75 M. Dann mit Nd. 
Nr. 7 im Rippenstrukturmuster in der gegebenen Einteilung 
weiterarb. Nach 13,5 cm = 26 R ab Bundende beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und wieder gerade wei-
terstr. In 31,5 cm = 60 R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 12 M abk., dann in der 2. R noch 1x 12 
M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den run-
den Halsausschnitt die mittl. 25 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in der 2. R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 34 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den 
Bund 7 cm = 14 R Rippen str., dabei in der 1. R nach der 
Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 

2 M re enden. In der letzten Bund-R [= Rück-R] gleichmäßig 
verteilt 6 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 40 M. 
Dann mit Nd. Nr. 7 in folg. Einteilung weiterarb.: Rand-M, 33 
M Rippenstrukturmuster, für die Verschlussblende 5 M kraus 
re und Rand-M. Den Armausschnitt am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil markieren. Nach 25 cm = 48 R ab 
Bundende am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M abn., 
dafür vor der Verschlussblende 2 M mustergmäß zus.-str. Die-
se Abnahme ★ in der 2. und folg. 4. R 1x wdh., dann ab ★ 4x 
wdh. und noch in jeder 2. R 4x wdh. In 31,5 cm = 60 R Arm-
ausschnitthöhe die Schulter am re Rand wie am Rückenteil 
schrägen, dabei bei der letzten Abnahme jedoch 13 M abk. 
Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 3 
Knopflöchern str. Für das 1. Knopfloch in der 7. R ab Anschlag 
nach der 3. M ab re Rand 1 U aufnehmen und die 2 folg. M li 
zus.-str. Die übrigen 2 Knopflöcher in jeder folg. 28. R genau-
so einstr., jedoch nach dem U je 2 M re zus.-str.

Ärmel: 30 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Für den Bund 7 cm = 
14 R Rippen str., dabei in der 1. R nach der Rand-M mit 1 M 
re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. In 
der letzten Bund-R [= Rück-R] gleichmäßig verteilt 15 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 45 M. Dann mit Nd. Nr. 7 
im Rippenstrukturmuster in der gegebenen Einteilung weiter-
arb. Beids. für die Schrägungen in der 5. R ab Bundende 1 M 
zun., dann in jeder 6. R noch 10x je 1 M zun. = 67 M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig in das Rippenstruktur-
muster einfügen. Nach 37 cm = 70 R ab Bundende alle M 
sehr locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Mit der 60 cm langen Rundnd. Nr. 6 aus den unteren 
Ärmelrändern je 24 M auffassen. Für den Rollrand je 6 R glatt 
re str. Dann die M locker abk. Nähte schließen, die Seitennäh-
te jeweils bis zur Markierung. Nun mit der 100 cm langen 
Rundnd. Nr. 6 aus dem Anschlagrand der Vorderteile je 26 M 
und aus dem Anschlagrand des Rückenteils 53 M auffassen 
= 105 M. Für den Rollrand 6 R glatt re str. Dann die M locker 
abk. Alle Rollränder jeweils an den Nähten und an den unteren 
Vorderteilecken mit einigen Stichen festnähen. Den rückwärti-
gen Ausschnittrand mit der Häkelnd. Nr. 5 mit 1 R fe M über-
häkeln, dabei den Rand leicht einhalten. Ärmel einsetzen, 
dabei die Abkettränder jeweils auf die Armausschnittweite 
dehnen. Knöpfe annähen.
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Zeichenerklärung:
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= Rand-M

4
3

1
2

Strickschrift

j58-30 Jacke im Rippenstrukturmuster, Gr. 36 bis 44
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Only Tweed“ (76 % Schur-
wolle (Merino superwash), 16 % Polyacryl, 5 % Seide, 3 % 
Viskose, LL = ca. 135 m/50 g): ca. 350 (400) g Rotbraun/Oliv/
Natur/Nugat/Dunkelgrau (Fb. 105); Stricknadeln Nr. 5,5, 1 
Rundstricknadel Nr. 5, 50 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Lochmusterbordüren: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 16 
M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 26. R 1x str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenproben: 16,5 M und 26 R Lochmusterbordüre mit 
Nd. Nr. 5,5 = 10 x 9 cm; 16,5 M und 23 R glatt re mit Nd. Nr. 
5,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 83 (99) M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Eine Loch-
musterbordüre über 9 cm = 26 R str., dabei in der gegebenen 
Einteilung arb. = 5 (6) MS. Dann glatt re weiterarb. Nach 26 
(28) cm = 60 (64) R ab Bordürenende beids. für die Armaus-
schnitte 4 M abk., dann in der 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M 
und 2x je 1 M abk. = 57 (73) M. Dann wieder gerade weiterstr. 
In 21 (23) cm = 48 (54) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schultern je 10 (18) M abk. und die mittl. 37 M des Halsaus-
schnittrands für den Rollkragen stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 51 M mit Nd. Nr. 5,5 anschlagen. Eine Lochmuster-
bordüre über 9 cm = 26 R str., dabei in der gezeichneten Brei-
te arb. = 3 MS. Dann glatt re weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 15. R ab Bordürenende 0 (1) M betont zun., 
dann in jeder 16. R noch 0(3)x je 1 M betont zun. = 51 (59) M. 
Nach 34 cm = 78 R ab Bordürenende beids. für die Ärmelku-
gel 2 M abk., dann in jeder 2. R 6x je 1 M, in jeder 4. R 2x je 1 
M und wieder in jeder 2. R 7x je 1 M und 2x je 2 (3) M abk. In 
der folg. R die restl. 9 (13) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Die Bordüren evtl. vorsichtig unter feuchten Tüchern 
dämpfen. Das Bügeleisen jedoch nicht auf den Strickteilen 
abstellen! Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 5 die je 37 
stillgelegten M des vorderen und rückwärtigen Halsausschnitt- 
rands aufnehmen = 74 M. Für die Rollblende glatt re in Rd str. 
In 5 cm Blendenhöhe die M locker re abk. Ärmel einsetzen. 
Alle Anschlagränder mit der Häkelnd. Nr. 5 mit je 1 Rd Krebsm 
[= fe M von li nach re] umhäkeln.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 U

= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= Rand-M 
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j58-31 Pulli mit glatt rechts und Ajourbordüren an Säumen, Größe 36 bis 42

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 U
 = 2 M re zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

 =  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 U

= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

= Rand-M 
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lucia“ (50 % Polyacryl, 
40 % Schurwolle (Merino), 9 % Polyamid, 1 % Polyester, LL = 
ca. 280 m/100 g): ca. 400 (500) g Hell-/Graugrün/Schwarz 
(Fb. 202); Stricknadeln Nr. 3,5 und 4, je 1 Rundstricknadel Nr. 
3,5 und 4, 60 cm lang; 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 40 cm lang.

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Zopfmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen. In der Breite die R mit der M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 7 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 4. R 
1x str., dann diese 4 R fortl. wdh.

Rippen: 3 M re, 3 M li im Wechsel str.

Verkürzte Reihen: Innerhalb eines Strickstücks die R nicht 
ganz str., sondern jeweils nur 1 Teil der entsprechenden R. Die 
R nur bis zu den M str., die stillgelegt werden sollen. Dann die 
Arbeit mit 1 U wenden und die begonnene R wieder zurückstr. 
Diesen Vorgang so oft wdh., wie die folg. Anleitung vor-
schreibt. Wenn wieder über alle M gestr. wird bzw. jeweils in 
der folg. längeren R, den jeweiligen U mit der folg. M muster-
gemäß zus.-str., damit kein Loch entsteht. Beim Zus.-str. der 
M mit U immer darauf achten, dass hinterher der U auf der 
Unterseite der Arbeit liegt, dafür die M mit U evtl. musterge-
mäß verschränkt zus.-str.

Maschenproben: 24 M und 32 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 10 
x 10 cm; 27,5 M und 33 R Zopfmuster mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 
cm.

Rückenteil: 122 (132) M mit der 60 cm langen Rundnd. Nr. 
3,5 anschlagen. Für die Blende 1 cm = 5 R kraus re str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit der 60 cm langen Rundnd. 
Nr. 4 glatt re weiterarb., dabei für die Saumrundungen 
zunächst verkürzte R str. Dafür in der 1. Hin-R nur 94 (104) M 
str., mit 1 U wenden und 66 (76) M zurückstr. Wieder mit 1 U 
wenden. Dann beids. in jeder 2. R 7x je 4 M mehr abstr. und 
jeweils mit 1 U wenden. In jeder längeren R die U wie bei den 
verkürzten R beschrieben mustergemäß bzw. mustergemäß 
verschränkt mit der folg. M zus.-str. Wenn wieder alle M in 

Arbeit sind, für die Seitenlänge gerade weiterstr. Nach 29 cm 
= 94 R ab 1. durchgehender R beids. für die Armausschnitte 
4 M abk., dann in jeder 2. R 1x 4 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M 
abk. = 94 (104) M. Danach wieder gerade weiterstr. In 5 (6) 
cm = 16 (20) R Armausschnitthöhe in der letzten Rück-R für 
den Musterausgleich gleichmäßig verteilt 10 (14) M zun., dafür 
nach der 11. (6.) M und 9(13)x nach jeder 8. (7.) M 1 M ver-
schränkt aus dem Querfaden herausstr. = 104 (118) M. Dann 
die Passe im Zopfmuster in der gegebenen Einteilung fortset-
zen. In 15 cm = 50 R Passenhöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 6 M abk., dann in jeder 2. R noch 1(0)x 6 M und 
3x je 5 M (4x je 7 M) abk. In der folg. R die restl. 50 M für den 
geraden Halsausschnittrand stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür in 10 cm = 34 R Passenhöhe die mittl. 20 M 
stilllegen und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 
M, 2x je 2 M und 4x je 1 M abk. Die Schulter am äußeren 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ärmel: 60 (64) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für die Blende 
1 cm = 5 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
mit Nd. Nr. 4 glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägungen in 
der 7. R ab Blendenende 1 M zun., dann in jeder 12. R noch 
9x je 1 M zun. = 80 (84) M. Nach 40 cm = 128 R ab Blende-
nende beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 
2x je 2 M, 6x je 1 M, in jeder 4. R 2x 1 M und wieder in jeder 
2. R 6x je 1 M, 3x je 2 M und 1x 3 M abk. In der folg. R die 
restl. 20 (24) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nun mit der 40 cm langen Rundnd. Nr. 3,5 aus dem 
Halsausschnittrand zu den stillgelegten M beids. noch je 21 M 
dazu auffassen = 112 M. Dann für den Rollkragen zunächst 
folgerichtig im Zopfmuster weiterstr. [= 16 MS]. Nach 6 Rd 
über jedem Zopfstreifen die mittl. 2 M re zus.-str. = 96 M. Nun 
folgerichtig in Rippen weiterarb. In 19 cm Kragenhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Rollkragen zur Hälfte nach 
außen umlegen. Ärmel einsetzen. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei 
den Faden hinter der M weiterfüh-
ren

= 2 M nach re verkreuzen: die re Nd. 
vor der 1. M auf der li Nd. vorbeifüh-
ren und erst die 2. M re str., danach 
die 1. M re str., dann beide M von 
der li Nd. gleiten lassen

= 2 M nach li verkreuzen: die re Nd. 
hinter der 1. M auf der li Nd. 
vorbeiführen und erst die 2. M re 
str., danach die 1. M re str., dann 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

1
3

Strickschrift

j58-07v = 32 Pulli glatt rechts mit Zopfmusterpasse, Gr. 36 bis 40 
und 42/44 [Kaufmodell 219/31]

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  2 M nach re verkreuzen: die re Nd. vor 
der 1. M auf der li Nd. vorbeiführen 
und erst die 2. M re str., danach die 1. 
M re str., dann beide M von der li Nd. 
gleiten lassen

 =  2 M nach li verkreuzen: die re Nd. hin-
ter der 1. M auf der li Nd. vorbeiführen 
und erst die 2. M re str., danach die 1. 
M re str., dann beide M von der li Nd. 
gleiten lassen
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j58-07v = 32 Pulli glatt rechts mit Zopfmusterpasse, Gr. 36 bis 40 
und 42/44 [Kaufmodell 219/31]
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei 
den Faden hinter der M weiterfüh-
ren

= 2 M nach re verkreuzen: die re Nd. 
vor der 1. M auf der li Nd. vorbeifüh-
ren und erst die 2. M re str., danach 
die 1. M re str., dann beide M von 
der li Nd. gleiten lassen

= 2 M nach li verkreuzen: die re Nd. 
hinter der 1. M auf der li Nd. 
vorbeiführen und erst die 2. M re 
str., danach die 1. M re str., dann 
beide M von der li Nd. gleiten lassen

1
3

Strickschrift

j58-07v = 32 Pulli glatt rechts mit Zopfmusterpasse, Gr. 36 bis 40 
und 42/44 [Kaufmodell 219/31]
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Peloso“ (54 % Schurwolle 
(Merino), 26 % Mohair, 20 % Polyacryl, LL = ca. 210 m/50 g): 
ca. 200 (250 – 300) g Graubeige (Fb. 8) und ca. 50 (100 – 
100) g Dunkelgrau (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 6, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 5, 60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchenrand 
arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahmen A: Am R-Anfang nach der 3. M, am 
R-Ende vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr. 

Betonte Zunahmen B: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr. 

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 2. M 2 M über-
zogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor 
den letzten 2 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenom-
men.

Maschenprobe: 13,5 M und 20 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 72 (76 – 82) M mit Nd. Nr. 6 in Dunkelgrau 
anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re M str. Dann glatt re weiter-
arb. Nach 11 cm = 22 R ab glatt re in Graubeige fortfahren. 
Beids. für die Schrägungen in der 11. R ab Farbwechsel 1 M 
betont zun., dann in jeder 12. R noch 2x je 1 M betont zun., 
dabei betonte Zunahmen A arb. = 78 (82 – 88) M. Nach 24 
cm = 48 R ab Farbwechsel beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und gerade weiterstr. In 20 (22 – 24) cm = 
40 (44 – 48) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 6 (5 – 5) M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 5 
(6 – 7) M abk. Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 24 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in der 2. R noch 1x 6 M abk. Nach der letzten Schulterabnah-
me am äußeren Rand sind die M der einen Seite aufge-

braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 15 (17 – 19) cm = 30 (34 – 38) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 14 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 3 M, 3x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die 
Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil schrägen. Nach der letzten Schulterabnahme sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 43 (48 – 48) M mit Nd. Nr. 6 in Dunkelgrau anschla-
gen. Zunächst 1 Rück-R re M str. Dann glatt re weiterarb. 
Nach 14 cm = 28 R ab glatt re in Graubeige fortfahren. Beids. 
für die Schrägungen in der 25. R ab Farbwechsel 1 M betont 
zun., dann in jeder 6. (6. – 4.) R noch 6(6–9)x je 1 M betont 
zun., dabei betonte Zunahmen B arb. = 57 (62 – 68) M. Nach 
21 cm = 42 R ab 1. Zunahme alle M locker abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Mit der Rundnd. Nr. 5 und Graubeige aus dem rückwär-
tigen Hals-ausschnittrand 42 M auffassen. Für den Kragen 
glatt re in R str. Für die Form in der 2. R beids. je 1 M betont 
abn., dann in jeder 2. R noch 4x je 1 M betont abn. = 32 M. 
Nun 5 R gerade str. Dann in der folg. Hin-R beids. 1 M betont 
zun., danach in jeder 2. R noch 4x je 1 M betont zun., dabei 
betonte Zunahmen A arb. = 42 M. In der folg. Hin-R die M mit 
Nd. Nr. 6 sehr locker abk. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 und 
Graubeige aus dem vorderen Halsausschnittrand 46 M auffas-
sen. Den Kragen wie am rückwärtigen Rand anstr. Nähte 
schließen, dabei die Seitennähte jeweils bis zur Markierung 
und nach den Schulternähten gleich anschließend die Kragen-
nähte. Kragen zur Hälfte nach innen umlegen und gegennä-
hen. Ärmel einsetzen.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Slow Wool Canapa“ (90 % 
Schurwolle (Merino superwash), 10 % Hanf, LL = ca. 100 
m/50 g): ca. 650 (700) g Dunkelgrau (Fb. 5) und Lana Gros-
sa-Qualität „Cool Air Fine“ (50 % Schurwolle (Merino), 28 % 
(Baby) Alpaka, 22 % Polyacryl, LL = ca. 240 m/50 g): ca. 50 g 
Orangebraun (Fb. 9 ); Stricknadeln Nr. 5,5, 1 Rundstricknadel 
Nr. 5, 60 cm lang.

Glatt-re-Rand: In den Hin-R die 1. und letzte M re str. In den 
Rück-R die 1. und letzte M li str. Hinweis: Alle Ränder mit 
Glatt-re-Rand arbeiten.

Rippen A: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Rippen B [Raglanschrägungen]: 1 M re verschränkt, 1 M li 
im Wechsel str. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Großes Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M in 
jeder Hin-R versetzen. In den Rück-R die M stets str., wie sie 
erscheinen.

Zopfmuster: Nach Strickschrift über 93 M str. Der Pfeil zeigt 
auf die Mitte. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In 
den Rück-R die M str., wie sie erscheinen. In der Höhe die 1. 
– 8. R 1x str., dann diese 8 R stets wiederholen.

Betonte Abnahmen A [Raglanschrägungen]: Bei Abnah-
me von 1 M: Am R-Anfang nach der Rand-M und 6 M Rip-
pen B [mit 1 M re verschränkt beginnen] 2 M überzogen zus.-
str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor 6 M Rippen 
B [mit 1 M li beginnen] und der Rand-M 2 M re zus.-str. Bei 
Abnahme von 2 M: Am R-Anfang nach der Rand-M und 6 M 
Rippen B [mit 1 M re verschränkt beginnen] 3 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-
str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor 
6 M Rippen B [mit 1 M li beginnen] und der Rand-M 3 M re 
zus.-str.

Betonte Abnahmen B [Raglanschrägungen]: Am 
R-Anfang nach der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. [siehe 
betonte Abnahmen A]. Am R-Ende vor der Rand-M 2 M re 
zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenproben: 18 M und 26 R großes Perlmuster mit Nd. 
Nr. 5,5 und Slow Wool Canapa = 10 x 10 cm; 93 M Zopfmus-
ter mit Nd. Nr. 5,5 und Slow Wool Canapa = 36 cm breit.

Rückenteil: 104 (112) M mit Nd. Nr. 5,5 und Cool Air Fine 
anschlagen. Für den Bund 8 cm = 21 R Rippen A str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li enden. Bereits nach der 1. 

Rück-R mit Slow Wool Canapa weiterarb. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteilt 17 M verschränkt aus dem Quer-
faden zun. = 121 (129) M. Dann in folg. Einteilung gerade 
 weiterstr.: Rand-M, 13 (17) M großes Perlmuster, 93 M Zopf-
muster, 13 (17) M großes Perlmuster, Rand-M. Nach 26 cm = 
68 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 2 M abk. 
und ab hier nach und vor der Rand-M je 6 M Rippen B str., 
wie bei den betonten Abnahmen A beschrieben. Dann beids. 
für die Raglanschrägungen in jeder 2. R 26(30)x je 1 M und 7x 
je 2 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. In 26 (29) 
cm = 68 (76) R Raglanhöhe die restl. 37 M für den geraden 
Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit kürzeren Rag-
lanschrägungen und rundem Halsausschnitt. Für die Raglan-
schrägungen nur 24(28)x je 1 M und 3x je 2 M betont abn. 
Dann in 22 (25) cm = 56 (64) R Raglanhöhe die mittl. 39 M für 
den Halsausschnitt abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 
2x je 2 M abk. In 24 (27) cm = 62 (70) R Raglanhöhe die restl. 
5 M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linker Ärmel: 46 (54) M mit Nd. Nr. 5,5 und Cool Air Fine 
anschlagen. Für den Bund 8 cm = 21 R Rippen A str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. Bereits nach der 1. 
Rück-R mit Slow Wool Canapa weiterarb. Dann im großen 
Perlmuster weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 5. R 
ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 6. R noch 12x je 1 M 
zun. = 72 (80) M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig ins 
große Perlmuster einfügen. Nach 33 cm = 86 R ab Bundende 
beids. für die Armausschnitte 2 M abk., dann am re Rand für 
die Raglanschrägung in jeder 4. R 4x je 1 M und in jeder 2. R 
25(29)x je 1 M betont abn., am li Rand in jeder 4. R 5x je 1 M 
und in jeder 2. R 20(24)x je 1 M betont abn., dabei betonte 
Abnahmen B arb. Bereits in 24 (27) cm = 62 (70) R Raglan-
höhe am li Rand für den Halsausschnitt 6 M abk., dann in der 
2. R noch 1x 4 M abk. Die restl. 4 M nach der letzten Rag-
lanabnahme am re Rand abk.

Rechter Ärmel: Gegengleich zum li Ärmel stricken.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Seitennähte jeweils in Bund-
höhe für die Schlitze offen lassen und die Ärmel einsetzen. Mit 
der Rundnd. Nr. 5 und Slow Wool Canapa aus dem Halsaus-
schnittrand 120 M auffassen. Für die Blende Rippen A in Rd 
str. In 10 cm Blendenhöhe die M locker abk., wie sie erschei-
nen. Blende zur Hälfte nach innen umlegen und gegennähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 
folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str.

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M re 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 8 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 4 folg. M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 8 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 4 folg. 
M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1
3
5
7

j58-31 Raglanpulli mit Aranmuster, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 
folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str.

= 3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M re 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 2 folg. 
M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 8 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 4 folg. M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 8 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 4 folg. 
M re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1
3
5
7

j58-31 Raglanpulli mit Aranmuster, Größe 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  3 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfs-
nd. vor die Arbeit legen, die folg. M re 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

 =  3 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfs-
nd. hinter die Arbeit legen, die folg. 2 M 
re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

 =  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfs-
nd. vor die Arbeit legen, die folg. 2 M re 
str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfs-
nd. hinter die Arbeit legen, die folg. 2 M 
re str., dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  8 M nach li verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfs-
nd. vor die Arbeit legen, die folg. 4 M re 
str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

 =  8 M nach re verkreuzen: 4 M auf 1 Hilfs-
nd. hinter die Arbeit legen, die folg. 4 M 
re str., dann die 4 M der Hilfsnd. re str.
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Mia“ (30 % Mohair, 25 % 
Seide, 26 % Schurwolle (Merino), 19 % Polyamid, LL = ca. 
105 m/25 g): ca. 275 (300) g Gelb (Fb. 10) und Lana Grossa-
Qualität „Gioia“ (50 % Schurwolle (Merino superwash), 50 % 
Polyacryl, LL = ca. 380 m/100 g): ca. 300 (400) g Gelb/Oran-
ge/Beige/Petrol/Oliv/Schwarz/Kupfer/Grau (Fb. 104); Strick-
nadeln Nr. 4,5 und 6, je 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 6 und 7, 50 
cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder mit Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Strukturmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R fortl. wdh. Der 
Deutlichkeit halber sind 2 Höhen-MS gezeichnet.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 2. M, am 
R-Ende vor den letzten 2 M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 16 M und 18,5 R Strukturmuster mit Nd. Nr. 
6 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 90 (94) M mit Nd. Nr. 4,5 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 6 cm = 18 R Rippen str., dabei in 
1. R nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 6 und dop-
peltem Faden im Strukturmuster in der gegebenen Einteilung 
weiterarb. Nach 31 cm = 58 R ab Bundende beids. für die 
Armausschnitte 4 M abk., dann in der 2. R 6x je 1 M und in 
jeder 4. R noch 3x je 1 M abk. = 64 (68) M. Nun wieder gera-
de weiterstr. In 18 (19) cm = 34 (36) R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 8 (9) M abk., dann in der 

2. R noch 1x 8 (9) M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterab-
nahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 30 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die wei-
tere Rundung in der 2. R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 11,5 (12,5) cm = 22 (24) R Arm-
ausschnitthöhe die mittl. 12 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. Die Schulter 
am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrä-
gen. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 42 M mit Nd. Nr. 4,5 und doppeltem Faden anschla-
gen. Für den Bund 6 cm = 18 R Rippen str., dabei in 1. R 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M re enden. Dann mit Nd. Nr. 6 und doppeltem 
Faden im Strukturmuster in der gegebenen Einteilung weiter-
arb.  Beids. für die Schrägungen in der 9. (7.) R ab Bundende 
1 M betont zun., dann in jeder 8. (6.) R noch 6(8)x je 1 M 
betont zun. = 56 (60) M. Die zugenommenen M beids. folge-
richtig ins Strukturmuster einfügen.Nach 36 cm = 66 R ab 
Bundende beids. für die Ärmelkugel 4 M abk., dann in jeder 4. 
R 4x je 1 M und in jeder 2. R 1x 2 M, 1x 3 M, 1x 4 M und 1x 
5 M abk. In der folg. R die restl. 12 (16) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 5 und doppeltem 
Faden den Halsausschnittrand mit 1 Rd aus 88 fe M überhä-
keln. Dann mit der Rundnd. Nr. 4,5 und doppeltem Faden aus 
jeder fe M 1 M auffassen. Für den Rollkragen Rippen in Rd str. 
Nach 30 Rd ab Rollkragenbeginn mit der Rundnd. Nr. 6 wei-
tere 20 Rd str., dann mit der Rundnd. Nr. 7 noch 12 Rd Rip-
pen str. Danach die M sehr locker abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel einsetzen.

PULLI · MIA & GIOIA
Modell 35 aus Filati Journal 58

www.lanagrossa.de

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U aufnehmen, die folg. 2 M re str., 
dann den U über die 2 gestrickten M 
ziehen

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.

Strickschrift

2

4

1

3

j58-35 Pulli im Strukturmuster mit Rollkragen, 
Gr. 36 bis 40 und 42 bis 46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  1 U aufnehmen, die folg. 2 M re str., 
dann den U über die 2 gestrickten M  
ziehen

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 U aufnehmen, die folg. 2 M re str., 
dann den U über die 2 gestrickten M 
ziehen

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.

Strickschrift

2

4

1

3

j58-35 Pulli im Strukturmuster mit Rollkragen, 
Gr. 36 bis 40 und 42 bis 46
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Größe 36 bis 40 (42 bis 46 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 300 (350 – 400) g Grüngelb (Fb. 17) und 
Lana Grossa-Qualität „Silkhair” (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 100 (125 – 150) g Hell-
oliv (Fb. 108); Stricknadeln Nr. 6,5 und 7, 1 Rundstricknadel 
Nr. 7, 50 cm lang.

Hinweis: Alle Teile mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. 

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Betonte Abnahmen [Raglanschrägungen]: Am R-Anfang 
nach der 2. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechts-
str. abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M darüber 
ziehen]. Am R-Ende vor den letzten 2 M 2 M re zus.-str. Es 
wird je 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 14 M und 20 R glatt re mit Nd. Nr. 7 und 
doppeltem Faden gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 80 (86 – 92) M mit Nd. Nr. 6,5 und doppeltem 
Faden anschlagen. Für den Bund 6 cm = 13 R Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 7 glatt re wei-
terarb. Nach 26 cm = 52 R ab Bundende beids. für die Arm-
ausschnitte 2 M abk., dann für die Raglanschrägungen in 
jeder 4. R 3(2–1)x je 1 M und in jeder 2. R 19(23–27)x je 1 M 
betont abn. In 26 (28 – 30) cm = 52 (56 – 60) R Raglanhöhe 
die restl. 32 M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 28 (32 – 36) M mit Nd. Nr. 6,5 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für den Bund 6 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 7 glatt re weiterarb. 
Beids. für die Schrägungen in der 7. R ab Bundende 1 M zun., 
dann in jeder 6. R noch 9x je 1 M zun. = 48 (52 – 56) M. Nach 
34 cm = 68 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 2 
M abk., dann für die Raglanschrägungen in jeder 4. R 7x je 1 
M und in jeder 2. R 11(13–15)x je 1 M betont abn. In 26 (28 – 
30) cm = 52 (56 – 60) R Raglanhöhe die restl. 8 M für den 
geraden Halsausschnittrand abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Ärmel einsetzen. Mit der 
Rundnd. Nr. 7 und doppeltem Faden aus dem Halsausschnit-
trand 62 M auffassen. Für den doppelten Stehkragen glatt re 
in Rd str. In 10 cm = 20 Rd Blendenhöhe die M locker abk. 
Den Stehkragen zur Hälfte nach innen umlegen und gegennä-
hen.

PULLI · BRIGITTE NO. 2 & 
SILKHAIR
Modell 36 aus Filati Journal 58
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j58-15v = 36 Raglanpulli glatt rechts mit doppelter Ausschnittblende, 
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2“ (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): ca. 350 (400) g Lila (Fb. 26); Stricknadeln Nr. 4 
und 6, je 1 Rundstricknadel Nr. 6, 80 und 120 cm lang, 1 
Rundstricknadel Nr. 4, 80 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4; 7 
Perlmuttknöpfe von Union Knopf, Art. 46286, ø 18 mm, Fb. 
60 lila, farblich passende Nähseide.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Halbpatentmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahl li außen 
bezeichnet die Rück-R, re außen die Hin-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. und 2. R 1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: In der re Passenhälfte nach folg. Anlei-
tung je 2 M re zus.-str. In der li Passenhälfte nach folg. Anlei-
tung je 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobene M darüber zie-
hen]. Es wird je 1 M abgenommen.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M mustergemäß verschränkt aus 
dem Querfaden zun.

Maschenproben: 13,5 M und 23 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 
x 10 cm; 14 M und 29 R Halbpatentmuster mit Nd. Nr. 6 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 63 (71) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den 
Bund 6 cm = 20 R Halbpatentmuster mit Knötchenrand str., 
dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. 
Nr. 6 im Halbpatentmuster mit Knötchenrand fortfahren, dabei 
ebenfalls mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Nach 22 cm 
= 63 R ab Bundende beids. für die Armausschnitte 2 M abk. 
und die restl. 59 (67) M für die Passe stilllegen.

Linkes Vorderteil: 33 (37) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für 
den Bund 6 cm = 20 R Halbpatentmuster mit Knötchenrand 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit 
Nd. Nr. 6 im Halbpatentmuster mit Knötchenrand fortfahren, 
dabei ebenfalls mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Nach 
22 cm = 63 R ab Bundende am re Rand für den Armaus-
schnitt 2 M abk. und die restl. 31 (35) M für die Passe stillle-
gen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil stricken.

Ärmel: 35 (39) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für den Bund 6 
cm = 20 R Halbpatentmuster mit Knötchenrand str., dabei mit 
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann mit Nd. Nr. 6 im 
Halbpatentmuster mit Knötchenrand fortfahren, dabei eben-
falls mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Beids. für die 
Schrägungen in der 12. R ab Bundende 1 M betont zun., 
dann in jeder 12. R noch 4x je 1 M betont zun. = 45 (49) M. 
Die zugenommenen M beids. folgerichtig ins Halbpatentmus-
ter einfügen. Nach 31 cm = 91 R ab Bundende beids. für die 
Armausschnitte 2 M abk. und die restl. 41 (45) M für die Passe 
stilllegen.

Rundpasse: Nun alle M nacheinander auf die 120 cm lange 
Rundnd. Nr. 6 fassen, dabei mit dem re Vorderteil beginnen: 
31 (35) M re Vorderteil, 41 (45) M re Ärmel, 59 (67) M Rücken-
teil, 41 (45) M li Ärmel, 31 (35) M li Vorderteil = 203 (227) M. 
Nun folgerichtig über alle M im Zus.-hang im Halbpatenmuster 
mit Knötchenrand an den Vorderteilen weiterarb. Nach 7 cm 
= 20 R Passenhöhe in folg. Hin-R wie folgt arb.: Rand-M, ★ 1 
U, 1 M re, ab ★ fortl. wdh., Rand-M. In der folg. Rück-R die U 
fallen lassen und die M gleichmäßig langziehen, dabei die 1. M 
nach der Rand-M nur li str., dann fortl. je 2 M wie folgt ver-
kreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. M 
li str., dann die M der Hilfsnd. li str. Anschließend nur noch 
glatt re str., dabei für die Passenverengung wie folgt abn.: 1. 
R: 3. und 4. M (8. und 9. M) und 15x jede 12. und 13. M (13. 
und 14. M) zus.-str., dabei betonte Abnahmen wie beschrie-
ben arb. Dann 5x in jeder 6. R, 1(2)x in jeder 4. R und 2x in 
jeder 2. R noch je 16 M über diesen Abnahmestellen genauso 
abn. = 59 (67) M. Bei abnehmender M-Zahl auf die kürzere 
Rundnd. Nr. 6 wechseln. In 17 (19) cm = 39 (43) R Passenhö-
he ab Glatt-re-Beginn für die Ausschnittblende mit der Rund-
nd. Nr. 4 im Halbpatentmuster weiterarb., dabei mit 1 Rück-R 
wie gezeichnet beginnen. In 2,5 cm = 9 R Blendenhöhe die M 
abk., wie sie erscheinen, dabei  jeweils die M mit U re zus.-str.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Seiten-Ärmel-Nähte schließen. Nun 
mit der Häkelnd. Nr. 4 die senkrechten Vorderteilränder mit je 
2 R fe M aus je 87 (91) M überhäkeln, dabei die Ränder weder 
dehnen noch einhalten. Dann mit Häkelnd. Nr. 4 bei den Vor-
derteilen noch je 1 R Kettm zwischen Halbpatentmuster und 
Fe-M-R ab Anschlag bis Glatt-re-Beginn aufhäkeln. Anschlie-
ßend mit der Rundnd. Nr. 4 aus den Abmaschgliedern der fe 
M je 1 M auffassen = 87 (91) M. Für die Blenden im Halbpa-
tentmuster mit Kettenrand str., dabei jeweils mit 1 Rück-R 
beginnen. In der 4. Blenden-R über dem re Vorderteil gleich-
mäßig verteilt 7 Knopflöcher einstr., dabei ab unterem Rand 
wie folgt arb.: 3 (4) M str., ★ 1 M abk., 12 (13) M str., ab ★ 2(5)
x wdh., dann für Gr. 36/38 noch • 1 M abk., 13 M str., ab • 2x 
wdh., für beide Größen noch 1 M abk. und 2 M str. In der folg. 
R wieder 7x je 1 M dazu anschlagen. In je 2,5 cm = 9 R Blen-
denhöhe die M abk., wie sie erscheinen, dabei jeweils die M 
mit U re zus.-str. Knöpfe annähen.

JACKE · BRIGITTE NO. 2
Modell 37 aus Filati Journal 58
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Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

1A 2

Strickschrift

j58-37 Jacke mit Halbpatentmuster und Rundpasse, Größe 36/38 und 40/42

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

1A 2

Strickschrift

j58-37 Jacke mit Halbpatentmuster und Rundpasse, Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit 1 U li abh.
 = 1 M mit U re zus.-str.
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14,5(15,5)
1

6

37
31

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte
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1 1
21,5(24)

j58-37 Jacke mit Halbpatentmuster und Rundpasse, Größe 36/38 und 40/42
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Rückenteil, 
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PULLI · LALA BERLIN 
LOVELY CASHMERE
Modell 38 aus Filati Journal 58 ©
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Größe 36 bis 42 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie  für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely 
 Cashmere“ (60 % Kaschmir, 15 % Schurwolle (Merino), 
25 % Polyamid, LL = ca. 60 m/25 g): ca. 375 (400) g Jeans-
blau (Fb. 4); Stricknadeln Nr. 9 und 10, 1 Rundstricknadel Nr. 
9, 60 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 6.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen A: In den Hin-R 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel 
str. In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen, die ver-
schränkten M der Hin-R li verschränkt str.

Rippen B: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Strukturmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 4 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 11 M und 17,5 R Strukturmuster mit Nd. Nr. 
10 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 62 (70) M mit Nd. Nr. 9 anschlagen. Für den 
Bund 5 cm = 9 R Rippen A mit Knötchenrand str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen. In der letzten Bund-R 1 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 63 (71) M. Dann mit Nd. Nr. 10 im 
Strukturmuster weiterarb., dabei den Knötchenrand fortset-
zen. Nach 24 (26) cm = 42 (46) R ab Bundende den Beginn 
der Armausschnitte markieren und wieder gerade weiterstr. In 
26 cm = 46 R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 10 (12) M abk., dann in der 2. R noch 1x 10 (12) 

M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den run-
den Halsausschnitt die mittl. 21 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in der 2. R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 20 cm = 36 R Armausschnitthöhe 
die mittl. 7 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 
M, 2x je 2 M und 1x 1 M abk. Die Schulter am äußeren Rand 
in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind die 
M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 31 M mit Nd. Nr. 9 anschlagen. Für den Bund 5 cm = 
9 R Rippen A mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen.  In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 8 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 39 M. Dann mit Nd. Nr. 
10 im Strukturmuster weiterarb., dabei den Knötchenrand 
fortsetzen. Beids. für die Schrägungen in der 3. (5.) R ab Bun-
dende 1 M zun., dann in jeder 8. R 3x je 1 M und in jeder 10. 
(6.) R noch 4(6)x je 1 M zun. = 55 (59) M. Die zugenommenen 
M beids. folgerichtig in das Strukturmuster einfügen. Nach 41 
cm = 72 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun den Halsausschnittrand mit der 
Häkelnd. Nr. 6 mit 1 Rd aus 64 fe M umhäkeln. Dann mit der 
Rundnd. Nr. 9 aus diesen M 64 M auffassen. Für die Blende 
Rippen B in Rd str. In 2,5 cm = 5 Rd Blendenhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen, dabei bei 
Größe 36 bis 42 die Abkettränder auf die Armausschnittweite 
dehnen.

PULLI · LALA BERLIN 
LOVELY CASHMERE
Modell 38 aus Filati Journal 58
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

4
3

1
2

Strickschrift

j58-38 Pulli im Strukturmuster, Größe 36 bis 42 und 44 bis 48

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li

24(26)

1257(9)

46

5

41
Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

28(31)

10,5

6
2,5 2,5

 24
(26)

26

 44
(46)

55

17,5(20,5)

j58-38 Pulli im Strukturmuster, Größe 36 bis 42 und 44 bis 48

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und 
Vorderteil,

Hälfte

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

4
3

1
2

Strickschrift

j58-38 Pulli im Strukturmuster, Größe 36 bis 42 und 44 bis 48
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Chunky” (80 % 
Schurwolle (Merino), 15 % Seide, 5 % Polyamid, LL = ca. 50 
m/50 g): ca. 700 (750) g Orange/Gelb/Zyklam/Rosenholz 
(Fb. 103); Stricknadeln Nr. 8, 1 Rundstricknadel Nr. 8, 50 cm 
lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Halbpatentmuster A in R: Nach Strickschrift A str. Die Zah-
len li außen bezeichnen die Rück-R. Die Zahl re außen 
bezeichnet die Hin-R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann 
die 2. und 3. R fortl. wdh.

Halbpatentmuster B in Rd: Nach Strickschrift B str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Rd. In der Breite die Rd mit 
den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
und 2. Rd 1x str., dann diese 2 Rd fortl. wdh.

Maschenprobe: 10,5 M und 16 R glatt re mit Nd. Nr. 8 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 60 (64) M anschlagen. Für den Bund 8 cm = 15 
R im Halbpatentmuster A mit Knötchenrand str., dabei mit 1 
Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann glatt re weiterarb. 
Nach 24 (26) cm = 38 (42) R ab Bundende beids. für die Arm-
ausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 M und 2x je 1 M 

abk. = 46 (50) M. Danach wieder gerade weiterstr. In 20 (21) 
cm = 32 (34) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 5 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 4 (5) M 
abk. In der folg. R die restl. 20 M für den geraden Halsaus-
schnittrand auf einmal abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 16 (17) cm = 26 (28) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 8 M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schulter am äußeren 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ärmel: 32 (34) M anschlagen. Für den Bund 8 cm = 15 R im 
Halbpatentmuster A mit Knötchenrand str., dabei mit 1 Rück-
R wie gezeichnet beginnen. Dann glatt re weiterarb. Beids. für 
die Schrägungen in der 11. R ab Bundende 1 M zun., dann in 
jeder 10. R noch 3x je 1 M zun., dabei jeweils 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden nach bzw. vor der Rand-M zun. 
= 40 (42) M. Nach 32 cm = 52 R ab Bundende beids. für die 
Ärmelkugel 2 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 M und 10x je 1 
M abk. In der folg. R die restl. 12 (14) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. aus dem Halsaus-
schnittrand 52 M auffassen. Für den Rollkragen im Halbpa-
tentmuster B in Rd str. Hier liegen zunächst die „langen“ 
Rechts-M auf der Innenseite und nach dem Umschlagen des 
Kragens auf der Außenseite. In 23 cm Kragenhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Kragen zur Hälfte nach außen 
umlegen. Ärmel einsetzen.

PULLI · LALA BERLIN CHUNKY
Modell 39 aus Filati Journal 58
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
= M und U li zus.-str.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

2A B2
1 1

3

Strickschriften A und B

j58-40 = 39 Pulli glatt rechts mit Bund und Rollkragen im Halbpatentmuster, 
Gr. 36/38 und 40/42

Strickschriften A und B

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
= M und U li zus.-str.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

2A B2
1 1

3

Strickschriften A und B

j58-40 = 39 Pulli glatt rechts mit Bund und Rollkragen im Halbpatentmuster, 
Gr. 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit 1 U li abh.
 = M und U re zus.-str.
 = M und U li zus.-str.

17,5(18,5)

14(15)3,5

55
32

8

15

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

28(30)

9,5 12(14) 6,5

7,5
3,5

8 8

 24
(26)

 20
(21)

 40
(43)

j58-40 = 39 Pulli glatt rechts mit Bund und Rollkragen im Halbpatentmuster, 
Gr. 36/38 und 40/42

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,

Hälfte
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton“ 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 75 m/50 g): ca. 450 (500 – 550) g Dottergelb (Fb. 12); 
Stricknadeln Nr. 8 und 9, 1 Wollhäkelnadel Nr. 7.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Webstrukturmuster A: Nach Strickschrift A str. Die Zahl re 
außen bezeichnet die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite 
die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. und 2. R 1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Webstrukturmuster B: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
4 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In 
der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R fortl. wdh.

Musterfolge: 9 cm = 14 R Webstrukturmuster A, 14 cm = 22 
R Webstrukturmuster B, 12 cm = 18 R Webstrukturmuster A, 
12 cm = 18 R Webstrukturmuster B, den Rest nur Webstruk-
turmuster A.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Maschenproben: 13 M und 15 R Webstrukturmuster A mit 
Nd. Nr. 9 = 10 x 10 cm; 13 M und 16 R Webstrukturmuster B 
mit Nd. Nr. 9 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 68 (72 – 80) M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R re M str. Dann mit Nd. Nr. 9 in der Muster-
folge weiterarb. Nach 35 cm ab Anschlag bzw. nach dem 2. 
Musterstreifen A beids. den Beginn der Armausschnitte mar-
kieren und wieder gerade weiterstr. In 20 (21,5 – 23) cm Arm-
ausschnitthöhe bzw. nach 8 (9,5 – 11) cm = 12 (14 – 16) R ab 
Beginn des letzten Musterstreifens A alle M locker abk., dabei 
beids. für die Schultern je 17 (19 – 23) M und für den geraden 
Halsausschnittrand die mittl. 34 M markieren.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür nach 2,5 (4 – 5,5) cm = 4 (6 – 8) R ab Beginn 
des letzten Musterstreifens A die mittl. 20 M abk. und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M und 2x je 2 M abk. Die 
restl. 17 (19 – 23) Schulter-M am äußeren Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 36 (40 – 44) M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R re M str. Dann mit Nd. Nr. 9 im Webstrukturmuster A 
weiterarb. Beids. für die Schrägungen nach 8 cm = in der 14. 
R ab Anschlag 1 M betont zun., dann in jeder 6. R noch 8x je 
1 M betont zun. = 54 (58 – 62) M. Die zugenommenen M 
beids. folgerichtig in das Webstrukturmuster einfügen. Nach 
39 cm = 58 R ab 1. Zunahme alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Mit der Häkelnd. Nr. 7 den Halsausschnittrand mit je 1 
Rd fe M und Krebsm [= fe M von li nach re] umhäkeln. Jede 
Rd mit 1 Kettm schließen. Ärmel einsetzen.

PULLI · LALA BERLIN 
LOVELY COTTON
Modell 40 aus Filati Journal 58
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20(21,5-23)

     13
(14,5-16)

7

47
39

8

Ärmel,
Hälfte

A

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

25(27-30)

13 12(14-17)

5,5

35

9 A

B

B

A

A

12

12

14

2,5(4-5,5)  20
(21,5-
 23)

47

j58-02v = xx Pulli in Webstrukturmustern, Gr. 36/38, 40/42 
und 44/46

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

= 1 U, 2 M re str., dann den U über die 2 
gestr. M heben

1
2

4
3

1 A B2

Strickschriften A und B
j58-02v = xx Pulli in Webstrukturmustern, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  1 U, 2 M re str., dann den U über die 2 
gestr. M heben

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

= 1 U, 2 M re str., dann den U über die 2 
gestr. M heben

1
2

4
3

1 A B2

Strickschriften A und B
j58-02v = xx Pulli in Webstrukturmustern, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

= 1 U, 2 M re str., dann den U über die 2 
gestr. M heben

1
2

4
3

1 A B2

Strickschriften A und B
j58-02v = xx Pulli in Webstrukturmustern, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Strickschriften A, B
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Umfang 62 cm, 30 cm hoch

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely  Cotton” 
(75 % Schurwolle (Merino superfine), 25 % Baumwolle, LL = 
ca. 75 m/50 g): ca. 100 g Dottergelb (Fb. 12); je 1 Rund-
stricknadel Nr. 8 und 9, 60 cm lang. Hinweis: Bei uns hat der 
Loop gerade 93 g gewogen. Falls die Wolle nicht ganz reichen 
sollte, nehmen Sie noch den übrig gebliebenen Rest des Pul-
lis dazu.

Webstrukturmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Rd. Die Rd mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. und 2. Rd 1x str., 
dann diese 2 Rd fortl. wdh.

Maschenprobe: 13 M und 15 Rd Web-strukturmuster mit 
Nd. Nr. 9 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 80 M mit der Rundnd. Nr. 8 anschlagen. 
Zunächst 1 Rd li M str. Dann mit der Rundnd. Nr. 9 im Webs-
trukturmuster weiterarb. Nach 30 cm = 45 Rd ab Anschlag 
die M locker links abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Fäden sorgfältig vernähen.

LOOP · LALA BERLIN 
LOVELY COTTON
Modell 41 aus Filati Journal 58
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Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 U, 2 M re str., dann den U über die 2 
gestr. M heben

1
2

Strickschrift
j58-03v = xx Loop im Webstrukturmuster, Umfang 64 cm, 30 cm hoch

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 U, 2 M re str., dann den U über die 2 
gestr. M heben

1
2

Strickschrift
j58-03v = xx Loop im Webstrukturmuster, Umfang 64 cm, 30 cm hoch

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 U, 2 M re str., dann den U über die 2 
gestr. M heben

1
2

Strickschrift
j58-03v = xx Loop im Webstrukturmuster, Umfang 64 cm, 30 cm hoch

 Zeichenerklärung:
 = 1 M re

 =  1 U, 2 M re str., dann den U über die 2 
gestr. M heben
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JACKE · BRIGITTE NO. 2 &
LALA BERLIN SHINY
Modell 42 aus Filati Journal 58 ©

 L
an

a 
G

ro
ss

a 
G

m
bH

 -
 F

ot
o:

 N
ic

ol
as

 O
lo

ne
tz

ky
 c

/o
 B

as
ch

a 
K

ic
ki

 F
ot

og
ra

fe
n,

 w
w

w
.b

as
ch

a-
ph

ot
og

ra
ph

er
s.

de



Größe 36/38 (42/44 – 48/50)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 48/50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Brigitte No. 2” (47 % (Baby) 
Alpaka, 45 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
140 m/50 g): je ca. 100 (150 – 200) g Grün (Fb. 1), Grüngelb 
(Fb. 17), Maisgelb (Fb. 21) und Koralle (Fb. 25) und Lana 
Grossa-Qualität „Lala Berlin Shiny” (46 % (Baby) Alpaka, 
30 % Baumwolle, 8 % Schurwolle (Merino), 8 % Polyester, 
8 % Polyamid, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 50 (100 – 100) g 
Khaki/Braun (Fb. 12); 1 Wollhäkelnadel Nr. 6, 1 Rundstrickna-
del Nr. 5, 120 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 5.

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Strukturmuster: Nach Häkelschrift in hin- und hergehenden 
R häkeln. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. Die Zahl 
li außen bezeichnet die Rück-R. Die 1. fe M der 1. R in die 2. 
Luftm ab Nd. häkeln. Jede R mit 1 Luftm beginnen. Die 1. fe 
M jeder R in die letzte fe M der Vor-R häkeln. In der Breite die 
R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwi-
schen den Pfeilen fortl. häkeln, enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 3. R 1x häkeln, dann die 2. und 3. R fortl. wdh.

Farbfolge: 6,5 cm = 10 R Maisgelb, 2,5 cm = 4 R Khaki/
Braun, 11 cm = 18 R Grün, 7,5 cm = 12 R Grüngelb, 10 cm 
= 16 R Koralle, 2,5 cm = 4 R Khaki/Braun, 12,5 (13,5 – 14,5) 
cm = 20 (22 –24) R Maisgelb. Bei jedem Farbwechsel die letz-
te M schon mit der folg. Farbe abmaschen, damit ein exakter 
Farbübergang entsteht.

Maschenprobe: 16 M und 16 R Strukturmuster mit Nd. Nr. 6 
= 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Häkel- bzw. Strickrichtung an! Zunächst alle Teile ohne Blen-
den häkeln. Diese werden im Nachhinein angestrickt.

Rückenteil: 79 (91 – 103) Luftm + 1 Luftm zum Wenden in 
Maisgelb mit der Häkelnd. Nr. 6 anschlagen. Im Strukturmus-
ter in der Farbfolge häkeln. Nach 32,5 cm = 52 R ab Anschlag 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterhäkeln. In 18 (19 – 20) cm = 29 (31 – 33) R Arm- 
ausschnitthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 33 M unbehä-

kelt lassen und beide Seiten getrennt weiterhäkeln. In der folg. 
R am inneren Rand noch 1 M abn. In 2 cm = 3 R Halsaus-
schnitthöhe die Schulter mit den restl. 22 (28 – 34) M been-
den. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 41 (47 – 53) Luftm + 1 Luftm zum Wen-
den in Maisgelb mit der Häkelnd. Nr. 6 anschlagen. Im Struk-
turmuster in der Farbfolge wie am Rückenteil häkeln. Den 
Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
markieren. Bereits nach 26 (27 – 28) cm = 42 (44 – 46) R ab 
Anschlag am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M abn., 
dann in jeder 2. R noch 18x je 1 M abn. Die restl. 22 (28 – 34) 
Schulter-M in gleicher Höhe wie am Rückenteil unbehäkelt 
lassen und die Arbeit beenden.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil häkeln.

Ärmel: 61 (67 – 73) Luftm + 1 Luftm zum Wenden in Maisgelb 
mit der Häkelnd. Nr. 6 anschlagen. Im Strukturmuster in der 
Farbfolge häkeln, dabei den letzten Streifen nur 6,5 cm = 10 
R breit häkeln. Dann die Arbeit beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Nun mit der Rundnd. Nr. 5 aus den Anschlagrändern 
der Vorderteile und des Rückenteils 156 (184 – 208) M in 
Koralle auffassen. Für die Blende Rippen in R str., dabei mit 1 
Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M li enden. In 3 cm = 8 R Blendenhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Dann mit der Rundnd. 
Nr. 5 und Khaki/Braun aus den senkrechten Vorderteilrändern 
je 37 (39 – 41) M, den Ausschnittschrägungen je 48 M und 
dem rückwärtigen Ausschnittrand 29 M auffassen = 199 (203 
– 207) M. Für die Blende kraus re in R str. In 2,5 cm = in der 
9. R Blendenhöhe die M locker abk. Dann mit den Spielstrick-
nd. Nr. 5 und Koralle aus den Anschlagrändern der Ärmel je 
32 (36 – 40) M auffassen. Für die Blenden Rippen in Rd str. In 
je 3 cm = 8 Rd Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel einsetzen, dabei die Abkettränder jeweils auf die  
Armausschnittweite dehnen.
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22(23,5)

13(15,5)9(8)

49

8

41 Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

26(28)

16

  17
(18,5)

5

 35
(37)

 35
(37)

   22
(23,5)

8

4

8

14(16)

j58-43 V-Pulli glatt rechts in Blockstreifen, Größe 36 bis 42 und 44 bis 48

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte
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Größe 36 bis 42 (44 bis 48)
Die Angaben für Größe 44 bis 48 stehen in Klammern. Steht 
nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair” (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): je ca. 100 (125) 
g Kirschrot (Fb. 8) und Dunkelorange (Fb. 136); Stricknadeln 
Nr. 5 und 8, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 60 cm lang.

Hinweis: In jeder Farbe jeweils mit doppeltem Faden stricken!

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Teile mit Knötchenrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Streifenfolge: Je 14 R in Dunkelorange und Kirschrot im 
Wechsel str.

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem Quer-
faden herausstr.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M re 
zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M abge-
nommen.

Maschenprobe: 11 M und 17 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
doppeltem Faden gestrickt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 58 (62) M mit Nd. Nr. 5 und doppeltem Faden in 
Kirschrot anschlagen. Für den Bund 8 cm = 23 R Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteil 2 M verschränkt aus dem Querfa-
den zun. = 60 (64) M. Dann mit Nd. Nr. 8 und doppeltem 
Faden in der Streifenfolge glatt re weiterarb., dabei für Gr. 44 
bis 48 nach dem 4. Streifen die letzten 3 Streifen über je 16 R 
str. Beids. für die Schrägungen in der 11. (15.) R ab Bundende 
1 M betont zun., dann in jeder 16. R noch 3x je 1 M betont 
zun. = 68 (72) M. Nach 35 (37) cm = 60 (64) R ab Bundende 
beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 17 (18,5) cm = 30 (32) R Armausschnitthöhe für 
den runden Halsausschnitt die mittl. 16 M abk. und beide Sei-
ten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Run-
dung in jeder 2. R 1x 4 M und 2x je 3 M abk. In 5 cm = 8 R 
Halsausschnitthöhe die restl. 16 (18) Schulter-M abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür gleichzeitig mit Beginn der Armausschnitte die mittl. 2 
M stilllegen und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die Schrägung in jeder 2. R 17x je 1 M betont abn. 
Die restl. 16 (18) Schulter-M am äußeren Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil abk. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 26 (30) M mit Nd. Nr. 5 und doppeltem Faden in 
Kirschrot anschlagen. Für den Bund 8 cm = 23 R Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteil 5 (7) M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 31 (37) M. Dann mit Nd. Nr. 8 und doppel-
tem Faden in der Streifenfolge glatt re weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 5. R ab Bundende 1 M betont zun., dann 
in jeder 6. R noch 9(8)x je 1 M betont zun. = 51 (55) M. Nach 
41 cm = 70 R ab Bundende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Mit der Rundnd. Nr. 5 und doppeltem Faden in Kirschrot aus 
dem Halsausschnittrand zu den 2 stillgelegten M noch 114 M 
auffassen = 116 M. Für den Blende Rippen in Rd str., dabei 
darauf achten, dass in der vorderen Mitte 2 re M [= Mittel-M] 
liegen. Für die Ausschnittspitze in jeder Rd die 1. Mittel-M mit 
der M davor re zus.-str., die 2. Mittel-M mit der M danach 
überzogen zus.-str., siehe betonte Abnahmen. In 5 cm = 12 
Rd Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einset-
zen.
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44/46 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Lala Berlin Lovely Cash-
mere“ (60 % Kaschmir, 15 % Schurwolle (Merino), 25 % 
Polyamid, LL = ca. 60 m/25 g): ca. 325 (350 – 375) g Grau 
(Fb. 5) und ca. 50 g Lila (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 8, 9 und 
10, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 4. M 2 M über-
zogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor 
den letzten 4 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenom-
men.

Maschenprobe: 11 M und 18 R glatt re mit Nd. Nr. 10 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 56 (60 – 64) M mit Nd. Nr. 8 in Grau locker 
anschlagen. Glatt re str. Nach 2 R ab Anschlag 1 R glatt re mit 
Nd. Nr. 9 arb., dann mit Nd. Nr. 10 fortfahren. Nach 32,5 cm 
= 58 R ab Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterstr. In 5,5 cm = 10 R Armaus-
schnitthöhe für den farbigen Streifen 4,5 cm = 8 R in Lila str., 
dann wieder in Grau weiterarb. Nach weiteren 15 cm = 28 R 
beids. für die Schulterschrägungen 8 (9 – 10) M abk., dann in 
der 2. R noch 1x 8 (9 – 10) M abk. Gleichzeitig mit der 1. 
Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 22 
M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 1 M abk. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür in 4,5 cm = 8 R  Armausschnitthöhe die mittl. 2 M 
zunächst verkreuzen ohne zu str., dafür 1 M auf 1 Hilfsnd. vor 
die Arbeit legen, die nächste M auf die re Nd. heben, dann die 

M der Hilfsnd. wieder auf die li Nd. und anschließend die 
abgehobene M der re Nd. wieder auf die li Nd. nehmen. Nun 
beide M noch einmal wie folgt nach li verkreuzen und dabei 
str.: die 1. M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die nächste M 
re str., dann die M der Hilfsnd. re str. Nun die Arbeit für den 
V-Ausschnitt zwischen den verkreuzten M teilen und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am Teilungsrand nach bzw. vor der 
Rand-M für die Blenden über je 3 M kraus re str., die übrigen 
M glatt re fortsetzen. Zunächst die im Tragen re Seite weiter-
str. Nach der 1. Rück-R den Farbstreifen in Lila einstr. Für die 
Schrägung am Teilungsrand ★ in der 4. und folg. 2. R je 1 M 
betont abn., ab ★ 5x wdh. Die Schulter am äußeren Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Nach der letzten 
Schulterabnahme sind alle M aufgebaucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ärmel: 25 (27 – 29) M mit Nd. Nr. 8 in Grau locker anschla-
gen. Glatt re str. Nach 2 R ab Anschlag 4,5 cm = 8 R in Lila 
str., dabei die 1. R mit Nd. Nr. 9 arb., dann mit Nd. Nr. 10 fort-
fahren. Nach der letzten R in Lila wieder in Grau str. Bereits in 
der 5. R ab Anschlag gleichmäßig verteil 9 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 34 (36 – 38) M. Dann in der folg. 4. R 
nochmal 9 M genauso zun. = 43 (45 – 47) M und nochmals in 
der folg. 4. R 10 M genauso zun. = 53 (55 – 57) M. Nun gera-
de weiterarb. Nach 42 cm = 76 R ab Ende des lila Farbstrei-
fens alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, Seitennähte jeweils bis zur Markierung. 
Mit der Häkelnd. Nr. 5 den rückwärtigen Halsausschnittrand in 
Grau mit 1 R fe M überhäkeln. Ärmel einsetzen, dabei bei Gr. 
36/38 und 40/42 die Abkettränder jeweils auf die Armaus-
schnittweite dehnen.
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Größe 36 bis 40 (42/44 – 46 bis 50)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern vor, für 
Größe 46 bis 50 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alta Moda Cashmere 16“ 
(78 % Schurwolle (Merino), 12 % Kaschmir, 10 % Polyamid, 
LL = ca. 110 m/50 g): ca. 550 (600 – 650) g Rotviolett (Fb. 
38); Stricknadeln Nr. 8, je 1 Rundstricknadel Nr. 7 und 8, 60 
cm lang.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Halbpatentmuster A mit beids. Patentrand über je 2 M: 
Nach Strickschrift A str. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-
R, re außen die Hin-R. Die je 2 grau unterlegten M beids. gel-
ten jeweils für den Patentrand. In der Breite die R mit den M 
vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfei-
len fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlich-
keit halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. und 2. R 
1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Halbpatentmuster B mit beids. Patentrand über je 2 M: 
Nach Strickschrift B str. Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-
R, re außen die Hin-R. Die je 2 grau unterlegten M beids. gel-
ten jeweils für den Patentrand. In der Breite die R mit den M 
vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 2 M] zwischen den Pfei-
len fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlich-
keit halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. und 2. R 
1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 16 M und 24 R glatt re mit Nd. Nr. 8 = 10 x 
10 cm.

Vorderteil: 81 (89 – 99) M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Für den 
Bund im Halbpatentmuster A mit Patenträndern str., dabei mit 
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Nach 3 cm = 11 R ab 
Anschlag am re Rand nach den beiden Rand-M über 4 (4 – 5) 
M glatt re str., dann in jeder 2. R 14x über je 5 M und 1x über 
3 M (8x über je 6 M, 6x über je 5 M und 1x über 3 M – 15x 
über je 6 M) mehr glatt re und weniger Halbpatentmuster vor 
den Rand-M str., bis zwischen den Patenträndern über alle M 
nur noch glatt re gestrickt wird. Nach 41 cm = 98 R ab 1. 

durchgehender Glatt-re-R beids. für die Armausschnitte 4 M 
abk., dann in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 2 M und 2x je 1 M abk. = 
59 (67 – 77) M. Danach wieder gerade weiterstr., jedoch 
beids. jeweils nur mit 1 Rand-M im Kettenrand. In 17 (18 – 
20) cm = 42 (44 – 48) R Armausschnitthöhe für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 11 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 2(2–3)x je 2 M und 2x je 1 M abk. Bereits in 19 (20 – 
22) cm = 46 (48 – 52) R Armausschnitthöhe am äußeren 
Rand für die Schulterschrägung 4 (4 – 5) M abk., dann in jeder 
2. R noch 2(2–0)x je 4 M und 2(2–4)x je 3 (5 – 5) M abk. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Rückenteil: Gegengleich zum Vorderteil str., jedoch ohne 
Halsausschnittrundung. Dafür die Schultern beids. in gleicher 
Höhe wie am Vorderteil schrägen. Danach die mittl. 23 (23 – 
27) M für den geraden Halsausschnittrand abk.

Ärmel: 44 (46 – 46) M mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Für den 
Bund 8 cm = 29 R im Halbpatentmuster B mit Patenträndern 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann zwi-
schen den Patenträndern glatt re weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 11. (11. – 5.) R ab Bundende 1 M zun., 
dann in jeder 14. (14. – 10.) R noch 4(4–7)x je 1 M zun., dabei 
jeweils 1 M re verschränkt aus dem Querfaden nach bzw. vor 
den Rand-M zun. = 54 (56 – 62) M. Nach 34 cm = 82 R ab 
Bundende nur noch beids. mit je 1 Rand-M im Kettenrand 
weiterarb. und beids. für die Ärmelkugel 2 M abk., dann in 
jeder 2. R 1x 2 M, 3x je 1 M, in jeder 4. R 3x 1 M und wieder 
in jeder 2. R 3x je 1 M und 3x je 2 M abk. In der folg. R die 
restl. 16 (18 – 24) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 7 aus dem 
Halsausschnittrand insgesamt 95 (95 – 103) M auffassen, 
dafür am vorderen Halsausschnittrand 5 cm unterhalb der lin-
ken Schulter beginnen, ringsum bis hierhin zunächst 68 (68 – 
76) M, dann die restl. 27 M vor den zuerst aufgefassten M auf-
fassen. Nun für den Kragen im Halbpatentmuster A mit beid-
seitigem Patentrand in R str., dabei mit 1 Hin-R beginnen und 
in dieser R zwischen den li M nur re M str. Dann folgerichtig im 
Halbpatentmuster weiterarb. In 5 cm Kragenhöhe mit der 
Rundnd. Nr. 8 weiterstr. In 17 cm Kragenhöhe die M locker 
abk., wie sie erscheinen. Kragen  nach außen umlegen. Ärmel 
einsetzen. 
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j58-08v = 45 Pulli glatt rechts mit Halbpatentbund und -kragen, Gr. 36 bis 40, 
42/44 und 46 bis 50 [Kaufmodell 219/32]

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
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Strickschriften A und B

j58-08v = 45 Pulli glatt rechts mit Halbpatentbund und -kragen, Gr. 36 bis 40, 
42/44 und 46 bis 50 [Kaufmodell 219/32]

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen

2
1 A 2

1 B

Strickschriften A und B

j58-08v = 45 Pulli glatt rechts mit Halbpatentbund und -kragen, Gr. 36 bis 40, 
42/44 und 46 bis 50 [Kaufmodell 219/32]

Strickschriften A und B Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen

2
1 A 2

1 B

Strickschriften A und B

j58-08v = 45 Pulli glatt rechts mit Halbpatentbund und -kragen, Gr. 36 bis 40, 
42/44 und 46 bis 50 [Kaufmodell 219/32]

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit 1 U li abh.
 = M und U re zus.-str.
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
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© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Größe 36 bis 44
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Weekend Color” (69 % 
Schurwolle (Merino extrafine), 30 % (Baby) Alpaka, 1 % 
Baumwolle, LL = ca. 35 m/100 g): ca. 800 g Minttürkis/Oran-
ge/Dunkelrot/Oliv (Fb. 108); je 1 Rundstricknadel Nr. 15, 50, 
80 und 120 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 10 zum Einziehen 
der Fransen.

Glatt re: In Rd nur re M str.

Musterfolge: ★ 1 Rd li M und 3 Rd glatt re, 1 Rd li M und 8 
Rd glatt re = 13 Rd, ab ★ noch 2x wdh. = 39 Rd.

Maschenprobe: 5,5 M und 8,5 Rd Musterfolge mit Nd. Nr. 
15 locker gestrickt = 10 x 10 cm.

Hinweis: Der Pfeil im Schnittschema gibt die Strickrichtung 
an! Vorderteile und Rückenteil an einem Stück von unten nach 
oben stricken, dabei am Saumende beginnen.

Ausführung: 120 M mit der 120 cm langen Rundnd. Nr. 15 
anschlagen und zur Rd schließen. Den Rd-Beginn markieren. 
In der Musterfolge in Rd str. Gleich nach der 1. Rd 4 Markie-
rungen anbringen: je 1 zwischen der 30. und 31. M, der 60. 
und 61. M [= Rd-Mitte], zwischen der 90. und 91. und der 
120. und 1. M der Rd [= Rd-Beginn]. Für die Schrägungen in 
der 7. Rd ab Anschlag jeweils nach den Markierungen 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen], jeweils vor 
den Markierungen 2 M re zus.-str. = 112 M. Es werden 8 M in 
der Rd abgenommen. Die Abnahmen in jeder 4. Rd noch 6x 
und in jeder 2. Rd 4x wdh. = 32 M. Hinweis: Werden die 
Abnahmen in einer Links-M-Rd gearbeitet, dann jeweils 2 M li 
zus.-str. bzw. li verschränkt zus.-str. Bei abnehmender M-Zahl 
mit der jeweils kürzeren Rundnd. Nr. 15 weiterarb. Nach 46 
cm = 39 Rd ab Anschlag noch 1 Rd li M str. Dann die M re 
abk.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. In den Anschlagrand mit der 
Häkelnd. Nr. 10 Fransen in jede 3. M einknüpfen. Für jede 
Franse 3 Fäden von ca. 21 cm Länge zuschneiden und zur 
Hälfte legen. Dann die entstandene Schlinge mit der Häkelnd. 
durch den Strickrand ziehen. Die Fadenenden durch die 
Schlinge führen und die Franse fest anziehen. Die fertige Fran-
senlänge beträgt ca. 9 cm. 

  

PONCHO · WEEKEND COLOR
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j58-46 Poncho glatt rechts mit Querrippen, Größe 36 bis 44

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte



www.lanagrossa.de

T-PULLI · BENESSERE & 
SILKHAIR PRINT
Modell 47 aus Filati Journal 58 ©

 L
an

a 
G

ro
ss

a 
G

m
bH

 -
 F

ot
o:

 N
ic

ol
as

 O
lo

ne
tz

ky
 c

/o
 B

as
ch

a 
K

ic
ki

 F
ot

og
ra

fe
n,

 w
w

w
.b

as
ch

a-
ph

ot
og

ra
ph

er
s.

de



Größe 36 bis 46
Aufgrund der weiten Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Für den Pulli: Lana Grossa-Qualität  „Benessere“ 
(45 % Baumwolle, 32 % (Baby) Alpaka, 23 % Polyamid, LL = 
ca. 125 m/50 g): ca. 350 g Camel (Fb. 4) und Lana Grossa-
Qualität „Silkhair Print“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % Sei-
de, LL = ca. 400 m/50 g): ca. 100 g Grège/Mittel-/Dunkel-
braun/Taupe (Fb. 359), für die Stulpen: Lana Grossa-Qualität 
„Benessere“ (45 % Baumwolle, 32 % (Baby) Alpaka, 23 % 
Polyamid, LL = ca. 125 m/50 g): ca. 100 g Rot (Fb. 12) und 
Lana Grossa-Qualität „Silkhair Print“ (70 % Mohair (Super-
kid), 30 % Seide, LL = ca. 400 m/50 g): ca. 50 g Rot/Auber-
gine/Petrolgrün (Fb. 352); 1 Rundstricknadel Nr. 9, 80 cm 
lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Hinweis: Alles mit dreifachem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit 1 Faden Benessere und 2 Fäden Silkhair 
Print, dabei die Farben wie in der Materialangabe aufgeführt 
verwenden.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rechts-Links-Strukturmuster: Nach der Strickschrift auf 
Seite 92 str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li 
außen die Rück-R. In der Breite die R mit der bzw. den M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 18 M] zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit 
halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 28. R 1x 
str., dann diese 28 R fortl. wdh.

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Maschenproben: 11 M und 18 R Rechts-Links-Strukturmus-
ter mit dreifachem Faden wie beschrieben und Nd. Nr. 9 = 10 
x 10 cm; 11 M und 18,5 R kraus re mit dreifachem Faden wie 
beschrieben und Nd. Nr. 9 = 10 x 10 cm.

Rückenteil mit kurzen Ärmeln: 74 M mit der Rundnd. Nr. 9 
und dreifachem Faden wie beschrieben in Camel und Grège/
Mittel-/Dunkelbraun/Taupe anschlagen. Im Rechts-Links-
Strukturmuster str., dabei den MS zwischen den Rand-M 4x 
arb. Nach 42 cm = 76 R ab Anschlag beids. für die Ärmel je 
12 M dazu anschlagen = 98 M. Die zugenommenen M beids. 
folgerichtig in das Rechts-Links-Strukturmuster einfügen. 
Nach 17,5 cm = 32 R Ärmelhöhe alle M locker abk., dabei 
beids. für die Schultern je 34 M und für den geraden Halsaus-
schnittrand die mittl. 30 M markieren.

Vorderteil mit kurzen Ärmeln: Wie das Rückenteil mit kur-
zen Ärmeln str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Ärmel-Schulter-Nähte jeweils bis zur Markierung schließen. 
Nun mit der Rundnd. Nr. 9 und dreifachem Faden wie 
beschrieben in Rot und Rot/Aubergine/Petrolgrün aus den 
Ärmelrändern je 32 M auffassen. Die Stulpen jeweils in Pfeil-
richtung von oben nach unten kraus re anstr. In je 25 cm = 46 
R Stulpenlänge die M abk. Nun die Seiten-Stulpen-Nähte 
schließen. Die Abkettränder der Stulpen mit der Häkelnd. Nr. 
5 und dreifachem Faden wie beschrieben in Rot und Rot/
Aubergine/Petrolgrün mit je 1 Rd fe M überhäkeln, dabei nur 
in jede 2. Strickmasche einstechen. Den Anschlagrand von 
Vorder- und Rückenteil mit der Häkelnd. Nr. 5 und dreifachem 
Faden wie beschrieben in Camel und Grège/Mittel-/Dunkel-
braun/Taupe mit 1 Rd fe M überhäkeln, dabei in jede Strick-
masche einstechen.

T-PULLI · BENESSERE & 
SILKHAIR PRINT
Modell 47 aus Filati Journal 58
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j58-47 Pulli im Rechts-Links-Strukturmuster, Gr. 36 bis 46
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen
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für Kopfumfang 54 – 56 cm, Mützenhöhe 24 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Benessere“ (45 % Baum-
wolle, 32 % (Baby) Alpaka, 23 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 50 g Rot (Fb. 12) und Lana Grossa-Qualität 
„Silkhair Print“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = 
ca. 400 m/50 g): ca. 50 g Rot/Aubergine/Petrolgrün (Fb. 
352); Spielstricknadeln Nr. 7 und 8.

Hinweis: Stets mit dreifachem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit 1 Faden Benessere und 2 Fäden Silkhair 
Print.

Kraus re: In Rd 1 Rd li M und 1 Rd re M im Wechsel str.

Glatt re: In Rd nur re M str.

Maschenprobe: 10,5 M und 18 Rd glatt rechts mit dreifa-
chem Faden wie beschrieben und Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 48 M mit den Spielstricknd. Nr. 7 und dreifa-
chem Faden wie beschrieben anschlagen. Die M gleichmäßig 
auf 4 Nd. des Spiels [= je 12 M] verteilen und zur Rd schlie-
ßen. Für die Blende 2, 5 cm = 5 Rd kraus re str. Dann mit den 
Spielstricknd. Nr. 8 glatt re in Rd weiterarb. Nach 18,5 cm = 
33 Rd ab Blendenende mit den Abnahmen für die Spitze 
beginnen:

34. Rd: 12x [2 M re str., 2 M re zus.-str.] = 36 M.
35. Rd: Über 36 M re str.
36. Rd: 12x [1 M re str., 2 M re zus.-str.] = 24 M.
37. Rd: Über 24 M re str.
38. Rd: 12x 2 M re zus.-str. = 12 M.
39. Rd: 12x 2 M re zus.-str. = 6 M.

Fäden nicht zu kurz abschneiden. Die restl. 6 M mit den 
Faden enden zus.-ziehen.

Ausarbeiten: Alle Fäden sorgfältig auf der Innenseite vernä-
hen.

MÜTZE · BENESSERE & 
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